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Kirdeshiintpfe.
Von Aernhard von ZLrandenvurg.

< .. wrfiiWn Ich bin fein voruriheils-

ÄtfÄ SHb^ TÄ m%&
>» SlSrSrttt ™ unbD°Iw, W»,di«

Die kleine Taftt Kinnrrcn’fievbet. Er suchte in seinen
Taschen nach Schwefelhölzern, klopfte überall an seinen Rock
und ries ^ ^ ^ <" 'E >acbora— wie habe ich das nur ver-

fi"3TtSi Das kommt von der Ueberraschung, Sie
»u °sehen" fügte er erklärend gegen Ferdinand hinzu:
Ober es ist doch sehr unrecht von mir - was das Ki»d
E Ereilte" zur' Thür, steckte den Kopf hinaus und rief
noch einmal: Wichtiges, komm' schnell!"

Jngeborg sprang leichtfüßig die Stufen vom Souterrain
Seute nehmen die Weihnach.s-

b' ^ Lr ^ Lt l ^ en Brief hi» den er aus der
Tiefe seiner Brusttasche herausgegraben hatte, und sagte
ungeduldig: Deine Meinung hören.«

In eborf' überflog hastig die klaren, ausdrucksvollen
Zeilen aus der Hand ihrer Mutter:

Leider also ist meinem schönen Aufenthalt hier ein jäher
Abbruch zuaedacht Ich habe auch wirklich Sehnsucht nach
5Tlh £ Znen verzauberten Billa, nach der eignen
Häuslichkeit und unser» gemüthlichen Abenden. Ick komme
bestimmt Mitte Februar, bin also schonm wenigen̂ .agen
bei Euch Ihr Lieben! Meine Abreise fällt mit der Mondals
Zusammen er fühlt sich gestärkt und kräftig genug, um noch
in dieser Saison aufzutreten. und das Anerbieten unseres
Hoftheater-Jntendanten zu ein paar Gastrollen kam chm h
aeleaen Mondal hat noch ewige Tage m Berlin zu n un,
dann folgt er mir als unser Gast für die Zeit seines
Aufenthalts. Ich hoffe noch, ihn länger festzuhalten

große Balkonzimmer oben gedacht— werde iche nv Jten
wem, ich komme, der Haushalt wird sowieso das umflcht ge
Auge der Herrin entbehrt haben. Aberm einer Woche lagt

^ K̂annst Du den Garten schon etwas Herrichten lassen
oder"friert es noch Nachts? Mich schaudert, wenn,ch an
^rost denke aber einmal muß es doch Frühling werden,
„..1 (j/ .a  j Das ist mein Trost. Lebe wohl, lieber
Gerhard ich bringe Euch hübsche Kleinigkeiten mit, die Ber¬
ber sind sehr freigebig mit mir gewesen- wäre ich nur
solch guter Aiiwalt wie Du! ^ eine Johanna.«

Jngeborg faltete den Bogen zusammen und reichte,hn

btm  lf rÄ ' ©ie nur. Brandes, meine Frau kommt
nittulikb'zurück ganz unerwartet, wir hatten sie sonst nie
tJm\  März oder Anfang April h'" . Laß gleich morgen
die Gardinen abmachen und remigen, Jngeborg, u i

Freilag» den 9. Wiir;.
täalich hörst Du? Sehen Sie, hier ist das Heiligthum
e/schob die Portiere von einer Doppelthür zuruck, „Jngeborg
und ich, uns macht der Anblick des verlassenen Zimmers jo
traurig wir bewohnen es me ohne meine liebe orau
und deshalb hängen wir während des Wmters einen Vor¬
hang davor. Aber Du sprichst ja gar nicht, Kmd, freust

®U Dmh "" gewiß, Vater," antwortete Jngeborg und
schnüre sich an ihn, aber sie barg daS Antlitz auf seinem
Arm,' daß Brandes nur die weiße Suite ihres <sche"els

^^ "und'veranlaßt etwas Besonderes Ihre Frau Gemahlin
zu diesem Schritt?" fragte er in gleichgültigem Ton, die
Cigarre im Munde, das brennende Hölzchenm der hohlen

Hand̂bergeist̂ einem  j unflen  Freund zusammen, einem
Sänger Walter von Mondal. Die Begleitung mag sie zu
Sie,» früheren Aufbruch verlockt haben. Jedenfalls müssen
wir diesem Zufall dankbar sein." schloß der gute Gerhard
ehrlich , wer weiß, wann sie sonst gekommen wäre. Dafür
soll der' Heidentenor es gut bei unS haben, nicht wahr,

M°e? diese barg noch immer ihr Gesicht vor forschenden
Blicken sie nickte nur stumm, und während er hinter den
Beiden' die Treppe hinausschritt, sagte Ferdinand leise vor
sich hin: „Armes Kind, armes Kind!

Leutnant von Brandes hatte nur kurze Zelt bedurft,
um sich wieder in die geregelten Verhältnisse emzuleben.
Militärische Ordnung und Pünktlichkeit steckten wohl nochm
ibm denn in aller Herrgottsfrühe erschien er zum Dienst
SÄ . feine s7»t<> ---s S":
teteffe aekannt als das an dem tadellosen Sitz der Attilas
und der Halsbinden. Der Oberst sah ihm anfangs scharf
auf die Finger, um etwaige Nachlässigkeiten zeitig zu rügen,
ehe sie sich einbürgerten, aber Brandes gab me Anlaß zur
Erinnerung, daß er so lange aus der Uebungdes Nekniten-
drillens und des Excerzierens gewesen sei. Auch den Kame¬
raden gefiel er. Aufmerksam lauschte er, wenn Kapitäne
oder Rittmeister das Wort führten, hielt freilich me aut
seiner Meinung hinter dem Berge, und nur wen» «r
direkt danach gefragt oder von seiner Lebhaftigkeit hin¬
gerissen wurde, ".'zählte er von seinen amerikanischen

^ ^ Die' Gesellschaft verhielt sich ihm gegenüber anfangs
zurückhaltend. Etwas von dem Gerücht feiner puderen
leichtsinnigen Streiche und einer abenteuerlichen Existenz als
Hinterwäldler war doch an »hm haften, geblieben und die
Gesellschaft, die nichts so fürchtet wie einen©eint, streckte
vorsichtig nach allen Seiten die Fühlfäden aus ehe man ihn
;u bewillkommnen wagte. Da der Erfolg aber Ms das
Reckt für sich hat, so schwand allmählich die verschleierte
Höflichkeit und wohlwollend begrüßten ihn die faltigen Ge¬
sichter alter Räche, die glänzenden Vollmondsantlitze der
Mütter, das bescheidene, sittige Lächelnd" Tochter. Als
aar der Hof keine Skrupeln in Bezug auf diesen Menschen

RÄÄSÄ»
Gesellschaft geschwunden, daß es jemals anders gewesen se.

Natürlich verlieh ihm aber die Vergangenheit, nun, da man
sie verziehen, einen erhöhten Reiz und besonders die ungen
Damen sahen ihm mit Spannungl entgegen.̂ Abgesehen von
seiner Schönheit und seiner unbefangenen LiebenSwurvigkell
enttäuschte er sie. weder an seiner Unterhaltung noch in
seinem Benehmen war etwas Auffälliges zu sinden was ihn
von den übrigen Herren unterschieden hatte. Auch hatte er
fest beschlossen, sich nicht gleich von ein Paar Madchenaugen
gefangen nehmen zu lassen, wie es ihm sonst leicht geschah.
Er wollte mit Allen gut Freund sein und sich ohne ernstere
Neigung dem wechselreichen Vergnügen des Hofmacherrs hrn-
gebem' Im Ganzen gelang ihm sein Vorsatz und er konnte
durch die Fürsprache der Töchter in den Hausern noch fester
Fuß fassen. Die Einzige, die er nicht auf neutralen Boden
binüberziehen konnte, war Elise von Hagemann.

Ihm hatte das glatte Aeußere des Puppenköpfchens
anfangs gefallen und er huldigte ihr unverhohlen. Daß er
sich später auch Anderen zuwandte, verdroß Elise, die, v

iedenfalls für eine passende Partie hielt. Beharrlich ver
suchte sie ihn zu einem wärmeren Ton zu zwingen und die
kleine Flirtation, die zwischen ihnen begonnen, weiterzuspieêm
Er wich geschickt ihren rosigen Händen aus, aber eö’ w«
eine Schicksalsfügung: immer wieder sah er,sich durch ein
Wort das halb wie eine Bitte klang, durch^uen flehenden
Blick veranlaßt, sie zu Tisch zu führen, um denK̂ 'llol zu
bitten oder ihr kleine Ritterdienste zu erweisen. Er durfte
auf keiner Soiree im Doktorhanse fehlen, die Hausfrau zog
ibn in ihre Sorgen um das Menu, Karl August heftete sich
an sZne Ferien als wollte er ihn. den Schatten ersetzen
und Elise forderte ihn zum martre cts plaisir auf. Er war,
trotz aller Gegenbemühnngen, zum Hausfreund sanktronirt,
und leidend, aber machtlos nahm er d.e Spöttereien der

^ atl®Ufe seufzte, wenn sie Jngeborg besuchte, erlanbie sich
soaar in den französischen Leseabenden versteckte Anspielungen
LTÄ » *$ B . di- lnd-i- S -h-I- mb ch.-s S-'i-'S
-L--W-W war. «i-l, Felbinand»m, » -»»>-- I»> ->»-» »--

erstreckten sich dieses Mal auf weitere Kreise, es Meem
Fest im großen Stile werden, wie es sich für den gegen
wärtigen lebhaften Verkehr am Hofe schickte.

Die Lakaien trugen Galalivreen und hellserdene Strumpfe,
die kroßeii SZe w?ren herrlich beleuchtet und Blumen
aeschmnckt und die Kammerherren und die Hofmarschalle
hatten Mühe, in dem bunten Gewirr die Rangordnung auf.
recht zu erhalten, um keine Verstöße gegen Stellung, alte
Sitte ûnd spezielle Wünsche zu machen. Von einer Gallerie
§rab ertönte brausend der Festmarsch, die Reihen öffneten
sich lautlose Stille begleitete die tiefen Kmxe und>Vec. eng
ungen und am Arm eines flaschengrünen Fracks durchschnti
Durchlaucht die ganze Länge des Saals , um ihr gekröntes
Haupt unter einem rothen Baldachtn zu bergen. Ai h
Seffel lehnte sich die schlanke, in weiße,Seide gehüllte Ge¬
stalt der Herzogin, und ihre liebenswürdige Jugend stach von
dem mißvergnügten, mageren Angesicht der alten Punzessi«
anaenehm ab, die alle Couren haßte, sie de«, Dokorums
halber aber doch aufrecht erhielt. Langsam bewegten sich
die Gäste an Dmchlauchts erhöhtem Sitzv°rbeu D,e schar eri
nitpn Annen saben fest auf jeden Voruberwandelnden und
unerbittlich tadelten ihre schmalen Lippen Auffälliges oder

Häßlichem (Fortsetzung folgt.)

Sie mrüen scheuer.

Finnen IBiteoser und andere den Tein, störende
Hautkrankheiten werden beseitigt, " enit zu den Ge-
sichtrwaschungen regclinitßtg Kre >v e l ®
Thermalseisc genommen wird. Die aus den nafllr
liehen Quellsalzen der Aachener Therme hergestellte
Sei, - ist angenehm und mild im Krauch und wir»inkolae ihrer Zusammensetzung und Hertunst jet
akuten und chronischen Hautaflek,Ionen der d-r-
schiedensten Art. Preis 1 Stiill td Psg. Borraitg
tza allen Apothetenund Drogerien.

In Wiesbaden zu haben bei:
E. 9Z»biis, Drogerie.
p , & S». Seligmann . Parf. 1(91.0.439)K192

Dx. med. Wolfheim's Kow-Raffee

Bional-Beilchen, .
Vas beste edelste und feinste Odeur , Mk. 3, 2 it. 1,
tt Tage'nachhaltend. Mz. Kuhn, Krouê arf.,Nürnberg. Hier bet: I-
Langgasse3.

Blatt -weißen Gartenkies
i" Kat re» u»d Waggon« cmPfieW ltettenmaye r

2607

Giosste Answaltl.
Billigste Preise.

offerirt als Speoialität
A. Iieiscliert,

. IO.
Reparaturen.  3l3o

MrcchtstrM 30
aud.) bei Ratenzahlung.

ist das
» »4 Hisv « „ rriiii _ - . w , , für den

Mk 280 . Devots : » « eit « &  Esltlonj , TaunuLltiab ^ 1
Drogerie O - Sichert . Marktstrasie 9.‘-Jjroßcrte Mp » >,7 --- —-
-Vorzüglich « iberetttten Mittags - un » SlWnötiia ) tu «no
onßer dem Hause emvsiehlt

1896 er h 35  Mk.. 1895 er k 40,
45, 50, 60  Mk.,

1897 er ä 40, 45  Mk ., 189 oet
_ _ &50, 60  Mk.
dir 100 Liter ab hier. F M

F . Brennfleck,
Weingut Tchlotz Kupp-rwolf, Edesyerm. Ptalz.

Weißweine,
Rothweine,



gjaumua - | S6ilen.Bazar s Mathias,
* ★ Theater . * J M

DasI. grosse Frühjahrs-Programm.
Celumbus und  lax,

36. Langgasse 36.
Vorgefühl! von dem berühmten Schulreifer Herrn Carl Koinsol ».

GrossartigrterSport-Akt dor Neuzeit.

Sisters Hengler, Fred iflarzahmi-Troupe,
HermannV̂ehling etc . etc. DM - Heute ^

Forsthlius Platte. und

WM- Während des Neubaues befindet sich die
Restauration im 2909

Nebengebäude,
Morgen

sind iämmtliche
und erleidet auch später die Garteuwirthschaft

keine Störung.
dir . Moepp.

Höchste Auszeichnungen!
Ehrendipiom und Ehrenpreis!

Für sämmtfiche„Ceres-Fabrikate“!

Reste
Malier verlangen Sie stets aiisilciickliclis

„Cere »“ -Backpulver zu 10 oder 20 Pf.
„Cere . “ -Pudding- und Pudding-Saucenpulver zu 10 od. 20 Pf.
,,Ce »es “ -Botlie Grütze zu 20 Pf.
„Cere *“-Vanillin-Zucker zu 10 Pf.

Ferner: Machen Sie unbedingt einen Versuch mit
ffröclat -iielee . Bxtriict „ Ceres “ zu 30 Pf.

Dasselbe orgiebt, nur mit Wasser und Zucker aufgekocht,
ein köstliches, erfrischendesDessert für 6—8 Personen.

Verlangen Sie stets die marke „ Ceres “ , da
miridarwerthige Fabrikate im Handel sind. 3182

au § gele ^ t.

Verkauf enorm billig.
323!

lieberall kaullieli!

General-Vertreter: Backß & Esklony,
Taunasstrasse 5 , gegenüber dem Kochbrunnen.

T. 757.

Cognac,
Garantie für Reinheit,

empfiehlt 2190

A. H. Linnenkohl,
15. Ellenbogengasse 15.

ärztlich empfolilen!
di « ganze » iasoiie r

m.  1.75, 2.- , 2.25,
2.50 , 3.- , 4 .- bis

m. 6 .— ,
kalbe Flasche«

Mk. I— bis Mk. 3.20,

3220

Ein- u. zwcith. Kleider- u. Küchenschr., Brandkiste, Bettstellen,
Wnschkvmmden, lack. u. pol. Kommoden, Tische, Anriqte. Kucheli-
brett-r, Berticows zu verk. Schreineri burn , Schachtstr. 26. 2983

B.J.Pel*rs4CÜH »ll«Spirit«M u. Limcore
CöJn . > höchst pramnrt!!

empfiehlt
Curl Erb,

Adelheidstrasse, Ecke Sciiierstciiierstrassc.
Sagnam bui .uiii sind billigst abzugeben. 272t

«Uttel . Schwalbacherstratze 47,-1.
Frühkartoffel«, beste Sorte, gelbst, und reichtragend, wie

Magnum bonum, billigst zu haben Wellritzstraße 20. 2162

Soeben nieder eingetroffeu:
Lösl . Frühstücks - Suppen

Gemüse- u. Kraftsuppen
Bouillon-Kapseln

Suppen-Würze_
bei Jacob Huber , Blciclistrasse 151

MAGGI
8178

Fleischsalat
mit Mayonnaise,

täglich frisch, empfiehlt

J . Rapp Nachfolger
2675

(Inh . Oscar Roessingb
Goldgasse 2 .

SS Pf . Cabliau,
im Ausschnitt 4V tt . 4S Pf.J . icbaab , Gravenstratze 8. 3190

Neu eröffnet!

Kaffee . Kaffee.
Dem geehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend gebe ich hiermit bekannt , dass

ich ausser in vielen anderen Städten auch in
Wiesbaden (im Hause des Herrn Bartliew ),

Langgasse IS»
eine Verkaufsstelle

mein« und Anwendung. eines auf mehr
als 30-iähriger Erfahrung beruhenden besonderen Rost -Verfahrens hm ich in der Lage , den
Consumenten beim Einkauf von Kaffee besondere. Vortheile zu bieten, und empfehle meine m
Geschmack und Aroma unübertroffenen Sorteniimacii unu ar »» i# . . - “ — -

geröstet per Pfund 70, 80, 90, 100, 120, 140, 160, 180, 200 Pf.
Moli - Kaffees in verschiedenen Preislagen.

Tliee ’S neuer Ernte.
Bisqnits in stets frischer Haare.

Eduard Schmidt,
Kaffee - Import - Geschäft und €*ross - Kösterei.

Gegr . 1860 . Ge Zr’ 18ö6 ‘

i



R, . 114 . 48 . Jahrgang. Wiesbadener g ' gtutt , M - raen.« «- gab- ». « erlag : « anggafte »^
V. M4 »- 4« b « . « ettel.

3190

vom3. b>8 10. März, Abonds.
Auf alle Artikel wird ein Rabatt von

10  Proeent
an der Kasse in Abzug gebracht.

Reste
b‘F " cir «1 ° u^ rrrX nt<5”

Ganz besonders
mache ich auf eine grosse Parthie

Fertiger Wäsche
„ __ ~ V Kinder aufmerksam, die in den Schaufenstern

Zurückgesetzte Tapisserie,

alrwup « , ü« jn en Manschetten , Schürzen in grösster Auswahl
empfiehlt

Simon Meyer
Wiesbaden

14. Laiggam 14.
22. Wellritzstrasse 21

*LJk



9tttt » . « März 1900, BZiesbadeuer Dagvlatt (Morgeu Au- gade) . « erlag : « anggaffe 27. 48 . Jahrgang . 7to. *14.

Bekanntmachung.
Die Lieferung der für das hiesige Gerichtsgebäude ui.d

das Juftizgefäugnis; im Etatsjahr 1900 nothwendigen
Brennmaterialiensolla» Einen Lieferanten im Sub-
«issionswcgc vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen und das Massenverzeichniß
sind im Gerichtsgcbäude, Zimmer 44, in den Nachmittags-
stundcn von3 bis 6 Uhr, einzusehen. Daselbst sind ver¬
schlossene Offerten, versehen mit der Aufschrift: „Angebot
ans Lieferung der Brennmaterialien für das
hiesige Gerichts- nnd Gefängnihgebände ", bis
zum 12. d. M . abzugeben. Die Auswahl unter den
Angeboten bleibt Vorbehalten. 1? 258

Wiesbaden , den6. März 1900.
Der Landgerichtspräsident.

_ _ Der Grste Staatsanwalt.

Holz-Bersteigerung.
Montag , den 12 . März I. I , Vormittags

10 111)1* anfaugend, werden im Naurodcr Gemeinde-
wald, in den Districten Steiirewald , Quermach und
Georgendeklweg:

1 Eichen-Stamm von 1,61 Fmtr.,
3 Rmtr. Schichtnutzholz,

79 Eichen- und Weichholz-Knüppel und
11785 Stück gemischte Wellen

versteigert. F 287
Der Anfang wird im Steinewald gemacht.
Naurod, den6. März 1900.

_ _ Schneider , Bürgermeister.
Sonntag -, den 11. d. M., Abends 6 Uhr,

im Biirgci -saale des Ratlihauses:

Vortrag
des Psycho-Physiologen Herrn Carl HutßP

über:

in der Geschichte, Philosophie, Kunst- und Naturforschung und
die Bedeutung der praktischen Mensehenkenntniss für Erziehung,
Heilung und für das geschäftliche Leben mit Demonstrationen.

Die Eintrittskarten im Vorverkauf sind zu haben bei Herrn
Buchhändler Römer , Langgasse, ä L Ulli . , an der Abend¬kasse a 1 .50 Uh . F 451

8
Gesangverein„Neue Concordia“.

Heute Freitag , den 0. März 1800r
Füßchen-Abend

um 9 Uhr beim Mitglied Sianiel , wozu freundlichst
einladet Der Vorstand.

Feuerhahn-Abtheilung 2.
Unsere diesjährige
Mjalts-ilemlMiuui mitl (i»i

findet am Sonntag , den 11. März , im Jägerhaus , Schier-
steincrstraße, statt. Wir laden hiermit alle Feuerwehr-Kameraden.
Freunde und Mitglieder sreuiidlidist ein. Für Unterhaltung ist
bestens gesorgt.
__ Die Führer.

Wasser-Heilanstalt
IBehaglich cingerichlete kleine AnstaltIJz B13.LiS I20 Patienten) für Nervenleiden, Bcroann», , , Istörnnge», Rhenmatismns re. Vorzüglii-jfw rtOllYl 1sorgsame Verpflegung bei engstem Familien-

«1UI IlGlill 1anfcblui März bis November. Prosp. franco|
im Taunus. | Br. 9t. Schulze-Kahleyss.

Die Woche.
Preis pro Heft 25 Pf.

Bestellungen werden jederzeit entgegengenommen bei

Carl Pfeil,
Buch - und Schrelbwaaren -Htmdlung,

4 Kleine Burgstrasse 4 3228

Aureol -Masirfaiplie
von Dr . Ornat Erdinniin . Im Dermatologischen
Verein ist „ Anreol “ als das einzig zweckmlissige
und unschädliche Haarfärbemittel anerkannt.

Zu haben in allen Parfümerie- u. Drogenhandlungen.
A. M*. ürliivnrzlose Söhne , Kgl. Hoflieferanten,

Berlin , Rnrh «mrenstr . 39.
(Ba. 2510g.) F 1211

Handschuhe, Hosenträger cmpf. diu.
Uinv.  Scni »i»ini . Michelsberg2. 15278

0000000000000000000
♦ 0
0 Umsonst und portofrei

versendet aussührl. Pro-
speete über

Rheumatin
m Massage-Tuch, Nheu-
matin -Watte und Rhen-
matiN-Vindr

gegen
aiieiiinntisinus!
Mrenz . clmier zen !
lerrenschnierzen!

Otto Lindner, Apotheker,
Dresden-N. 6.

♦O&
♦0
0
0
♦
0
0
0
0
♦
0
0
0
00
0
0

0000000000000000000
Ente aJutlljie ff. Thee wegen Ausgabe des Artikel» in kl.

Parthiev blüig«hzugeb eu Nödertzraße 14, 1.

Die Dame von Maxim
Spccial-Aufnafime

in der
nächsten Nummer

des

Wiesbadener Leben.
Geschäfts-Beilegung.

Meinen werthen Kunden und Herrschaften zur Kenntniß, daß
ich meine

Wild-n. Geflügel-
ßauDluna

von Mauritiusplatz 3

Mlmergasse 17
verlegt habe und bitte, da» mir seither geschenkte Wohlwollen auch
ferner zu bewahren.

Enipfehle täglich frisch geschlachtetes Geflügel zu bekannt
billigen Preisen.

Hochachtungsvoll
Peter Pfeiffer.

taicure- und Shampooing-
Aboiinenirnln . Billigste i ' reise . Anmeldungen nach
lichrstrusse 5 , 3 r ., erbeten.

Frl. 0 . Welirlieim.

&&ark *s @hlnm - W®ine.

'% _
Prämiiert

Brüssel 1876,
StuttgarU881

und 1894,
Porto Ategre 1881,

Wien 1683,
Leipzig 1892,

Königsberg 1895
Baden-Baden

189$.
Kit halte

Apotheke von I»

Analysiert im Odern. Laborator , der Kgl. wflrtt . Centrat
stelle für Gewerbe und Handel in Stuttgart.

— Von vielen Aeraten empfohlen . —
In Flaschon ä ca. 100, 260 und 700 Gramm.— Die grossen
Flaschen eignen Sich wegen ihrer Billigkeit z.Kurgebrauch.

Burk’s Cliina-fel« ,
ölme E§8efi, suS9, selbst vön
Kindern gera genommen. Io
^la8cb.äM.i .~ ,H.2.—uJtf.4.—.

Eurk’s Eisen-Ctina-Wein
teoblsehlttleckenäü.reicht ver¬
daulich. tu Flaschen a M. 1.—,

M. 2 - und M. 4.60.

bildende diätetische Prä¬
parate von hohem, stets
gleichem und garantiertemehalt an den wirksamsten
Bestandteilen der China¬
rinde (Chinin etc .) mit und

ohne Zugabe von Eisen.
89* Man verlange ausdrücklich : BurJi ’s China-

Malvasier , Bnrb % lUsen -CIiina -Wein
nnd beachte die Schutzmarke ,sowie die jeder Flasche
bsigelegte gedruckte Beschreibung . "

in den Apotheken . Engros-Lager : Hof-
r . ttade in Wiesba <| ^ i». (g . ä 1Q75g) F 1Z1

Telephon 173.

Großer Maffenfang
frischer Zander!

766 Pfund frische Zander
60 Pf.

Cablia «, lebendfr., 3 - bis 8 -pfündige Fische,
40 Pf . pro Pfund.

CabLiau im Ansschnitt 56 bis
66 Pf.

Prima Schellfische billigst.
Stinte tEperlans) 56 Pf .,

Merlans 56 Pf.
Backfische ohne Gräten 40 Pf.
Lebende Hechte1 Mk.
Rothfleischiger Salm 1 Mk.
HeUbUtt "« Ansschnitt 1 Mk. 50 Pf.
Bodenseeforellen2 Mk.
Lebende Karpfen, Schleie , Aale , Bachforellen,

Hummer, achter Winter -Rheinsalm , See¬
zungen, Limandes , Steinbntt re. billigst.

rische Seemnscheln 66 Pf.
onikendamer Gratbücklinge
16 Pf.

Frische grüne Häringe prs
sm 3m

neu,
ein
10—1 und

Trauerhüte
in grosser Auswahl.

Neuanfertigung in einigen Stunden.
Crepe, Trauerschleier , Rüschen, Armflore.

Handschuhe
in Glacd, Seide und Wolle.

Billigste Preise. Aufmerksame Bedienung.
Auswahlsendurgen sofort.

Geschw. Schmitt, Inh.Frau Mina Lottrö,
37. Rhoinstrasse 37.

«̂̂ liebter CognacPeters -
aus der Brennerei von

H. J. Peters&Cie. Nachf., Köln,
der »' lasche IHk . 1 .95 , 3 _ _ 3 .35 , 3 .50 , 3 .— u.

empfiehlt 48k

JPeter JEtldet'S, Michelsberg.

Nur für Wiederverkäufe!'.
Aechtc sütze Monikendamer Brat

stÜdliNgC liefert täglich frisch, jeder Quantum, zu
billigstem Tagespreis gcg. Nachnahme

A.  fbitseis , Düsseldorf.
.KSääBSSeaS

Neue Malta-Kartoffeln,
Nette Matjes -Häringe,

empfiehlt 3237
Aug »’. Kortheuer,

Nerostrasse 24». Telephon 705.

fmnfnrfudic
Alterthümer

jeder Art: Mahagoni-Möbel mit Messing oder geschnitzt, alte Oel-
gemälde und bunte Kupferstiche, alte vergoldete Bronzen, Porzellan-
Figuren und Geschirre, Stickereien und Spitzen, Münzen rc. &
kauft zu sehr hohen Preisen für einen hochfeinen Sammler

Ca. ISliimer , Neroftratze 44.

Nttrrtbiimrr, «̂»>»10«, Msvei&
5B. J . 108 an den Tagbl.-Verlag.

kausen gesucht. Offerten unter

6ut erhaltene

Briefmarken
der

Alten Dentschen
Kleinstaaten

tztzHg kauft stets —HAI

Julius Ebert,
Obmann

rerschied .Philatelistenvereine,
Sednnstrasse 13 , *

von 1—2 Uhr. *

Scharnhorststraße 24, Parterre.

Gegen stfottigen. gnle KeMnng^
kaufe ich hier und anSwärtS

alle Arte » Möbel , Betten , Dchmnikgegenstände,
ganze Wohnrmgs - Ginrichtungen,

Waffen , Fahrräder , Instrumente . Uniformen u . dgt«
Uebernohme v. Versteigerungen bei billiger Berechnung«

Jacob Fuiar , Goldgasse 12,
Auctionator.  2 453

Einkauf!!!
Damen -Garderoven , Herren-Meider rc. rc. rc. kaufe vor

wie nach. I<»»ndau , Metzgergasse 31.

Neeren- nnd Dninen-Klelder. seir. MnWerd
kauft3 » i. laasenf «*!«!, Metzgergasse3?»

. vh fASf«* die höchsten Preise für getragene Herrtfi-
tl | nfUUIv und Damen-Kleider, sowie Schuhwerr,

Möbel, Betten, Waffe», Nuiforme», Pfandscheine, Gold u. Silbck.
Ans Bestellung komme ins Haus . _ .

Frau Screishy , Metzgergaffe14.

3-Zimmer-Einrichtnng,
gebraucht oder neu, z. April oder später zu kaufen gesucht. Offert«»
mit Angabed. Stücke nebst Preis unter *J. O. 303 an de»
Tagbl.-Verlag erbeten._ _ ...

Mobilien und Hauseinrichtungs - Gegenstände «litt
Art suche zu kauseu. Offerten unter iE. tu 1038 an M»
TaM .-Veriag.  AN

Circa 18 gebrauchte, aber noch gute eisedue Bct1st,ellr
(Militär- Bettstellen) zu kaufen gesucht. Offerten mit PtiiS iC
unter « W. 3 »-» an den Tagbl.-Verlag erbetui.

Preisaugab
Zu kaufen Ersucht 1 Säilassopha, 6 SpeiseOlurrüstuW?

1 Speisezimmersopha, 1 Chaiselongue, 1 Divgn. Offerkeu mit
de«itztzer tt' . (• . 158 an den TuM.-Virlütz.liTer

Ein gebr. Klecheischr. u. Verycow ». k. gjs. 3 »̂ ?. 17,
Gastüftrr , eiiie Lampe zum Zrehcv, zu kaufen gep
rter 1°. 84. 3K» an den Tagbl.-Verlag._Offerten unter_

Zughund (großer, starker)
Sermanustratz«28,

;u k'u ê.t Sei
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| tPobniuigs -Anzeiger nu Wiesbaden mb  Umgegen
ist feit 1852 das

* Wresöcröener : HcrgöbcrA"
. ° . u„„ bt „ wri . »-M M °md- »M >.-N>«m und d-n hi-, .- .'-».nd-"

Wo,mm _ , E -.. - -
Allgemein benutzt  unbedingten Erfolges der An kündigungen.

r N - b - . Nch. Nch geordnet nachH ^ H ^ - » . - . nN - . hend - n D -.» ' » -

" 4 ) . Goldgaffe 1« , unlieber Langgass-, per 1. Ap ^ E ; MH . Steingasse 15, Part . .
- - - » . vorrathig INI Deviag . ^ Laveu zn vermiethen. Nah . Langgasse 33. 4<du 1 ’ - neenneibeii , s>

t « , nabe der LangMse . per 1.
Bureau

AJUQ

Wvlimmgsiiachtvcis-Vilrea»
Lion,

Schillerplatz I — Telcphou No . 7 <»8,
empfiehlt sich den Micthern zur kostenfreie«
Beschaffung von

Familieu -Wohunnge »,
Geschäftslokale «,
möblirtcn Zimmern.

UiUen , Känser eie.
r»  t » . r . ^ >) ist ein Hofgebäiide, zu Biircnn-

-- zwecken oder Werkstatt - (»nt
geräuschlosem Betrieb ) geeignet, per 1. Januar 1900 zn vernnethen.

« ' " » "« ' UpM !.« „ . . . . . . ® „It» r«6, 14. '
fterrfdiiiftliÄK Villa Kapellenftratze79 , enthaltend 918 " 'niier,
* <lüd )e Bad u reichliches Zubehör , Aller der Neuzeit entsprechend

zu vernüethen oder zu verkaufen. Zwecks Besichtigung wende man
sich an in No . 77. Aller Näh . Goldgasse 5. Bäcker, . 822

Herrfchaftl. Billa S -°'L«

MKK-S 'L ' «
Kleines Landhaus

billig zu vcrmicthen.
Bierstadter Höhe mit grobem
Nähere« im Tagbl .-Verlag.

Garten
1897

Geschäflslolraie etc.
Adlerstratze 16 » großer Parterrcraum zum Möbeleinstellen , auch

nlL Möbellager geeignet, zu vernnethen . . .
Adolphs a .lee 6 , Hinterhaus , ein geräumige « Sonlerrani , >ur

Flaschenbicrhandlnng od. dergl . sehr geeignet, event. mit Wohn » g,
per 1. April z» vermiethen . Nah . -
P ISicliard Ad . Meyer , Wrlhelmftraßc 5.

RaduhoMrasie 5 Laden zu vermiethen. , . i *?? *
Blklihstrafic 24 Helle geräumige Werkstätte , sowie eni großer

Laaerraum plr sofort oder 1. April d. I . zu vermiethen 538
Ecke Blücherplatz und Blücherstraße ist per 1. April 1900

ein Laden mit reichlich . Zubehör (auch für Pf ^ dn . Wagen ),
für Bäckerei oder Metzgerei gceign., sowie -»' Lade « mit
reichlich . Zubeh . für ein Consnmgesch . u. s. w. zu venu
<- >’«» » Ä w « » ,. ,» « . Ä » . 6.

Laden Kl . Bürgst ratze 5,
(Strohhnt -Fabrik ) seit 15 I . innegehabt , ca. 80  Q ».-Mtr .. u .Arbeit^
räume a . 1 Ap. z. v. N . Au » . Tl . on , Rh -mstr . 105. 1<00

Delaspeeftratze 1 ,
in nächster Nähe des neuen Maicktplatze« ist̂ einl Laden nut daran-

stoßender Wohnnng . auf 1. Oktober d. I ., eventl. auch früher,
zu vermiethen . Näh . bei »>. A » >«- , un Lade». 115^

Eteonorenstraße 3 ist ei» Laden mit kl. Wohnung zn vm. 1701
Eleonorenstr " 6 große Wcrkstätte auf 1. April zu Perm. 1639

Laven
Elleubogengasse 14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs

Emserstratze 75 Laden per 1. April zn vermiethen 1767
Fcldstratzc 10 W -rkstäitc mit Lagerraum zu verm,eil, - , . 1514
Friedrichstraße 50 , 1. zwei große Zimmer , für Bureau ^ tn

eceiß«et, zu vermiethen . ^ cke Geisberg - und
Tä ? öu01 ' ^ Klaven , Kapellenstraße , mit

Wohnung und Zubehör , für jedes Geschäft passend, wsor^ zu

Gold "gaffe ' 15 ^ st êin Ueiner Laden mit oder ohne Wohnnng I'ofmll

Laden Goldqafse 1̂7? f.̂ jedes Geschäst geeignet. pttl .̂ Aprrl
Z . 1» verL . Räh MnseuEraße u*

Giaveustiasie 0  L Wohn «,.« v°» 3 Z,m
Küche und Mansarde per 1. April zn vetm. Nah . daselbst bei
W iammeit oder b. Eigenthümer « » , Hartm « » » ,
Tchützenstiabe 10.

April
7730

Häfüttgasse 10 ,' l ^ r. Pärierrttaüm , für Bureau o. Privat
Werkstatt - geeignet , zu vermiethen . Schaufenstern , geräum.

mütoßO - p» '
-v-nt . früher zu per.n.etbn . mit oder ohne

Lan ^ ^ an ^ 44 Geschästsräume auf gleich oder spattr
zn vermiethe». Näh - daMbst l g ^ y rtöcu  mit Hellem

LattaaNM . Comptoir ntdst Wohnung und
Zubehör per 1. Juli zu verm. Näh . im Tagbl .-Verlag . 1668

Lniscnplatz 2 Helle Werkst. Werkstatt Per

Lmsenstratze l » 1. mm  r « v . rm, «. <>«« .

‘ H *> gr. u . kl. Etttresolräume »nd
DJiÖVUUU 1 - Keller z» veliniethe». ^

v» 1 Avril zu verm. Näh . Schwalbacherstraße 29. 1. I486
Moritzstratze 4 . Eckhaus der Rheinstraße . großer ^ " den ^ ^

Möritzstratze " 4< Lade » , « M oder oh » - W^ httttug auf

MNSSWH

Scharuhorststraße 19 . Ecke g

Lchlvalbacherstratz - 47 Laden Anfang April oder 1. Sult ^ u

MtzZSZW
-Si SÄflfC »7eS
ÄSÄ » i SiÄ »— »■ m ». b* g

»I»

leben qrößevnt Geschäftsbelrieb. . ^ ^ ^ qelüasse , - '
Webergasse 40 ist ein Laden mit Ladenzimmer auf 1. April ^zu

vermiethen. Näh . bei or -»»cl >, im Cigarrengeschast.
« °» a 46 ist ein Lagerraum zn verm'e h-n. 1709

Wohnung
Helle Werkstätte nebst i

Ein schöner großer Laden mit großem Zimmer zu der-

Ä «„„ , « », a ^ iVÄ « . . m> To

ÄT * »" ' *? » ' » ■i ’ . > « • >- » P

sawattfÄ®
jetzt noch Wünsche über Einrichtung -c. berücksichtigt wer^

^st '!"aüÄerteI . nebst Lad -nzi .»" ,er Wobm '»^ undLaveN Werkstätte, ganz oderĝ-theilt, auf1. April oder
Lagerplätze " '» gMer ' Lag? (Westend) zu"vermiethen . Wo ? sagt

der Tagbl .-Verlag.

Mr Schremer.
«gjggÄmtaar

Wohmmgei » von 8 « nd mehr Zimmecn.

11̂11̂ 11 s s9liuö 3? fittb bod)=

Näh . Kaiser-Fnedrich -Nmg B, Part.

Rheinstraße 32 ISSs «.
Hubdiov . ,il m» ,» » “»■» “" ■ --

d -' i,er Äriedrich -Rlng 90 , nächst der Oranienstraße

«cllern 2 Treppenhäusern , Gas - i.no neririfaier «
an?age, Gasleitung für V «rt 17H
ober später zu vermiethen . Nah . Nichtstraße ö, 45

»od, zugegeben werden . Nah . Part . d ^ kfeite , - m-Sonneubergersti . on , ->«̂ „1-,,-
« - i. i« .,o « 2 . Stock k 8 große Zimmer , gr . Bei

Großer Lade«
ÄÄ S-WSIS
Wilhelmstratze 15.

Hk Butter- Und Mcr-Geschiift!

Groß-W-rkstätten. Lagerräume,
^sep Hof. für Gas und elektrische Kraft vorgesehen. Per gleich

oder später zu vermiethen A - H« m°nnstraß- lo  •

Lagerräume, Schlachlhansstrabe 12 beiH-rm
ÄS f£“Ä »»»z« «,«„».«-».»»"

miethen. Näh. Sedanplatz 1.

Näh . Part.
Parts eite , hoch¬
elegante herrsch.

Wshmmgcn von 7 Ziilnlicrn.
Adelheidstratze 04 i,si die 2. Eia -,-. 7 Zimmer und reich!. Zubeh.

liSssis«
sS « « . . ? . ” 'Ä » ' «-. ®«" »“ “ l  ä u‘S

auf 1. April zu vernueth -" . „

6rün« eg 2, Vitia Gruneck,
dem Kurhaus , » ago , ’ Mk ‘z"u“ . Ssää '= rääsrssst’ » «..

hodibcrrfcbaftlicbe Wohnung von 7 Zimmern , ^ od nA * r^r i

ffi VSŜ ä  SCAT “, **3
mit allem Zubehör sofort zu vermiethen . Nah ^ 019

J fsSzzSpl£ &9i &i « Ä mm ’ » ««»» «•
allem Zubehör auf 1. April oder später zu verm. < i >, -
11—1 Uhr und nach 5 Uhr.
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Rhemstrasze 11, 1. Stock,
7 Zimmer, Küche und Zubehör per I. April. Wiedervermiclher

ausgeschlossen. Anzuleheu 10—12 rind4—6 Uhr. 1693
Rhcmstraße 91,

zimmeru. alle«Zubeh., p 1. April od. früherz. vm. N. Part . 1723
Billa Sonnenberaerstratze 37

elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebenrmimen nnd reichlichem Zubehör und Garten-
benununa, zum1. April. Näh. daselbst sim Gartenhaus, zivischcn
11—12 und4—5 Uhr. 1724

Vordere Taunusstr., |
^ Oktober odor eventuell früher zu vermieten. 1281 ^
♦ .1 . Meier , Immobilien-Agentur , Tnnnusstr . SS . ♦

Bietoriastratze 47, Billa,
find2 herrschaftliche Wohnungen im 1. u. 2. Stock bon je 7 Zim.

mit Bad, Balkon, electrischem Lickt, Centralheizung und reich¬
lichem Zubehör, für jeden Stock feparater Garten, zu vermielhcn
Näheres Victoriastrabe 33, Part . -o99

Hochherrschaftlichc Wohnung , feine gesunde Lage, 7 Zimmer,
worunter2 sehr große Salons, reichliches Nebengelatz. Nah.
Alexandrastrabe 10.

Wohmmgerr von 6 Zimmein.

Ad-lheidstraßc 21, fefcrfÄ
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. 433

Ndelheidstraße84, 2. St ., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche. Bad u. Garderobczimmer, 3 Balkons, Koblenauszug nebit
Zubehör sofort oder1. April zu vermiethen. Näheres bei 777

Louis Bauer , Zimmermannstraße 10.

Adolphsallce 28, L« .'lLZV
sicht, Badezimmer, Kohlenaufzng und reichlichem Zubehör, per
1. April I960 zu vermiethen. Näh. 3. Etage. 7732

Friedrichstratze 40
(Erke Kirchgasse)

ist die 3. Etage, bestehend aus 6 Zunmern, Kucke, Bad,
Speisekammer, 2 Mansarden und 2 Kellern, per 1. April zu
vermiethen. . , '

Sämmtliche Räume sind hochherrschaftlich eingerichtet;
elektr. Licht und Gas vorhandeu. Näh. bei 351

Wilhelm Gasser » Co.

G octhestratze9 herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Badezimmer
u. Zubehör1. April od. früher zu vm. Näh. Part . 1726

Billa Geisbergstraße 46,
ln gesunder Höhenlage, Ist das Hoch- Parterre,
bestehend auS 0 schönen Zimmern und separater
großer Küche, nebst Nebenräumen, zu vermiethen.
Großer Balkon, Gartenvenntznng. Näh. das. 1106

Gocthestr. 12, S. Etage, sehr schöne Wohnung , bestehend
aus 6 Zim., Kücheu. Zubehör, ans gleich o. 1. April
zu verm. Näh. Seerobenstr. 5, 2 r. b. Fischer . 1727

Kai,er-Fr .-R >ug 18
später zu vermiethen. Näh. daselbst2. Etage. 1728

Kaiser- Friedrich - Ring 166 a
herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer, Bad rc.. per 1. April. Zu
besichtigen Montag, Mittwoch, Freitag 11—12 Uhr. 7434

Kirchgasse8, 2. Etage, 6 große Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör per 1. April I960 zu vermiethen. Näh. bei 347

Clir . Tauber.

Moritzstraße 56,1 . Et .,
Wohnung, 6 Zimmer, Küche und Zubehör, auf 1. April
zu vermiethen. 691

Ricolasstraße 23, ISÄ 'ÄK
2 Man,., 2 Keller. Behufs Besichtigung der Wohnung
scheue man beim Hausverwalter Beller , Nicolas-
straße 25, oberste Schelle links an der Hausthür . 1730

Ricolasstraße find6 Z. u. Z. z. v. N. Goethestr. 1, P. 1731
Rhcinstraße 86 ist 1 Wohn. (2 St . ho» ), 6 - 7 Z.. gr. Balkon,

z» verm. Einzus. von 11—1 u. 4—6. Näh. No. 71, P . 1357
Rheinstratze 91, ÜJÄSSS

Kücheu. allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vni. Näh. Part . 1782
Rheinstraße 88, an der Ringkirche,

eine schöne Part.-Wohmmg, 6 Zimmer tt. Zubehör, Wegzugs h.
zum1. Apnl billig zu vermiethen. Näh. daselbst Part.

TannnSstratze 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1900 zu vermiethen. 1733

TannuSstraße 51/58, 2 r., herrschaftliche Wohnung, 6 Stuben,
% Balkon «, Badezimmer , Lift , 2 Mansarde », 2 Keller , für April
oder Mai zu vermiethen.

TannuSstraße 63 eine Wohnung im 2. Stock, 6 Zimmer,
Balkon, Bad, Speisekammer, Kohlenaufzug, Lift, auf gleich oder
später zu vermiethen. 1639

M» tlhe»minenstratze 10, vorderes Ncrothal, neues Land-
hau«, find hochelegante Wohnungen von 6 Zimmern, Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per fof. oder später zu vermiethen.
Näh. daselbst. Clir . Maurer . 775

Wohmu»geu timt 5 Zimmer».
Adelheidstraße 21, IÄ

mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
verunethen. Näh. Part. 432

Adolphsallee6, Vorderh., 5 Zimmer, Küche und reicht.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh. 171

Richard id . Meyer , Wilhelmstraße 5.
Adolphsallee 53, 3, Wohnungv. 5 großen Zinimern, Badez.,

sowie3 klein. Räume, gr. Balk., Küche, K., A. und all. Zubehör
auf sofort zu vermiethen. 1734

Biebricherstraße 15, in ruhiger Billa, Bel-Etage niit5 Zimmern
u. reicht. Zubehör, ans 1. April zu verm. Besichtigung Montag
u. Donnerstag von 10—11 u. 4—5 Uhr. Näh. Parterre. 63

^etasperstratze 11 ist die Bel -Etage von 5 Zimmern
**  mit reichlichem Zubehör per sofort zu vernriethen.

Dieselbe ist elegant ausgeftattet, mit Centralheizung
und elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
im Büreau. 1735

Emserstraße 45 Bel-Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör im
Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1 St . höher. Mitbenutzung
des Gartens. Rah. daselbst. 667

Dotzheimerstr. 4ßc
schastl. Wohnung, 5 Zimmer, Bad tt.
int 1. Stock, per 1. -npr >. euer .
Schöne freie Lage, kein Hth., Garte» rc. Näh. das. Part . 1416

Franz-Abtstratze3 herrschaftliche Wohnntig, 5, Zimmer nebst
Zubehör, zu vermiethen. Näh. Schwalbacheistraße 37. 1434Louis Hees.

Franz-Abtstraß« 12, Part., elegante Wohnung, 5 Zimmer, Bad,
Balkon, Vorgarlen, elektrisches Licht, an den Ncrothalaulagen,
zum 1. April oder Anfang Mai z» permietheu. Anzuiehcn von
10—12 u. von8—5 Uhr. 1570

Goethestraße 17, 1. Et., ist eine schöne Wohmuig, best, ans fünf
Zimmern nebst Zubeh., auf 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184

Jahnftraße 17 schöne Parterrewohnttttg, 5Zimmer, Küche, Keller,
. 2 Mansarden, ans 1. April zu berm. Näheres beim Eigenthümer

Carl Sebweisgutb , Rbeinstraße 78, Part. 1566
Fdsteinerftr. 13,

2 Salons, Bad, Balkon, ©arten, reich,Ncbengelaß, zu vm. 1199
Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1. Et., hochhcrrschafll. Wohnung,

5 Zimmer, Bad und alles Zubehör, aus 1. April 1900 zu verm.
Näb. Biebricherstraße 46. 888

In Villa Kapellcnstraße 77 ist die herrschaftliche Bel- Etage
(5 Zimmer. Kucke, Bad u. s. w,), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Näh. daselbst bei Hausmeister Weis * od. Goldg. 5, Bäckerl. 925

Neubau Luzemburgstraße1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zim.,
Bad rc., ans April zu vcrut. Näh. Scklichicrstr. 12, Part . 833

Moritzstraßc 2t sind3 Wobttnugeu, je 5 und4 Zimmer nebst
Bade- und Mädchcitzintmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
mietbeit. Näh. Hinterhaus und Kirchgasse5. 445

Moritzstraße 52, 1. Etage, 5 Zimtuer, 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit Sveisekämmerchen, Mitbenutzung der Waschküche,
Bieichplatz und Trockenspeicher, großer Hof und Gärtchen. 705

Nicolasstraße18, 4. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör auf
1. April zu vermiethen. Näh. Wiihelmstr. 32, Bankkasse. 1373

Ecke der Nicolas- n. Herrngartenstraße2 schöne Wohnung
(Bel-Etage) von5 Zimmern tt. Zubehör auf 1. April zu berm.
Eiitzns. von 11—1 tt. 3—5 Uhr. Näb. Nicolasstr. 25. 2 l. 299

Ecke der Nicolas- nnd Herrngartenstraße1 ist die1. Etage,
bestehend aus 5 Zimntern, Bad, großem Balkon und Zubehör,
auf 1. April zu verutietbe». Einzusehen täglich von lO'ft—12̂ 2
und 3—4 Ubr. Alle« Näh. daselbst3. Et. bei» oerr . 476

Orauienstraße 29, 2, 5 Zimmer nebst Zub. zunr1. Aprild. I.
zu vermiethen. Näh. Part.. Vorm, von 11—12 Uhr. 481Aft !• Et., schöne Wohnnng

»8 , (5 Zim., Badeeinricht.. Balkon
ii. reichl. Zubehör) auf 1. April 1900 zu verm. Näh. im Lade».

VA Ecke Goethestr., Herrschaft!.
L/c ßtttc ttfti Itfiv Wohnung von5 Zrmmenr

und reich!. Znbebör per 1. April. Preis 1200 Mk. Näh. Part,
beim Besitzer !hTe «8-enHi »d. 836

— ~ — Hochparterre,
fünf Zimmer u.

__ Part. 1127
Rheinbahnftr. 4,
Rheinstraße 18 Sii !t <»S , ffi

u. Zubehör, per1. April 1900 an ruh. Miether abziigeben. 1786
Hochpart., 5 gr. Zim., Balkon,

VIA . so , Badez.. Zub., vollst. renovirt,
z. 1. April zu vm. Näh. bei Rosenheim , Rheinstr. 38.

11 sind Wohnungen von 5 Zimmern,
11 Küche, Bad mit kalter und warmer

Leitung per somit zu verm. Näh. Sedanvlatz9, 1. 1737
Bietoriastraße 8, Billa Lidia,

1. Etage, 5 Zititmer, Badez., 2 Kammern, reichliches Znbebör auf
1. Osts zu verm. Näh. Mainzcrslr. 66a. I3. Bunge . 1658

(vorderes Nerothal) ist
eine Wohnung(Hoch-

... _ nebst reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Auztisehcit zwischen 11 und 1 Ubr.
Näh. Wilbelminenstraße 10. 1458

11 Bel-Etage, 5Zimmer, Balkon,
WVl ryskA KM 11 2Mansarden, 2 Keller rc. (kein

Hinterhaus), per 1. April zu bermiethen. Näh. Part . 926

Neubau, tt. dem Kaiser-
I Friedrich-Ring. herr-
reichl. Zubehör, 3 Balkons,

April oder früher zu vertuielhen.

vklM-OcUvki
PhiLippshergsLraßs 7, ß

Zubehör zu verm. Näb. Pl)i!ippsbcrgstraße 10, P

A. zu verm. nay. Ä-lnrnzerur. ooa.
Wilhelmmerrstratze

parterre) von5 Zimmern, Küche, Bad, n>

Mohmmgen vou 4 Zimmer».
Albrcchtstratze2, nächst der Nicolasstraße, ist zum1. April die

Bel-Etage, 4 große Zimmer nebst Zubehör, zu vermiethen. Näh.
Parterre, Laden. 1202

Bismarckring 19 elegante4-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, im3. Stock, aus 1. April zu vermietheii.
Haltestelle der Straßenbahn. 1738

Bismarck-Ring 23, 1. Etage, elegante Wohnungv. 4 Zim.
Bad u. Zubehör per 1. Juli oder auch früher zu vermiethen.
Haltestelle der electr. Bahn. Näh. Part , links. 1512

Neubau(n. der Seerobenstr.),
IlsZA v , sind schöne Wohnungen von

4 Zimmern mit Balkon, Bad. Kühlettaufzttg und Zubehör zum
1. April od. fr. zu verm. Näh. daselbst oder Zimmcrmantt-
straße9 beiH . Weener » 1739

Bülowstraßeä ieljr schone4-Zimmet-Wohnung mit Bad (warmes
Wasser) und reich!. Zubehör ans April zu vermiethen. Näheres
daselbst oder Westendstraße 18. 552

Darnbachthal 8 ein- Wohnung, 4 Zim., Küche niit Speisekammer
n. Zub., a. 1. April zu Perm. Näh. P (Afterm. n. gest.) 1740

Damvachthal 10, Vrdh., ist die Parterre-Wohnung, 4 Zimmer,
Bade-Einrichtung, Küche mit Speiiekammer und Warmwasser-
Einrichtung, 1 Mansarde, 2 Keller und Zubehör, ans 1. April zu
vennietben Näh. Dambachtbal 12, I. St . 1656

Gustav-Adolfstraße 1, 2 l«, schöne4-Zimmerwohniiug, Balkon,
herrl. Aussicht, Closeti. Abschl., Trockensp., Bleichvl. nebst reich!.
Zubehöru. sch. Gärtchen. Preis 600 Mk. Nah. Part . r . 1741

Gustav-AdoLfstraße 11
Wohiimig, 1. Einge, 4 Zimmer, geschlossener Balkon. Küche,

Mansarde rc., ans 1. April cr. zu vermiethen. Dieselbe ist bereits
geräumt und kann schon im März bezogen werden. Näh. im
Hause Parterre oder Nuhbergstraße 12 bei A. »innig . 719

Herderstratze2, Part., 4 Zimmer, Badekinrichtung und Küche
mit reichl. Zubehör Abreise halber sofort oder per 1. April zu
vermiethen. Näh. 2. Etage. 164

Jahnftraße 34, 1. Etage, vier Zimmer, Balkon, Küchen.
Zuvch., gr. Man,'., auf 1. 'April z» verm. Anznsclien
Vorm. 9—11, Nachm. 2—4 Uhr.

47 1. n. 2. Et., je 4 Z.. Balkon, Speisck.
IKßl L ®r u . Zub., p. 1. April. Näh. 2 St . l. 1395
Moritzstratze 15 eine Wohnung im2. Stock, 4 Zimmeru. Zubeh.,

vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., anznsehen von
11 bi» 12 Ubr. 639

Moritzstratze 60 Wohnung von4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör zum1. April zu vermiethen. Näh. Part . r. 277

Moritzftraße 64, 2. Et., 4-Ztmmer-Wohnttng mit Balkon und
Zubehör auf 1. Aprit zu vermiethen. 1742

Pagenftecherstraße4 (Villa), Part., 4 Zimmer mit Badezimmer,
Veranda und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Einzusehen
mir Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Vormittags. Nähere«
Pagenstecherstraße7, Part. 86

Platterstraße14 Wohnung von 4 Zimmern nebst allem Zubeh.
zu vermiethe». Näh. Platterstraße 12. 1504

Ntehlstratze8 schöne4-Zimuier-Wohttung(Closet im Abschluß)
mir reichl. Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 580

Rüderstratze21 eine Wohn., 2. St., von4 Zimmern, Küche und
Zubehör, aus 1. Mai oder später zu Perm. Näh. Part . 1629

Roonstraßt 12 vier Zimmer, Küche, Balkon rc. per gleich oder
1. Aprila. c. zu vermiethen. Näh. im 1. St. 629

Mooustraße 14, 1. Etage, 4 Zimmer, gr. Balk.
. u. Küche, Cioset im Abschluß,

Tr . u. Haüsfl. alles nett tenov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. April zu
vernt. Ausknttst bei C. .B. » ucch . Aachen. « 465

Saalgaffc 38 schöne4-Zimmer-Wohnung, Balkon, Küche»
eine, cvent. zwei Mansarden, Kelter und Zubehör, ans
1. April tu vm. N. Part . b. .»>»ernst tttfoter . 1773

Tcharnhorftstraßc<» sind2 Wohnimge» von4 Zimmern niit
reichl. Zubehör auf 1. Juli zu Demi. Näh. No. 20. 1 St . 1686

Scharnhorftsteaße 26 Wobnungen von 4 Zimmern, Balkon
Küche und Zubehör per 1. April zu verm. Näh. Grth. Pt . l.,
od. Schützcitstr. 10b. Eigenthümer Marx Harlmaun . 781

1 4 1 Etage, vier Zimmer, Küche tt.
DCIIIlHlC &ll 1 « , Zubehör per 1. April zu verm.
Nah. Nerostraße 26, im Lade». 571

Seerobenstraße 17, Neubau(ohne Hmterhans), ist noch eine
comsortable Wohnung von4 Zimnteri, mit Balkon, Badezimmer,
Mansardeu. allem der Neuzeit cntsprech. Zubehör auf 1 April
oder früher zu vm. Näh. b. Eigcnth. Wellritzstr. 40, Part . 342

Seerobenstr . 29 WLiWÄLSLr
3-Zin, .-Wohu. aus 1. Slpril a. c. zu vermiethen. 1511

Dtifistraße 13 a Wohitung von 4 Zimmern und Zubehör aus
1. April oder später an ruhige Miether zu vermiethen. Nähere«
Gartenhaus Part . 1657

LSalkmühlstraße 30 4 Zimmer, Balkon und Zubehör tm
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 1670

Walranistraße 21, 2. St., Wohmtug von 4 Zimmern, Küche
und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 1

Wcftendftraße 1.
von 600 Mk. per 1. April oder früher zu vermiethen. 1495

Westendstraße 11 vier Zimmer». Küche nebst Zubehör per sofort
oder1. April zu vermielhen. Näheres Spezereiladen, 10—12 B.
und 2- 4 N. 579

Wörthstraße1 vier Zinkmer und Zubehör für 550 Mk. zu verm.
Näh. Dotzhcimerstraße 20, Part . 1576

iAÄLörthstraße 13, nahe Rhcinstraße, schone Wohn. v. 4 Zim.,
Küche mib Zubehör zu vermiethen. „ ->91

Yorkstratze7, 3 l., vier Zimmer, Küche und Zubehör Wegzugs
halber evt. per 1. April zu vermiethen.an der Wiesbadener Allee
ftt IIICtllCl ? sölllw vier hochherrschastliche
Wohnräume, Balkon, Veranda, Bad, Küche nebst Zbh.
und, wenn gewünscht, ein compl. Pserdestast für 2 Pferde
auf sof. oder später zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1646

Vor Sonnenberg ist eine Bei-Etage, 4 Zimmeru. s. w., abzu-
gcben. Näh. im Tagbl.-Verlag. _ 1743

WolMtmge« tum B Zimmern.
Sldelheidstraße 71 ist tut Hinterhaus eilte Wohnung, 3 Zimmer,

Küche und reichliche? Zubehör auf 1. April oder später zu ver-
tuiethen. Näh. Adelheidstraße 79, I .St . -615

Ra Seitenb. links. Part ., ich. abgeschl.L3 -Z.-Wohn., Kücheu. Zub. an ruh.
Leute zu vermiethen. Näh. Siv . r . 1. St . 1768

Sllbrcchtstraße9 3 Ziminer mit Keller, Küche nnd Mansarde per
1. April zu vernliethen. Anzuschen von2—4 Uhr Nachm. 2o(i

Bertramstratze 13, Hth. 1. eine schöne Wohnung, 3 Z>mmer.
Küche und Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Nah. Bdh. P.

In der Villa Bingertstraße 1, früher Pariweg1, ist eine
Wohnuitg von 3 schönen großen Zimmern mit Balkonu. Erker,
Küche. Mansarde, Keller und sonstigem Zubehör zu vermiethen.
Näh. im Hanse selbst. , IE

Bleichstraße 26 & r «aÄ "SE
Mansarde, 2 Keller:c., per sofort oder später zu vermiethen
Näh. Parterre. 1644

Ecke Blücherplatz und Blücherstraße sind Wohnuttgen. best,
aus 3 Ziiitmern, Cab., Bad rc., der Neuzeit entsprechend emger.,
per 1. April 1900 zu penniethe». Näb. das. u. bei 1744

M . Bieber , Adelt,eidstraße 10,
Dotzheimerstraße 40a 3 Zimmer, Küche, Zubehör, zwei

Balkons rc. Wegzugs halber per 1. April 1960 an
ruhig« Leute zu vm. Näh. daselbst2. St . links. 1745

Drudenstr . 8 3 Zimmer mit Balkon und Zub. zu verm. 1716
Elcouorenstr. 3, 1 Tr. r., wegen Verzug nach außerhalb

sind 3 Zimmer, gr. Kücheu. Mansarde ans 1. NPr»
Preiswerth zu vermiethe».

Friedrichstratze 3,
Gartenhaus, 3. Etage, Wohnungv. 3 Zimmern, Kiiche und
Zubehör aus 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Bdh.
hart . Anz. 10- 1 Uhr. 1747

Gravcnstratze 26, 3 St .. Abreise halber schöne Wohnung.
3 Zimmer, Küche, Mansarde und Zubeh., auf 1. April zu
mietheu. N. d. 1687

Gustav -2ldol?stratzc 14 Wohnung. 3 Zimmer mit Balkon.
2 Mansarden, Versetzung halber auf April zu berm. 1249
~ äsnergasse 10, 1, Drei-Zimmer-Wohnung mit Werkstälte auf

1. Juli zu bermiethcn. Näh. Häfnergasse 10,1 r. 144
artingstraße 7 schöne3-Zimmer-Wodttuug mit Balkon auf

April zu bermiethen. Näh. Frontspitze daselbst. 271
^artingstraße8 schöne Bel-Etage-Wohttnug von 3 Zimmern

r  mit Balkon nnd allem Zubehör , 2 Keller , 1 Mans ., Bleich¬
platz, Trockenspeicher, ans 1. AprilI. I . zum Preise von 500 Mk.
zu vermietben. Näheres Parterre. 182

Helcnenstraße 16, Vorderh. 1 St., 8 Zimmer, Küche, Keller znm
1. April zu vermiethen. Näh. Mittelbau1 St . 600

Hettmnndstratze 33 ist eine schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
.Keller, evtl. Mansarde, per 1. Juli billig zu vermiethen. 1457

Herdcrstr. 6 elcg. Part.-W. v. 3 Zim., Badez. u. reicht. Zubeh.
zu vm. N. i. Hth. b. Schneider od. Micheisb. 22, Bäckerei. 1639

Jahnstraße 2 zwei Zimmer, Salon. Küche und Zubehör per
1. Aprit zu vermiethen. Näh. Langgasse5. 1748

FLaiser-Fricdrtch-Ring 106», St.. 3 Zimmer und Kucke
dt an kleine Familie zu vermiethen. . 289
Marlstraße 2V drei gr. Zimmer und Zubehör zu vermiethen.
A» Anzus. von 2 bis 5 Uhr. Näh. Parterre. 1749
Lehrstraße 27. neuh-rgericht. Part.-Wohnung, 3 Zimmer,Küche,

Mansarde, Kelleru. Zubeh., a. gleich od. später zu verm. 1782
Untere Lutsenstraße ist eine schöne Parterre-Wohnung,

3 Zimmer , Küche, 2 Mansardcii und Zubehör per 1. Avnl
zu vermiethend. «B. Chr . Csiiicklich . 17tO

Mütilgasse » , 3. St., ist eine Mansard-Wohnung-, 3 Zimmer,
Cabinot, Küche, an eine ruhige Familie per 1. Juli zu ver¬
miethen. Näh. 1 St. 1/16

Nerostraße 23, Hinterst., eine Wohnung von3 Zimmern. Küche
u. Zubehör auf 1. April zu verm. Näh. Hihs. 1. St . 395

5 A Hth. 1 St ., eilte Wohn., 3 Z.. Küche
r- 'A» u. Zubeh., per1. April zu berm. 1475

Meslasstratze 25
ist die Parterre-Wohnntig(recht«), enlhaUeitd3 Zimmer, Küche u.

Zubehör, eveut. auch als Büreau geeignet, per 1. Apnl zu ver-
ntictheu. Näh. bei Herrn Beller im Hause. 339

Nieoiasstratze 32, 4. Et. (Mattsardcuslock). 3-Ztmmer-Wohttung
mit Küche auf t Apnl zu vermiethen. Näh. Part . r. ,1601

Phitippsbergstraße 1 schöne frei gelegene Wohttung(kein Hth.),
3 Zitnmer um allem Zubehör, Verletzung halber per1. Apnl nur
an kleine Familie zu vermiethen. 1»47

Röderstr. 21 e. Frtsp.-W., 3 Z. u. Z.. 1. A. zu v. N. P. 366
Scharnhorststr. 7 3-Zim.-Woh». auf1. Avnt zu verm. 8o9
Scharnhorststratze 17 LL"L,?'NX

zu vermiethen. Näh. bei Ecke , scharnhorststr. 15. 152t



Scharnhorst strafte 19 sind 3«, 4- und 5-Zimmer-Wohuliuaen
»kdst Zubehör, sowie Badeeinrichtuiigu. Kohlenauszug per sofort
oder auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei

Erltl , Scharuborststraste 15, 3.
Scharnho >ststrafte 20 drei Zimmer. Bad und Zubehör, 1.

zu verinielhcu. Näh. daselbst im 1. St . recht«. j
Schierster », -rstrafte 2 , gegenüber der neuen Kaserne, eme chone

Wohnung bon 3 Zimmern und Küche ans 1. April oder Ipamr

Seerobenstrafte « tNeuvar .» 3- »»d ^ ZimmeEoPmugenmit Balkons (nach der St >a«e und » ach v- m Garten,
sofort ob. später zu vermietben. Kein Hinter „aus . Wib.

S

_. T_ 5317

Seerobenstratze 2«
sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern u. s. tv. ab 1. April 1600

zu vermicthe».

In meinem ueiierbauten HauseSeerobenstrafte 27,
von 3 und 5 Zimmer», im Gartenhaus von 4 Zimmern
mit alle »»» Zubehör, mit Loggien, Balkon und Terrassen n.
d. Garten, sowie .Werntcller,
ea 60 Stück hallend, mit Aufzug, Faßhnlle und Bureau-

«6 . b. i. 1» !» ■ " “ '„ „ „ u Bechel.

roden strafte schöne Bu>t.-Wadnu»g 8 Zimmer. Balkon, große
Mansarde und sämmtliche« Zubehör, auf 1. April zu vermietben.
Näh. Lchrstraße 31, 1 St.  Vbl

Wcbergaffe 3, 8, direct neben dem „Nassauer Hof",
ilt eine hübsche, neu hergerlchtete Wohnung, 3 Zimmer,
Küche 2 Mansarden, 2 Keller, zu venmelhen. Näheres bein . Stein,  W-bergasse3. l b̂l

Wcstendstratze 28  3 -Ziuimer-Wohnuugcii mit Balkon, 2 Keller
und 1 Mansarde auf gleich oder 1. April zu vernnelhen. -chh,

«ortttratze ' uO 1°S1 ^ eine Wohnung. 3 Zimmer, Bad. Balkon.
^Gasleitung , Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Rah. Luneu-

straß« 41, 1 St . l . ^ i75a-
1427

«fx .,stellstrafte 1 eine kleine Dachwohnungauf 1. April zu ver-
V iiiielheu. Nah. 1 St . 319
Schwalb .,cherst». 9, 2, kl. Mans.-Wohn. tur April zu vm. 1357
Stcingasse 21 ist eine kleiiie Dachwohnung an euizelue ruhige

Person sofort oder 1. April zu vermietben._ l™-»

Ansn'Nft» gelegene Wohnungen.
Vor Sonneuberg , LÜiesvadencrstratze 61 , Landhaus, Bel-

Etage, 4 Zimmer, Bad mtb reichliches Zubehör, April oder
Anfang Mai beziehbar, zu vermiethen.

PnnMnnlim ' fi Wiesbadenerstrasse , Bel -Stag « m einem
sonnen DU IJj Landhause. 4 Zimmer und Zubehör, für

1. April zu vermieten . Preis SO »» Win 1084
JT. .Tarier . Immobilien -Agentur , TttuiiBS8li 'a »se "" * •

Bahnhof Dotzheim Wobnilugen von 2 Zimmern ». Küche mit
Wasserleitung Näh. daselbst oder bei W . VI .« .. . Wiesbaden

«ÄÄtlc ^ in der Wilbelminenstr.
sind Wohnungen von

3 Zimmern und von 2 Ztmmerii und Küche mit Wasseileitung
per 1. April zu vm. Näh. Dotzheim im Spezereilad. «»» " >«

Schlafzimmer lHochparterre)
Krrchgasie VS,
Kirch gaste 17, 2. Et ., möbl. .

4  yy  a  xtuei bi « brci sehr schön möbl . Aimnier
Klrchgane V ) m  i . ®t. i» i
Kirchg «st- M , l .SO. möbl Zimmer zu vernntthem 16-1049

1781

Äorkftratze 13, Bel-Etage
miung von 3 Zimmer» u. Zubehör per 1. April zu vcrm.

SSKi 'ÄiVfeü a « '».SYSS . «»,
^Küche, Balkon, Speisekammer, Mansarde nebst Zubehör aus

1 April zu verm. Näh. Part , bei W» «»er . 1250
Hübsche Drei - Zimmer - Wohnung , 2. stock, mit Zubehör

Wegzugs halber per 1. Apnl z» vernnelhen. Nah. der 1618
Kader «, Helenenstraße 14, 1 St.

Molprmrgen von 2 Zimmern.

SBSSÄWftÄ ^ l r 58?
Grabenstratze 30

finb per 1. Mai 3 Wohnungen von 2 Zimmern u. Küche an ruhige
^solide Leute zu vermiethen. Räh. im Laden, « » rl 8--», . 1095
Herderstr . 6 , Hth., c. sch. Dachw.. 2 Z. u. K.. ev. M.. a. 1. Aprü

*u verm N. d. b. Schneider od. Michclsberg 22, Backerei. 1690
Lang gaste » 1 ist im Hinterhaus eine Wohnuug von 2 Zunmern

mit Zudeh. an Leute ohne Kinder zu penn. das. 1. 1612
Letzrstrafte 31 Parterre -Wohnung, 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör,

aus 1. April zu v-rmieih-u. Näh. 1 St . Y.
Mauritiusstrafte , Ecke Kleine Schwalbacherstratze 9 , freund

UchV Wohnung,̂ 2'Fmmer . 1 Küche, 1 Keller, an ruhige Leute zu

Metzgergaffe « "zwei Zimmer und Küche per 1. April zu v̂n-
Moritzstratze '44 2" Zimmer um > Küche per 1. Llpril zu

vermiethen . Nah . daselbst im Laden . ^
Nerostrafte 1» Mansardenwohnung, 2 Zimmer, Kücheu. Keller,

ver 1. April an ruhige kinderlose Leute zu vcrunethcn. 1371
Rerostrafte 34 Mansard-Wohiiung, 2 Zimmer und Küche, per1. 1.L «Jr.v 1 sirm-ii nr, rehinr Familie zu vermiethen. 908

_ Freund ) . 4 - Ziiiiiner - Woliniiiigeii
«nit Xiilx ' liör habe in meinem der Neuzeit entspr. viligei.,

mit eloctr. Licht versehenem Huu *e in Eltville “ • “ **•
per 1. April billig zu vermiothon. Hübsche ges. Lage, sclione
Aussicht auf den Rhein und Taunus.

Xellinann . Wiesbaden, Delaspeestrasse o.
S/Lrtmabgeschlossene Wohnung in Oestrich «. W»

Aussicht ans denNHcin. 4- 5 Zimmer mit Balkon
^ uub Ztlbehör, zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Bcrlag.

Mödlirle Mgljiimigen.
Sldolphsallee 30 , Part ., schöiic Part .-Wobn., 6 Zimmer. Batton,

Badez., nur Fraiti , sonnig, sogleich oder spater mobl. oder leer
zu vermiethen. Einznsehcn bis 12 u. von 2 4 Uhr.

Gartenstratze5 tBÄÄBf Ä
Pension vom 1. Juli , eveutl. 1. Oktober d. I . an abzugeben
Sprechstunden Nachmittags von 2- 4 Uhr.TÄ »*'SÄ

Tannnsstratze 51/53,
3 links wird z. 1. Mai eleg. möbl. 4-Zimmer-Wohnung mit Bad.

Küche. Ga«, elektr. Licht n. Lift , sehr billig, wegen Mr -jŝ frei.
Herrschaftlich mödlirte Etage iiucl . Wasche,

Silber re.) ii«m Wiederverunetheu , in Kur-
lnge belegen , sofort abzua . Preis 2 .»v <» Mr.
Rachfr . dnrch Chiffre « . E . N . an den

Tagbl .-Verlag. _ _ _ 165d

Modi . Zimmer « . Mansarden . Schlafstelle « eie«
Adelhetdstr . 46 , H. 1 r., möbl. Zimmer (sep. Ging.) zu v. 1241
»idctheidstr . 60 , P .. 1- 2 gr. schon msbi. Z . zu verm. iMi
Adlcrstrntze 15, P . , erhält anständiges Madä>en Schlafstelle.
Adlerstrafte 24 , Part ., erhält anlländ. Mann Zimmer.

Schön möbl . groftes Wohn - n »»d Schtaf-
zimurer , erste Etage , mit fepar. Eingang^per
1. April zu verniiethen. . „ . 1000

«r . Kugel , Adolphstraße 3, 1.
Atvrechtstrafte 21, l . Et ., gut möbl. Zimmer zu verm.
Albrcchtstrafte 30, Part ., schön möbl. Zimmer zu verm.
Alvrcchtstr . 30 , P ., W.- u. Schlafz., mdl. ungen z. vm.
Alvrcchlstr . 88 , 3 r.. gut nivdl. Z. an besj. H. od. Dame.
SUvrechtstr . 37 , Vdh. 1 St ., erhält em reinl. Arb. Kost u.
-Uvrechtstratze 8V hübsch möbl Zimmer w>verm. N. P . 1^ 1Älbrechtstraße 39, 1, ich. m. Wohn- u. Schlatz. sos. zu v. 4̂ -
Bärenstr . 2, 2. möbl. Zimmer mit 1 od. 2 B-tleu zu ve»n. 67.
Bahrrtzofstratze 12 ein möblirie» Zimmer zu verumthcn. ibiv
NLÄLK LISLkLW WÄL 5-°».
Bcrtramstr. 12, 2 r.. SKS
Br ^marck-Mirrg 35, 3. Etage, möbl Zuumer zu verm. » »»
Bismarck -Ring 35 . H. P ., ems. mobi. Zuumer an b. Arb. zu v.
Bleichstrad « 3, 1, sofort möbl. Zimmer mit 2 Betl-n, gut bürg» !

BleichstrI 6^ 1f  fltiUnöbi. Z.. ineinaiidergehend od. einzeln. 17m)
Bleichstratze 7. P .. einst Ammer m. Pens, -nv -rrnruv . b°0

Lanagaste 45 fieundlich möbl. Zimmer zu vcrinietben.
Lchrstrafte 27 möbl. Maiisardc zu verm. Nah. 1. St.
L»»is«nplatz 1, 1 St ., möbl. Zimmer zu vermutheii.
Luisenstrnfte 5 möbtiUe Mansarde fofort zu vermiethen. lv»8
Luise, »strafte 5 , Garlcnh. 1 h, iiiöblirt-s Zimmerz» verm.
L»lise»»s»rafte 12, Stb . l. bei Lauibrich, inobl. Ztinmer zu v. 1408
Luisenstrafte 17, 3 St . l., fein möbl. Balkonzim. z. verm. ilwo

Lnisenstrafte 22, 2,
siud vollständig »reu eingerichtete , elegant und e»„ fach

möblirte Zi »n »ner , eventl . »nit Pension zn venniettzen.
riad in » Hanse . . .

Luisenstrafte 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 1677
Lnisenstrafte 41 , 2 rechts, großes mobl. Zinimer zu verm. 1297
Mainzerstrafte 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension auf

gleich zu vermietben. . , i,,?
Marktstr . 12 , Hth. 3. St . r ., crh. reiul. Arbeiter Schläfst. r771
Marktstrafte 21 , 1, Ecke Metzgergaffe, erhalt ein ansiand. iniiger

Mann Kost und Logis (9 Mk.). ^
M erlist raste 22 , 1 St ., schon mobl. Zimmer zu veimlkthen.

1633

Adler

!!
ier.

!>
1143
1485
1667
1303

Logis.

zum 1 Apnl an kleine Familie zu vermiethen. Näheres

Platterstr . ^ Ŝ zwê Zim. u. Küche auf 1- April zu verm. 1694
«oonstrafte 14 2 Zimmer mit Küche. 25 Mk. X>ei ^ >ouat , per

1. April zu vcrm. Auskuiift O. 41. Aachen . 1806gr,ÄÜ»Ä®K̂ hfiÄ'SSfi  s
bSKsÄ 6.' § “ » »[. « ., 2 » ; «">« >■• »1®' “ >»’jg

-» »

Wohnnngen non 1 Zinimer.
Adlerftratze 31 ein Zimmer u. Küche aus 1. März zu vw. 1129
Adlerstrafte 50 ein gr. Mansardzimmer, Kücheu. Keller zu vm.
Kriedrichstratze 19 Mansard-Woduung, Küche und Kammer mit

Zubehör auf 1. April zu vermiethen. lOW
Helene »»stratze 5, Hth., ein Dachlogis, 1 Zimmer, Küche und

Keller, auf 1. April zu vermiethen.
Helimundstrafte 42 Manfardwohuung. Zimmer und Küche, zu

ZLr » «« - auf 1. ma
Sörr »erstr . 6, Vdh., 1 Zimmer ». Küche zu vm. p. 1. Apnl . 1377
Mauergaste 11 1 Z-, Kücheu. K. auf 1. April zu verm. 1017
Riehlstrafte 9 , Vdh P .. Maus. m. Küche an aust. P . v. 1558
Saalgasse 8« Dachwohnung, 1 Zimmer. Küche und Keller, am

1. April zu vermiethen.
Schachtstraft « 3 Dachwohnung, 1 Zim. u. Küche, zu verm. 1603
SÄachtstratze 4, Htd. Part ., 1 Zimmer und Küche an kmderloie

"eure ver 1. Avril zu vermiethen. Nah. Platterstr . 58, 1. 1584
Schwalbacherstratze 55 ist eine fr. Maiisardw. v. 1 Z-, Küche

und Keller an nur kinderlose und solide Leute zum 1.
vermietben. Näh. 2 St.

Walramstratze 6 ein große« Zimmer und Küche, Vorderhau».
an ruhige Leute ohne Kruder billig zu verniiethen. 1539

Wellritzstrafte 31 Zimmer, Küche und Zubehör an anständige
Leute zu vermiethen. _ '

Mohnnnge« ohne Zinrmer-Anglrbe.
A U AA  17 ist die Bel-Etage ab 15. Mai

oder1. Juli c. zu vermiethen
Eiiizujehen täglich cxcl. Sonntags von 11—1 Uhr. 14.1

Dotztzermerstr . 20 Manf.-W. nur an all ruh. Leute z. v. 1578

Bleichstrafte i,  P ., emr. ^ unmct ““
Blüchcrstrafte 18, 3 St . r . , vi «-» -v«s dem Blucherptat,,

ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Btücherstratze 24 schön, groß. möbl. Parterre - Zimmer soso t̂

zu vermiethen. . .. ;
D- tzheirnerstrafte 2 möbl. Zimmer zu vernnelhen ^
Dotzhrimerstr . 5, 1. St ., mobl. Zim. m,t od. ohnê Pens. z. v.10, 1, aut möbl. Z- m. e. u. zwei -Letten, loö**
G«»scrstr . 19, Villa Friese, gr. möbl Südz.. evtl. 2 neb.nmianüerll

b. zu v.. möbl. Z . mit Pens. 50- 80 Mk. mtl. H. d. el. B. 74.
Emserstrasze 20

möbl . Zi»n . mit »,»»d ohrre Pcusio, » von 7 - 15 Mark an
^ per Woche, dauernd bi« ,ger . . a .s 10

Tdcldsirafte 7» 2 St ., erb. j. an st. Leute b. Kost und LoglS.
Feldstratze 27, Part , r ., erhält ei» junger Wann Logis.
Frankenstratze 1, 1. Etage, elegant nivbl. Eckzimmer mit Bcüko^

Frauketrstrafte 2, 1, schön möbl. Zimmer nur an Herm ^zu

Frankenstratze 6 , 2 St . I.. möbl. Zimmer zu verm. 1779
Frankenstratze 13, Vdh. 3 r.. einfach mobl Zimmer »» verm
Rrankenstratze 13, Hth. 2 St . r., erh. remt. Arb. K. u. L. 1o03
Frankenstratze 15, 2 links, möbl. Zim. zu vermrelhem 1497
^rarrkenstratze 23 , Hth. 3 St ., ein möbi. Z. für 8 Mk. zu vm.
^riedrichstr . 14, Hth. Part , r., erhält ein jg. Mann sch. Logis.
Kriedrichstratze 44 , Vdh. Frontsp., mobl. Zimmer zu °m. 557
Fricdr -tchstr . 44, Hth. 2 St ., erh. aust. L. K. u. Schlaist. 1506
GeiSvergstrafte 10, 2, sind zivei mdbl. freundl. ruhige Zuumer

zusammen oder einzeln auf dauernd zu vernnekhen. 1467
Gerichtsstratze 5 möblirte Zimmer zu verm. Zu ersr. P . , 480
Goldgaste 17, 3 St ., ei» möbl. Zimmer (s-parai ) zu vcrmt-then.
Gttstav -Adolfstr . 4, P . I., groß, schon mobl. Zim. zu vm. 4a5
Heicnenstrafte 2, I r ., schön möbl. Zimmer zu vermiech« . 946
Zeienertstratze 12, 1. ->n sä>ou mobi. Z. ohne Penf. zu v. 1340
Helene, »strafte 12, 2. St ., ein gr. gut mobl. Ztm. zu verm. 14,7
HeUinundstratze 14, 3. ein gut möbl. Zlnuner zu vermiethen.
R «It,nundstr . 18, i  erh. ein junger Mann Kostu. Logts 1636
-5ell»«»»rrdstratze 28 » 1 St ., ein fein moblrrles Zuumer zu verm.
Hettmuridstr . 40 , 1 l-, möbl. Zimmer mrt separatem Eingang

Hcttmundstr ? 54? " L.' lme möblirte Mansarde zu verm.
Hellmundstr . 54 , Stb . 2 Tr ., srdl. mobl. Z,m. zu verm
Hermannstr » 12, 2, erhält j. Mann K. u. L., w. 10 Mk.
Keraia »»»»strafte 13, 3. Etg. 1-» .Pwilm111

Maüritiudstrafte 7, 2 0, möbl. Zimmer zu vermiethe.,
Michclsberg 20 , 3 St . r .. schön mobl. Zimmer zu verm.

Moritzstratze 27, 1,
elegant niöblirter Salon .nit B .lkon und Schlafzimmer, eventL

2 Betten, auch einzeln, zu vermiethen. ^
Nerostrafte 10 , Vorderhaus 3. Etage l ., em möblirte« Zöllner
Nerostrafte ' «0, Hth. 3 St . l., ei» möbl. Zimmer zu verm. 1342
Nerostr . 39 eins. möbl. Zim. m. 1 u. 2 Betten bist, zu vm. 1691
Rerostraftc 42 , 2 r., 2 möbl. Zimmer mit Pension zu vm. 1324
Reugaste 12 erbölt anständ. Arbeiter Logis. Nah. Stb . 4 st.
Neugaste 17, 1, ein sreundl. möbl. Zimmer soh. zu verm. 15tb
Nicolasstrafte 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
Ora,ticristratze 3 , Pari .. Logis mit Kost zu vermietheii
Orauicnstr . 4, Hth. 3 St ., erh. zwe, « >«>- I« LeMe sch. Log S.
Orauicustratze 39 , H. 2 l., >». Zim. »ul oder ohne P . zu ve m.
PbilippSbcrgstr . 17, 3 l.. ein ,chon mbl. gr. Z. m. o o. P . 110»
Philivpsbcrgstratze 33 , 2 Tr ., 2 g. mobl. Zu», zu verm. 1525
Mtzeinstratze 26 . Mh . I I., gut moblirtes salon - uud Schlat-
«I » zimmer mit oder ohne Pension zn vcrm,ethe». '

! Rfteinstratze 51 möblirte,Zimmer zn oermietben 1090
Rbeiustratze 59 , Part ., Ich. elegant mobl. Part .-,', »nmer zu vm.
Rictzistratze 9 , P ., ein schön möbl. Zimmer billig z» verm. 987
Räderallee 26 ist eins, niöbl. Zimmer mit Penf. bill. zu v. 1280
Saalgastc 10 sein möbl. Zimmer zu vermiethen 1080
Saalgaffe 22 kleine mobi. Zinimer uut oder ohu K°1t zu verm.
Lo .rlsafke 24 26 . Ltb 2. r., mobl Z. au e. H. zu v. Emg. lep.s
LL !L ' lae . ’ B 1  Ä " “ '. |S1580
Schulgaste 6 , 1 St . (Neubau), fein möbl. Zimmer, sep. Eu'gmm^
Schwalbacherstratze 7? 2̂ r., -in fein möbl. Zimmer zu v. I486
Schwalbacherstratze 35 , Gib. 1 r.. sch. möbl. Zuumer zu vernn
«SfÄ 1 t „ schon mobl. «'.ob' s / '»mer zii vm. 757
Ledattstrafte 11, 2 r., gut mobl. Zmunel zu veumethcn.
^cdanstratze 12, 1 Si . >., ein fein möbl. Zulimer zu vermietben.
Seerobenstrafte 1, Port ., möbl Zimmer zu vernmlhen. !3V
Haus Friedhein », Ltiftstrafte 13 , zwei Ichon »notUrt«

Parlerreziinmer mit oder ohne Küche lofori zu verm.
Walramstratze 4, Part ., erhallen zwei rernl. inngeL. Kost u. Log.
Watramstrafte 5, 2 l., möbl. Zimmer zn vernuelhen VM
Watram 'strafte 17, 2 r., ein möblirte« Zinimer zu verm. 11W
Walramstratze 37 , 1, möbl. Z . mit o. ohne Pens, zu vcrm. 1229
«Vcbcrgaste 46 , 1, schön möbl. Zimmer ö» vettuietben. .
Wettritzstratze 7» 2. Et ., möbl. Zim. m ruh. Hause z. vm. 145
Wc ritzstratze 33 , 2 St . I., ein möbl. Zuumer zu vernuetben

H« !'s:ivt 3srvstt -~US
Wärtlistr . 18, 1. Etage , eleg. möbl. Zimmer billig zu vm
Wörihstratze 19, 1. Etage, möbl. Zinimer zu veruuelhe».
^imwermanuftr. IG, lAriS

* * ' SagÄÄ » WÄ

„ „ r, » L7 .ÄL
Rai, . Schlvalbackerstratzc 1.! be» . . ®heaaar»1 .limmcr fofort an Herrn oder aiiw atl . Eyepaar

mr77 °uch'ÄW ' der Küche. Näh. Tagbl.-Verlag.

1224
1492

1671

Hern '.annsträtze 21^ l ' r., .gut' mödL Zimn.er zu verm.
Herwar »ustratze 24, 2, erh. a»st.

1624
1778
1302
1642
1494
1455
1590
1353
1755
1681

UIH. 8« WIM».
, H> jg . Mann Kost u. Log.

^av »,strafte 22, Part ./ ein möbl. Zimmer zn vermiethen.
^aftustratze 36 , 3 r., ein freundl. gut mobl. Zunmer zu v
Kaifer -Friedrich -Rirlg 30 möbl. Zimmer lofort zu verm.
Kapellenstraß - 'l4 , 2 St .. möbl. Zimmer an einen Herrn^ uvermietben. Preis mit giuer Penston 60 Mk. . ..
Karlstratze32 , Laden, ZE ^ ^ bnm .ethen. ^

«O mit oder ohne Kost zu vernnctheu.

Ksere Ziinmer , Wnnlavden , Kanrnrcvn.
Adterstr . 38 , Part ., heizb. l. Manst-Stübcheu a. r. P gl. zu mma».,k » !>okstrafte 3, 1- 2 unmöbi. Zimmer zu vermietben. 14ci»
«w a,strafte 1 neu herger. heizbare, leere Mansarde zu verm.
Bleichstratze 25 ist eine heizbare Mansarde an emz. P " wn^

vermiethen. Näheres Nheumrnße 95. . , 1753
Blüä, «»strafte 4, 1. Et., leeres Zimmer zu veruuethen. itoe
EasteUstratze 9 ei» großes leere, Zimmer zu vernneiheiu 1641
Drudenstratze 4 srdl. deizd. Z.mmer evenl. mu Maus. u. Keu,^

an best. einz. ruhige Per,' , z. 1. Apnl zu v. Rah P L/m a
Echostrafte 2 2—3 schdnc graue Mansard-Zimmcr, 2 « t. m. .

b sofort preiswürdig zn vcrmrethen. . . . . su. rfntt
Fra »»ktl>strafte 4, 1, Mansarde an eme emzelne ruhige Person

Geisvcrgstrafte 'Of) zû vc '^ juaudergehendeheizbare Dtausardeu

SsstesASÄS
»äSÄ » s . M . >. - , °i - « - - N - -IIK' “S
Heawu . »« ». « 1 >.L, " , P » » « !» - ,-->>-» ».
z -'TLSL f ’ei :fJiÄ

ÄssäSS * *«« 1- . . 5»
Lra « ie»»str . 11 große h-izb. Mansarde aus 1. Apnl z. vm. 1664
Vtatterstrafte 38 ein großes Zimmer zu vermiethen.
ck'ieiiiUraftc 56 . Hth., ein freundl. Zimmer zu verm.. . 1530
Rtieiustratze 6t zwei kleine Ziminer (j“>. 011 cme elll 5r̂ o

Perfonauf 1. April zu vermiethen. . Nab. 1 Treppe gRünrrstrafte 11 eine Mansarde an emzelne Perion z. vm. 100 -a
SMwalva ^ rstrafte 2 ein grotzes Part .-Zimmer. sehr geeignet

für Geschäftsraumoder Magazin, pŝ Eortzuvermiettnn Od?Scda »,stratze 6 sind eine oder zwer Mansarden zu vermremen.

JSkggffi  Park' leeres Zimmer zu vermiethen. 1693STsfesÄ “-“ i
Walran »stratze 29 leeres Parterre -Zimmer zn verm . 1683
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Weberaaste 35, Leder-Handlung, eine acvämniflt Mansarde an
ruhige» Miether abzngebeu. , ,

Wtilstraste 1» leere« Parterre-Zimmer jii denmctben. Ioo4
Westendstraste5, 1 I., große leere Mansarde zur Aufbewahrung

von Möbeln, auch an anständige Person zu venniethe»,
Uolkstraste5 leere Mansarden zum lliiterbnngeii von Modeln

per sofort zu ven». _ r r. QR m  icVcMansardez. Möbeleinstelle» zn verm. Nah,Jahusir. 36, P. 1616
sind zum 1. April 2 leere, Hub,ehe

tfiw Parterre-Zimmer, ein*, od. zusammen,
zu vermiethen. Näh. bei 8el . »» itt , Manergasfe 15, Gib. Part,

■p Eine schöne saubere Mansarde zum Eiustellcu von Model» zu
vermiethen. Näh. Mo.ritzstraße 14, Part . e*34

Hcmift » , Slattuttgen , Schenurn . Keller etr.
Adlerstrastc 66 Stallung für 1—2 Pferde mit kl. Wohnung

zu vermiethen. . lodd
«lbrechtsiraste 44 großer Weinkeller mit Aufzug z» verm.

Näh. im Vorder!». 3. Stock. " ,
EasteNstrast« 6 Stallung und Remise für 2 bi« 3 P,erde ev

mit Wohnung, auf gleich oder später zu vermietheu. iiw
Kcldstraste 18 Wohnuna mit Stallung für 2 Pferde, Remise ec.

per1. April zu vermiethen. , „ , .AiEetdstraste 18 Stallnng für ein Pferd per sofort zu verm. 1133üruerstraste6 ein Weiiikeller billig zu vermiethen. mi
Körnerstrastc8 Keller von 80 bi« 100 Qmtr. zu verm. 176-.
Luisenstraste 41 l großer Keller mit sep. Eingang ieignet sich für

ein Biergeschäft, per1. April zu verm. Nah. Bord. Part. ^Jo
Moritzstrast« 47 ist ei» Flaschelibierkeller, auch als Lagerraum

geeignet, sofoit od. später zu verm. Näh. Mittelbau Part. UpO
Michelsberg 28, 1, eine große Remise zu vermiethen. .430

9 Kellereien für 150 Stuck Wem mit
ALkNrhQNk hpdraulifchem Aufzug ». allem Comtort,

zum Betriebe größerer Weiuhandlnng, mit Comptoir mid Pack-
raum, sofort öder später zu vermiethen. Nahnes 2. Et. rechts
bxj Rosentiial . 1703

vranieustraste «, Brdh. 1. Stallung für 3 Pferde mit Reimse
Heu- u. Haserbodeu, cuentl. mit Wohnung, zu vermiethen. 1303

Rheinstratze 23 ist ein Weinkeller, geeignet für Wcnihaildter,
nebst Bureau und Packraum auf soson od. späterz» vermiethen.
Nähere« be! Spediteur läicliel . Taunusbahnhof. . 1 (64

Sedanplatz 5 gr. WeinkeNer, 50- 60 Stuck haltend, imt Gas-
nnd SBoffevlcitutifl versehe», ganz oder getheitt zu vermietheii.
Näh. daselbst. ' ,̂1765

Eine Stallnng nebst Remise für 1- 2 Pferde, Mitte der Stadt,
soiort zu vermiethen. Näh. Nietzgergasse 34., „ .

Großer Kelter für größeres FIasche»biergeschäft, auch sur eine
Biersiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedanplatz6, 1. 17bl>

*,* **- vK i» schöner Lage
" von Ehepaar(ohne Kinder)

per 1. Juli over1. Ottober gesucht. Offerte» mit genanc» Angaben
über Etage, Zubehör und Preis erbeten sub * . l » 55

. von 8—10 Zimmern mit Vorkaufsrecht bis
S5 | | | fl Mitte Mai zu mietheu gesucht. Näh. Offerten.

sowie Mieth- und Kaufpreis erwünfcht unter
w . 97  on ben Tagbl.-Verlag.

Eine Billa mit Stallnng
und Wagenremise oder" Don -.cnbLr-

. . .. Offerten unter
1644stratze zu mietljen, eueutl. zu kaufen gesucht.

I». Ii . 303 oh  de» Tagbl.-Verlag.

Ein für ein feines Privathotel geeignetes nneingeiichlele«

HaNs 14—20 Zimmern n. Znb. ans längere
Jahre zum l . Oktoberd. I . m. Vorkanfsr. zu inietheu
ev. zu kaufen gesucht. Lnge mögl. in d. Nähe der jetzigen
Bahnhöfe od. beim Kurhaus. Garten erwünscht. Offerten
sub 3!. » 2 »3 mi de» Tagbl.-Verlag.

Gesucht7- bis 10-Zimmcr-Wohuiuig
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet, ottch Villu mit
Vorkaufsrecht, nur in erster Kurlage, für Pension zu nncthen.
Adresse erbeten au
_ Wunderlich . Coiffenr -Gelcha,t , Wildelmstr . 48.

Gesucht zum 1. J „ ti oder 1. Oktober von einem
Nnderloscn älteren Ehepaar eine Wohnung von i- vis
k Zimmern in»Ncrothal od. dessen Nähe. Offerten «nt
Preisangabe unter V. an den Tagbl .-Verlag.

Etne Dame 1lld)t 1 Wohnung voll4- 5 Ziiiniieiu. . . . in guter Lage (1. Etage). Offerten
unterM. 4t. »80  an den Tagbt.-Verlaa.
" " per 15. Aprit ob. 1. Mai 4-Zimmer-Wol»!.

MbfNN - r mit Küche ii. Mansarde von ruhiger Familie.
Nerothallage bevorzugt. Offerten mit Preis unter V. Jf. 3H*
an den Tagbl.-Verlag.

Qu ben ^ -

Gesucht per 1. April
von einer hies. Dame eine Sommelwohiiuug bau 3- 4 Zi>»m«r»
unb Kucke, »nmöblirt, ans 5- 6 Mviiate, in der Nähe des LLaldes,
i»öql Parterre. (Marien oder Balkon erwünscht. Oftertc» mit
Breisanaabe unter1 c». Hl » haaplpostlaa. Nheinstraßeerbeten.

Drei-Zimm.-Wolm. v. juuacii Leute» aus I. A,ai tut Pr. von
400- 450 Mk. ges. Off. uni. » . « « « au de» Tagbl-Verlag.

Wohnung von 3 bis 4 Zimmern vom 1. Stprit ab
vis t . Anti d. I . von drei ruhigen Leuten zn miethen
gesucht. Off. nntcr «». ** . 313 an den Tagbt .-Bertag.

Holiaendischer Offizier
sucht frei gelegene kleine Wohnung für ca. 1000 Mk. 1632

J5. JI<*ier . Immobilien-Agentur, fFaiiiiiisi «ir . .̂8.
Eine Wohnung von 2 größcreu Zimmern, Kücheu. Keller, im

Preise von 360- 320 Mk., von einer fleinere» Familien. pünktlidien
Zinszahlcni aus 1. Juli zu miethe» gesucht. Gest. Offerten unter
85. 1>. 223 bi« zum 15 b. M. an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Slclterc allst. Fra» sucht1 Zimmer u . Küche od. 2 Zim.
Offerten unter 14. V. 2 « » au den Taabl.-Verlag.

Ei» Gcschiistsitiinili
Offerten mit Preisang. unterU. 11. 3ßl an den Tagbl.-Verlag.

Ein ältcics Chcpliar
Parterre, mit Pcnsio», einfache aber sebr gute Kost. Offerten mit
Preis unter 1' . 3 i»2  an de» Tagbl.-Verlag sofort erbeten.

A . . . . . . sucht per 1. April für dauernd giit möblirte«
fötl I Zimmer mit separ. Eingang, Mitte der Stadt.

Offerten mit Preisangabe unter !* - 1- 23 © g. d. Tagbl.-Verlag.
Geschästsdame sucht bei ans!. Familie möbl. Zimmer in. Pens.

Offertenm. Pieisangabc unterP . 1 335 a. d. Tagbl.-Verlag.

Ich suche für dauernd
gut möbl . Zimmer mit guter blirger!. Pensionz. 1. April, kv.
früher. Off. mit Preisang. ». 8». K.  2 « « an den Tagbl.-Verlag.

(uitt  welches hier im Geschäft ist, sucht
tZsNi 1lllllctII » ein Zimmer mit Pension zum

Preise von 40 bis 50 Mark. G-fl. Lffertcn unter A. 385
an den Taabl.-Verlag erbeten.

Junger Beamter sucht möbl. Zimmer bei einzeliier Dame oder
kinderlosem Ebepaar. Sep. Eingang bevorzugt. Off. mit Preis¬
angabe unterE . « . 35*1 a» den Tagbl.-Verlag.

Schönes möbl. Zimmer
in anstäiid. Hause, nicht zu weit vom Mittelpunkt der Stadt, für
j Dame per 1. April er. da»ei»d zu mielhe» ges. Gest. Offerten
mit Preisang. re. imt. C. O. 38 » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Ein älteres Fräulein-
welche« des Tags über im Geschäft thättg ist, sucht in der Nabe
der Bahuhosstraßeei» möbtirtcs Zimmer mit guter Hausmaiiiis-
kost per1. Aprild. I . im Preise bis zu 50 Mark. Näheres unter
rA.  vs . 2 « * an ben Taabl.-Verlag.

Dame sucht ein möbtirtes Zimmer , uiigeiiirt. mit separatem
Eingang. Offerten unter8' . 3 ?» an den Tagbl.-Verlag.

. Einfach möbl.Zimmerp. 1. Avril v. einem Herrn ges. in Nähe
der Biebricherstr. Off. unter s . W. 281 an de» Tagbl.-Verlag.

Aust. Mädchen sucht heizbare möbl . Mansarde . Offerte»
unter li . Ii . postlagernd Schütze,ihossnaße.

Ein t. g. Zimmer zum 1. April gesucht. Offerten iinter
R . 27 2 an de» Tagbl.-Verlag.

Wir suchen per sofort ein großes leeres Zimnier
oder heizbaren Naum zum zlvei Mal wöchentlich ab-
zuhaltcudeii Stick-llnterrickts-Kursiis. 1651

«Inger Co., Nähmaschinen Act.-Ges.»
Wiesbaden, Maiklstraße 34.

zu
Tagbl -

1643

Wirthschast zu pachten gesucht, hier oder ariswärts.
sirrnN Jnnnoviticn -Agcntnr , Goldgaffc 6 .

A  für 2—4 Pferde mit grösterer Wagcn-
remise und Kntschcrstnbe in der

Sonnenbergcrstratze oder in der Nähe derselben sofort *"
miethen gesucht. Offerten nuter C.  84 . so » an ben Tat
Verlag. 3

und Futterraum für ein Pferd
OvflNNNA Nähe d. Hirschgrabeu gesucht. Offerten

unterC. .%. 3 « s an den Tagbl.-Verlag.

Ein iimzäiiiiler angelegter Garten mit Brunnen und gutem
Obst, zwischen Soniieiiberg und Wiesbaden, sofort zu verpachten
Wilhelmstrastc 10, t , von 10- ll Mir._

Ei « Grundstück in der Nähe der Adolph«nUee getheitt zu
verpachten. Näh. Oraiiienstraße 39. Part. 3124

Lagerplatz, vd. Mainzerstr., z» vcip. W. Mairzerstr. 66. 136

Junger Kaufmann sucht gute bürgerliche Pension mit
bübschkiii Zimmer bei einer iicitr» Familie. Süden bevorzugt.
Offerten mit. Chiffie » «» 387 a» den Tagbl.-Verlag erbeten.

Adoiphsir . 7. Pension Bechler , Adoiphstr. 7,
früher Linsenstrasse 21,

gut möblirte Zimmer frei.  586
Alwinenstrafze 2, Ecke Bierstabterstraße,

uiib Wohnungen zu vermiethen.
möbl. Zimmer

849

Pension.
3, 1, sofort möbl.Bletchstraste 3, 1,' sofort möbl. Zimmer ,»it zwei

Betten , mit Pension , auch per Woche, abzugcben. 1517
Plnmcnstraste 6, Hochparterre, eleg. möbl. Wohnung mit

Küche, auch einzelne Zimmer, mit n. ohne Pens, sos. ö- verm. 1424

q | rje^ (Sminftr. tthumbl. Zinn per Woche 7 bi^— o- 15 Mk., Pension v. 2 Mk. p. Tag an>
Gr . Garten . Haltest, d. eteftv. Bahn Bahnbos—Wald. 1179

Geisbergüraste 24 möbln-tc ,-ffmmer zu netimerbtii. 1626
Kapkltcnstraste 3, 1. Etage , elegant möblirte Zimmer

zu vermiethen.

„Villa Aibion“, Leberberg5
(3 Minuten vom Kurhaus).

Eleg-ant möblirte Südzimmer in der Bel-Etage mit oder ohne
Pension zu vermiethen.

Bäder im Hause. — Elektrisches Licht. — Garten,

9. Billa Leberberg9
schöne Sndzinrmcr frei geworden, mit allem Coinfort.
Herrlicher großer Garten re.

Leberberg!0 (Pension Kordina)
elegant möbl. Bel-Etage, 5 Zimmer(Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugeben.  960

iüeiilimi ttinuiam. 18 arsfeSiffia
Ritter’s Privathotel— Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Voizügl. Küche, oioktr. Licht, Bäder, billige Preise. 1676

Feiner Herr ober Dome
findet gute Peiisioii bei gebildeter Familie. Aus Wunsch Familien.
Anschluß. Offcrle» unter « . SSI an ben Tagbl.-Verlag.

^ "—* > - --
Montag Abend von Dotzheimerstr. bis

HP » C-II Stiftttr., größtentheils per Trambahn,__ __ _ _ "t V ADUMI Uos s.«1»,,tzwei vcvlntuOitic Lchlüffcl.
Dotzlieimerstraße9, 2.

Äbzugeben gegen Belohnung3153

_ Verloren _ _
goldener "Zwicker mit Kettchen. Abzngcben gegen Be-
lohinlng Zii »rn»crma »instrastc 8, Part.

Entlaufen
ein kleiner schwarzer Rattler
mit bramikii Füßchen. Steuermarke 2809 Dresden. Abzaaeben
gegen hohe Belohuuiig Hotel Naffarrer Hof.

8 , Uläi * z 1900.

4 dl Cr.
Müller, P. W., ra. Fr.

Lübeck
Martiensse». Fr. Schwerin
Glantz, A. ii. Ick., 2 Fr!.

Schwerin
Piza, M„ Fahr. Hamburg
Wellraanu, E. London

Aegir.
Calond, Beichs-Ing. Haag
Calond, Frl. Haag
Wolf. Frl. Schloss Ebenrod
Wolf. Elberfeld

Alleesanl.
Norris, Fr. London
Dietrich, Fr., Geb.-Rath, w.

Tochter. Erfurt
Reinemer, Karl, Dir.

Darmstadt
llaliuliol -llolcl.

Meyer, Heinr., Kfm.
St. Goarshausen

Weyer, Kfm., m. Fr.
Frankfurt

Fiscus, A., Inspector.
Homburg

Jehringcr, Karl, Kfm.
3erlin

Schmitt, A., Kfm. Nürnberg
Ratterbacb, Emil, Kfm.

Köln
■teile tue.

Nahrwold, Realschul-Dir.,
m. Fr. Berlin

Fonrnier de Sahnguet.
Paris

Hemmer. Paris
Müller, Fr., Hotelbes.

Karlsbad

Rlock.
Marx, D. N., Fr. Aachen
Leffmanc, Frl. Aachen

Schnurzer Reck.
Wetzel, Fr. Wildbad
Kranzier, A., Fr. Berlin
Braun, A., Fr. Potsdam
Cauer, Paul, Kgl. Kreis-

physikus Dr. Schlüchtern
Cauer, A,, Erl. Marburg
Dille, Rob., Kfm. Hamburg
Wollenhaupt, H., Kfm.

Hamburg
Schimmelpfennig, B.,

Domänenpächter, m. Fr.Behle
Oster, Fr., Notar. Köln
Oster, A., atud. jur. Köln
Sambach, A. Spandau
Anton, M„ Fr. Spandau

SBwei Röcke.
Fuchs, Kgl. ßau-Iuspecior.Stettin

Rraitbacli.
üpright, P. M., Reut., m.

Tochter. London
Wietenniiilile.

Trass, Emil, Kfm. Bochum
Effelbergerl, H., Fahr.

Limburg
Büiseubalin -Hotcl.

Joseph, Max, Kfm. Berlin
von Rudgiscb, Rittmstr.

Freiberg
Müller, Emil, Kfm.Schlotheim
Haegele, Kfm. Frankfurt
Zimmermann, Kfm.

Mannheim

Lclevre, Kfm. Frankfurt
Tennenbaum, J., Kfm.

Hannover
ECinkorn.

Dorzbacher, Kfm. Chemnitz
Schnitzer, Kfm. Berlin
Hammer, Kfm. Berlin
Necker, H., Kfm. Berlin
Lück, W., Kfm. Berlin
Schiller, J., Kfm. Berlin

Gaglisi ' her IBuf.
Richter, Karl, Kfm. Berlin
Ottmann, Dir. Hochspeyer
Fromme, Fr., Landgerichts-

Pi äsident, ni. Fr. Erfurt
Pellens, W„ Kim. Berlin
l eist, S., Kfm. Köln
Hesslein, Q„ Kfm.Hamburg

■Erbprinz.
Weis, Wilb., Kfm.Mannheim
Hies, Anna, Frl. Frankfurt
Kaiser, F\ , Kfm. Diez
Elutel Holienzollern
Carstanjen, W. G., Fahr.

Duisburg
Wicholhaus, R., Bankier

u. Dr. zur., m. Fr.
Elberfeld

Elvin, M., Fr., m. Sobn.
Belgien

Vier Jahreszeiten.
von Itutkowsko, E., Fr.,

Rittergutsbes., m. Gesell¬
schafterin. Lawica

Maiserhof.
Eisenmenger, Dir. Bonn
Haufe, Frl.

Dresden-Blasewitz

Liebu?, J., Forstmstr.
Horowitz

Frankel, 0., Prof. Dr., w.
Fr. — Halle

Beringer, E., Fr.
Charlottenburg

Beringer, Frl.
Charlottenburg

Homeyer, H,, Frl.
Charlottenburg

Meitzer, Capitän.
Petersburg

linrpren.
Kammer, Elsa, Frl.

München
ßoldencs lireuz.

Krüger, Fritz, Kfm. Berlin
»iVeisse l . üien.

Möhn, Rent., m. Fr.
Laubenheim

■Setropole und
■Iono | iole.

Gervai. Budapest
Szilagyi, Max. Budapest
Vaustone, J. C. London
Knop, Fr., Dir. München

Hinerva.
Kroug, Fr., Rent. Schwerin

Vassauer Hof.
Klein, Geh. Reg.-Uath Dr.

u. Landeshauptmann.
Düsseldorf

VonnculmF.
Girand, A., Kfm.

Lauchhammer
Meyer, R., Kfm. Berlin
Hallen, W., Kfm. Aachen
Fischbach, W., Kfm.

Elberfeld

Pariser ISof.
Wiggert, Amtsrichter Dr.

Nimptsch
Pfälzer üof.

Edfeld, Postadjunkt.
Erlangen

ICellnarsy, Fr. Berlin
Langwill, Kfm. Budapest
Bergman, Kfm., m. Fr.Mainz
Habing, Kfm. Mainz
Bankmann, Kfm. Düsseldorf
B' romenade -EBotel»

Scbobertb, Fr., Bauratb,
m. Sohn. Giessen

Paatz, Kfm. Wien
Villenieu, E., cand. med.

München
Reklaff, Leut. Mainz
Manassa, A., Kfm_ m. Fr.Turin
Quaglia, J„ Dir. Turin
Kur guten Quelle^

Kornnacher, A., Kfm.
Idstein

Scherer, C., Kfm. Coblenz
Quisisana.

von Tippelskirch, Frl.Görlitz
Binghain, D. G., w. Fr.Utrecht
von Benningen,Fr. Utrecht
Brain, Fri. Utrecht

Reiclapoat.
Mirre, A., Capitänleutn.Berlin
Lublinsky, M., Stat.-Assist.Cassel
Weber, Kfm. Strassburg

Rlicici -SIotel-
Teschner, C., Ingen. Berlin
Schön, J., m. Fr. Wien
Christian, Frl. Berlin

Rose.
North, m. Fr. Rougbam
Whitehouse, Frl., m. Bed.

England
Weiases Ross«

Matihes, P., Fr., Geh. Med.-
Rath. Eisenach

Ilöfinghoff, C., Kfm. Haspe
SavoyHBotel.

Bleffert, C., Frl. Bonn
■ cliwcinsberg.

Merz, Inspect. Dr., m. Fr.
Schwalbach

Bonne, Dr. Köln
Jonas. Düren

Taniiliäuser.
Meyer, G., Kfm. Bingen
Scblaak, A., Kfm. Neustadt
Brückner, fl., Leatn.Oersdorf
Hornemann, 8., Kfm. Köln
Lengen, G., Kfm. Köln
Löb, A., Kfm. Duisburg
Kern, E., Kfm.

Ludwigshafen
Taunus -Hotel,

von Hoevel, Rent. Bruchsal
Rutz, Fr. Stolpe
Wiener, Kfm. Berlin
Sichert, Major. Berlin
Beudevlein, Kfm. Beilin
Koellner, Kfm. Karlstadt
Dämmer, Fahr. Duisburg
Farkas,Kfm., ro. Fr. Maros
Anderson, Frl. Christiania
Müller, Kfm. Frankfurt

Victoria.
Noltenius, B. Bremen
Gentb, Reg.-Baumeister.Cassel
Gentb, Dr. med., m. Farn.Schwalbach
von Rüdgisch, Rittmeister

a. D. Freiberg
Vogel.

Schleicher, A., Kfm.
Leipzig

Kayser, F., Kfm.Düsseldorf
Rip, H. Düsseldorf
Ileinemaun. Bonn
ln Privathäuseru«

Pension Anita.
Weiffenbach, m. Fr.

Enkirch
Elisabethenstrasse13.

Preusscr, W., Eisenb.-lng.,
m. Fr. Berlin

Christi. Hospiz.
Klelimet, Fr., Hptm., w.2 Kindern. Metz

Museumstrasso4, 1. _
Erbguth,M., Frl , Lehrerin.

Neostettin
Park-Villa.

Baurose, Gen.-Consul, w.
Bed. Chile

Krüger, Fr., w. Tochter.
Petersburg

Taunusstrasse13.
Herrmann, Fr., Dr.Ostende

Wilhelmstrasse36.
Rittershaus, E., Fr., Rent.

DüsseiJör



Z . Kerlme mm Wreskaüener TagblaN .^ _o Mii“ ” 48. | «l)̂ »ng. 1900-
Mo . 114 . Morgen - Aassabe

Einsen-unacn ans dem Leserkreije.
^ f (QDue SSetantWottHcSlett der  R °d-Ni°»->

Ver - ins -Uaä,richt - n . ^ ^ Z-u-n

(Mitlhcilmigen»».« Kr « ub-i. « Pi ? wird drr Ln,e.g-n-r-.» nn.unentgeltlich ausgenommen, '“ jg1 sjjfg. berechnet,)
„ ii „ tt . rbeffevlidi * hält am nächsten

* Die Gesellschaft ' p, » ^ moristische Unterhaltung mit Tanz
Soitntag . den M « ^ .. P ^ iterstraste 100 (H. Schreiner ), ab.

gUS'K gfr -E'°—
Klimme » aus dem V « b » kum . ^ mir

* Die Bebauii » g des lnnteree ' der  Stadt
aus den Bekanntmachtlukl« ) ersehe! , ucn hintere » Nero-
niotaeu von Neuem der fragt be kf f.Xet Freude ersaben wir
Ms (Novdsei.e) " ' wi? richtKs Empfinden sich der
aus früheren Berband l“ ^ ,L, | | (je Schönheiten fiskalischen N»ck-
Zumuthung widersetzte, l li ^cS , °jzvolleu NerathaleS kann
sichten zu apferu . Ke I F Ubschluf;, der leider schon nul dem
wünschen, daß der unasthet sch (s.t,ri (jituua von Gebäuden m besten
Eisenbahnviadmtbeginnt, dmch Errichliinĝ ^^ ^ der
unmittelbarer Nahe v°MN -dUnkender kann eS gutheitzen. daß die
schönen Baderstadt recht B °e ^ gd„ xhin schwer schädigende und

Xöitbfct)flTtltct)c ^ j . n..f «M;fbp itbcrcxtcife beten f^tet*

mit Recht beklagt- Bebann ^ Ŝ unbf bie lHücfftdn auf ' die Zukunft
Haltung die ästhetische N I bie befl0tme„e Aestebelung
g-bicterifch fordert . gtaJet des Thaies bc-
des Nordhangcs de» landschaftlich ^ nara g aul5 ee,
einftussen wer de mib 0 os f , jefy enbe  Groiteuanlage oder al«
die sich »nt ^" elchtigkeu als n w Falles nichts ver-
Dcnkmalsplatzm den Pa k z eh > s, kostbarere Terrains
ggA WS * !* »

Usm Mcherttsch.

!7 Farbeudrucktafeln und I Vierter Band : Die Randländer

SWMZLKKMIZ
Schnitz, * t 8 Karten 7 Farbendrucktaseln und
sirof. vr . J ' ' l 'N« Zul 'g. Mit 8 Karten e sa Reihe des
)5 schwarzen Beilagen . Ir , o <4 »lUB ° ’ ' _

März.

MMZMW

SS !' K SäSÄt & W di-» f “ « S

£evnii «fieua iau , . trennende Eig

Als wahre Perlen der EhiouwlNhograph e find zu b zeichilev. v-
von Gilliöron direct nach den Originalen des Athener Mmeurns
gemalten ..Griechischen Al .erthnmer - .d.- ^ ZIexand ->ŝ Iacht .̂„Alexaudkischlacht", entl

M « di. ajpg ] 8 ää S
. , -- «— tJ, *" - ™ Rcpro-Ätrurrschen Alterthümer »«» vc.

fillaia Sophia . Heivorragendes ist auch in der schwarze:. -
duktionStcchnikgeleistet worden : z, B , die „Hochstadt von Pergamon ,

NNUl den neuesten ForschungSergebinsseu von De. Bahn gezeichnete
S Sc w . Römische Forum " in zwei Ansichten, da«

Mausoleum der Galla Placidia zu Ravenna " uub der „Angrist
hisfi {fhcr ßarlifteu " vorzüglich gelungen. Und Kenner der sonst
Äi ernacblässigteii UeberMngszeit vom Alterthnm zum M 'ttel-
a r w den sich ' NderS erfreuen a» d-rRenh -lt einet Karte von

Italien im 4 und 5. nachchristlichen Jahrhundert mrt den
Nischofsstüe» Kurz : deS Neue» und Eigenarstgen , des Znvcr-

»'"r sta ms » wsg .
yint Occident z» s ^ ö »| ' . . . r« harlotteitb »rg) die Randvölker

Sandes fügt sich ferner des
, tllsot . Wiigeun Walther außergewöhnlich

GWL -ÄÄS - WS Nischen

If # s ss 1 Sä
« « rSÄ - iSs

sÄSsWsteÄ:

gezeichnet." so tritt jetzt in
5U ™Si ê mo 'd erne Chemie.  Eine Schilderung der che

gilis ^ ü
u->s?and-i durch ein reiches AbbildunhSmatcriale unterstützt , das

NLZ

WMES

K ^ JS& WÄSJÄ '-W»
Ferger . 1900.) Prs . Mk. 1,20.

ilcrlkin '.fe

« SS-
uter »i . 8 . 2 « .-» SchUtz-nhoi vost erbeten , -
' k-.ii «t . f & >« verkaufen BerbinduiigS strobe 1, ^ dtzheim. ~

-Mne schwarze Stute , 1- und 2-,panuig gesayren, fehlerfrei.
. .. -bli cklos Acker Pferd, z» verkau fen Adlerstraste u.ch

Mlnorcu -,palln zu verkanten Q-ms erstraize ÜT_
- - ^ H äüwcil ' chen S -uck Mt " I^ MmitzuE ^ »-

' stwei Kanarienhähne u, U Wetbch. zu vk. Bertranst ratzc . . .
' 'kmHine singende Wem drostel u. An„ -i Ellenvogeng , ^

- Tin f. neu-r' Fi -ack (mtl . G" > b. zu verr. ^ elennWr. 4b,  JS-. t.

4900 Stück eine kl. Münzcnsanunlung , eine darth >r
5 Vö^ '^ mSt -rbefaälMigziive ^ ^ en. Bescheid b,s

Samstag Abend, Katser-Friedrich -R ma 102,^2. Gt.

.'Irver Oekgcmälde,

UMZdMBU»
ztmmer -Einricht . , reich ] T/ e ftUC  3129
l ” di . bill. ' Et . -p

öfinp iinäielro SlUIdfJtnuu£t- ni.» pHiuiiö.»

s ^ MMMS
und Gobelin , zwei- u . in aefchmaSvotter Ein¬
volle Stahl - uudKnprm ^ eingeschm^

- «leider . u Kuchenjchr. von 12 Ml . an . Büffet 0d. KoMi^
miaiZi °'Lsö >eVsch » Stühle b. zu vk, Sedaustr . 9. 1 r. M

Mr Händler!«- ,w.L
-Eine müd. Klicheii-Emricht , ) ziveiro. -r.ewci ^ ^ ,
eins ftiiriie iiirfit.. 1 Eich.-Salvn tisw b. z, vk. Morlgstr . 34 . H, ^

Eine Küchett -El » mll„ ung « nd ein Lopha billigzuvtti.
Näb . Taunusstrabk 44. 2 St . -

gr eifen. rsa » » eaase «» u

mein Sanbarteit , iS »■

12 Küchenfchränke, beff, ©oit,  Mif gg 2)!atr . in ©eegr.,
25 Sprung -ohln-nin ^ elbetten 12- 80 « * 20  best
Wolle, Asrlk und Haar 10T .sf «g Mk polirte Sopha - lindL»«--»- - b4zLLA §LLL «2 ««>„
2) chi-e—, . "t:.t ■rmT ' sRoM wifihpi'. u . Kncheuschr., Verticow,

le lack. 7 - 11 Mk. 2C. mantcnitr . rv . uv »-

slea -nd . vtN . g »» - - -- - | m

Ä Äffi . . M «Er «tz- S3 . jm Mt*
WWMßWWKD

Alterthümer.
ALiZ ? n.id Lbel .'nMereie .i cher?ai.ft . Anzusehen von 12- 1

" " ",Für Amateure . Ein EstaM.-Kodak-Apparat, sur Filmest
Platten eingerichtet, billig »̂ ^ laisim mt)eillftrafee  21 . _
-gai . Vi .. r  t ' Hcmingtoii - , ' Hanimand -.
, - .-^ 7 . » - etc . Scltreil . iuascl . inen wegen Gescliafts-
* gäbe zu verkaufen . Näh . durch das vniveraal -veberget . uu^ -

H-i- « SÄ » * »

m S5SS.tJÄAÄfÄ 5S&TÄ
LZWZWchLE
»iS ,1 be? 6» Ä ; . i| -».' - »« » B ” " ' 6,8

i . » MlLgig . yg, ^ a». ß $ ! «L.

). Taulinsstratze 44, « n_ _ — - — — — , 91rg
'Schreibpull ü. Real , f. Dur . 0" ' «,, b. varuerg . r0 . 1 r . 21K*»« ^ - " -

""' L ^ LtchLr ^ ^ tllig 'zn verlallseu^
strahe 22, Schreinerei.

»' »-«»»»» « , - “ • ' ' —
m,,t . ' ii iRio iüiC mit Kasten zu verk. Jahustn^ vth ^ I

. , „ sie,ne TrommelDU1ICUIU MUinee - ....
Groste Trommel mit Becken u. tteine Trommel,

LF-LiM 80 Mk., V-Tuba 80 Mk. (neu), Noten (Blasmusik)
ru v-ikoufen Driideiistraße 3,  Sinterhaus 3. St.veikausen Liriiyeiiiiiuvc —

Für Brautleute!
.Ft « >!kL ' .« Ä!EL
^ " ^Nene)fm.) v!ii,cheid-iten, b^ bb. iibmeIlniMwioe'ml m,>^ . i.. -

MLMMGtzchTH
11 n i i'T iii- ‘firtt bin s1' '"’ri ^rowiildqcheistr . ^4. ^ lb, ^—
- «xor-ipletiS Bet , mit fraiizösiM>er Beltstelle wegen Mangel
m Raum billig zu verkaufen  Nah , Nicolarstrabc - 1. ura . —
—ü, ! mtiteue m. neuer Matwtzc b. zu verk. BNicherstr. 6. - l-

-Nge »̂ Plhs >)UIg" im Preise suru« r tẑ ^^ hochs. Eichê -
2 Sessel 180, 1 Kaineltasdiknsopha u , st l grjlt ^b .=StLeiöeiid)r.»f & W J 4SÜP ? ¥Mk-Fern«
6 ebi1 LLbetten cLe Irmge ^eMu . smme cmAe Matr ..
SS ' L "' ^ .^ ^ 'Mö2elgesch.. Marwrg^
^ ' T " chied. Mö^ 7̂ ^ °°°ler Ti,ch ^ H^
Knebeiimobelsehr billig zu verkauf̂ ' Nomeibcrg 16 Pa , .

Gin Svphll Md pti  Kessel Mangel an Raum sehr

- SSL"6.' g Ji «-« -y. s
- - - - - — V '< 4, ‘ " s. zu verk) eieg. kupfer-

TKeKLUÄK tfrtlp £ £ färb. Plnschportrerc,

sfSs ® » » »
eica. Tafcta >!?kast Rhemstrahe 91, 3.- -- — -

K ^ WK
. - — '» i« aut erhaltene« titmte

MW ^ Mt weißer Marmorplatte prciswerth zu
veikaiifeu Abe aastraste2, Par t. „——
- b. zu vevk: OranjeH tras ^  db.
"— Eine Tingcr -Sisthmaschme (?. Schuhm.) zu vr. Mctzgerg. - .

^chönc ^Läden -Eilirichtnng für .Kurz- und Weißwaaren-
ncfdfifift billig zu verkaufen. Näh. Mauritiiissnatzc 9, 6.- — x
flT a)  JL u.» E ichenholz pre,sw . zu v if.

Saolaaste 4/6.  3105

S- va « str .rste 11. --

-Eine ». >ei» te F ^ rrolle . vasstmdw^ wm,«un-rya.'ö^
upriudedene Drückkarrncheu zu verk. Scan, vochuaite t̂>. — -
-ic .;.. Ä-e-ierkarren zu verkaufen Oraiiiciist ratzc^ -

■20 ^ « hTßüt erhaltener vegnemcr KraE ' wage » ,
WM eine neue MaMerknacl und eine Morphium-

spritte zu «--rt eiufen. Näb . im Tagbl .-Verlag. — __
V Giit "eklü "KiUdcr -Sitzwäüer » Umzugs halber zu verk. Nah.

Auanfta -Victoria -Bad . im Kesselhaus. -ansta-B >ctor >a-Äao . un f v , -arr
(Mr. stark. Kinderwage n (braun ) b. zu verk. Worliif . ,

- ,rnj„ „ eKithwiiqm h ia  verk . Uramemu . ub. v -g. 1-,^

MZWWMßMEZ

nbiuaebe» Luise nstrane o. « tb. 2 - -
- "Tn vlinio Fahrrad billig zü^verk,  Rielllstraß -, 4, 1 .- . .- -

Em fast neues Prima .Herru -Aad
billig z» ber^ - *» » Sounenbergeritratze 29.

"TT ?ÄtilÄini ?Sn.
un fftttfem ^ ^ gs. m ,,, erinBnn . T -ttnr » syr^ .e^ ,

Ein schönes leichtes Hem,-Fahrrad
w-g-n Ast reiie zu verkaus-u. Poriie^ Qmst mna . . ^
- — ^ rejatuer Halvrettner Mll'g z» verkaufen Rhemstrah ^ l

b" — . gj <fiÄSIteö  Gartenhaus ist billig zu vc.kaüfT
Nähiim Tagbl .-Verlag.



snctocnnpeiT.  _
Eiserne Wendeltreppe, 23 Stufen, 1,20 Mtr. Ü)., 4,25 Mtr

hoch, zu verkaufen Rheinstrabe 85.  3142
Amerikaner Lesen,

»roßt und kleine, und andere Oefen billigSilhelniktraße 54.
verkäuflich

3083
viroßer trgp. Herd, rc. »eu, b. ». vk. Äranienstr. 39, Schlosserei.
Wegzugs »alver billig zu verkattfen : Badewanne mit

Douche, große« amerikanisches Beil, Hänge- und andere Lampen,
-zweilhiiriger Eichcn-Kleiderschrank, verschiedene Tische, große
Eichcn-Waschbiilte, Eirschrank, Messing-Treppcnstangcu. Verschied.
Tannussiraßc 51 53, 2 recht«. _ ___ __ ___

Waschd litten und Zuber billigst zu verkaufen Bahn Po l-
itraße 14, nn Seisengeschäft._ _ _ *969

Brenn- oder Bauholz, sowie Thüren, Fenster, eis. 2-fl.
vartenthiire billig zn verkaufen Neubau Garteustraße 1.

Immobilien r» verkaufen.
Neues Wohnhaus SPSS ";

eignet, in concurrenzfreier Lage, unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näh. 3131Max KariinnuB , Schutzeustraße 10.

Befltzthum Jdsteinerstrakie31 ist wegen ständiger Abwesenheit
des Eigen!h'.imer« ganz oder getheill zu vcrkausen. Näheres
Hellmnndfiraße 41, 1 St . 347

KapelZenstraße Billa zu v§r-
kausen oder zu vermietheu.
Schönste geschützte Höhenlage Wiesbadens, nahe am Walde,
10 Minuten vom Kochbrunuen entfernt, mit großem, bis zum
Dambachthal reichenden Garte» u. Nheinblick. Die Villa enthalt
in 3 Etagen 15 Zimmeru. Zubeh., Warmwasser-Badeeiurichtung,
elektrisches Licht, und ist als 2 rsp. 8 Familienwohnnngen geeignet.
Kaufpreis 78,006 Mk. Off. n. V. E . »08 a. d. Tagbl.-Verlag.

«tagenhanS im südlichen Lt.,dt,heil , nahe an» Kaiser-
Friedrich Äing, mit Garte», ohne Hinterhaus , zu verk
Offerten unter M. i . » »« a»» den Tagbl .-Berl . 2-,36

Eine in allererster Kur läge gelegene Billa , enthaltend
SV Zimuier, Balkon, clektr. Licht, schöner groster
Garten, ist per l . Oktoberd. I . urlier guuftrgen Be-
dingutlgcr» zn verkaufen, evrnt. auch zu. vermiethe«.
Off. c . n . v . I « »r an den Tagbl.-Derlag . 2681

Obere Nheirrstratze rcnt. Hans, 5-Zim.-Wohn., 16,000 Mk. unter
der Taxe, mit 10,060 Ml. Anzahlung, zu verk. Nah. Gnstav-
Fnytngstraße3. .. . J *'8

Die beiden Häuser Kapelle,»straßc 88 u. 87 und wegen
Verzug der Eigenthümer preiswerth zu verkaufen. Bedingungen
auf dem Biireau des Rechtsanwaltsu. Notars ivr . ssomeiss,

Billa UhlanSftratze 14
(neu erbaut) 15030

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dotzheiuierstraße 34, Pt.

neu erbaut, sehr schön eingerichtet, 12 Zimmer, schöner Garten,
Platz für Stallung vorhanden, prciswürdia zu verkaufen. Nah.
beim Eigeitthiimer Jakob Walter , Mauergasse8. 24oo

Hschherrschafil. Billa,
Ecke Käiscr-Friedrich-Ring und Adolphsallee, mit prachtv.
ansgcst. großen Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkaufen. Nab. Albrechtstraße 41. 474

Billa Alwinenstratze 4,
bcquenl eingerichtet. Gas u. elektr. Licht im ganzen Hanfe, ist zu

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 u.4—6IIhr. 18-6

Billa zni» Allciubewohneu.
Wiilklilühlstraste 1,

8 Zimmer , großer Galten per 1. April 1900 zn verkaufen oder zn
vermiethe». Näh. Victoriastrabe 33, Part. 230,1

Lin der Xcitaeit entapr. 4-Etagenhnus, je 5 Zimmeru. Bad,
nächst der Elisabethenstraese , auch zum Möblirtvermiethen
pass ., aus erster Hand zu verk . Käufer hat fast eine freie
Etagenwohmnig . 8*. <-l. Hiick , Bahnhofstrasse 20. 16892Egg Geschästshaus TaunnSsiraße,hoch reut.,KKu speziell für Privathotcl geeignet, preiswiird. zu verk. S K
3 Ott » « „ sei , Adolphstraße3. 2585 I >

Ein rcntabl. Haus (Wellritzviertcl) in. Thork. und Werkst, ist für
60.000 Mk.. in. 5000 Mk. Anzahl., z. verk. Käufer hat Wohnung
v. 3 Zim. nebst Znbrh. u. Werkstatt vollst. frei. Näh. d. 2912

3 . & C . Eirmenirli , Hellmundstr . 53.
Mehrere sehr rentabl., mit allem Comfort der Neuzeit ausgest.

Etagenhäuser, sowie Bille»» in den verschied. Stadt- und
Preislagenz. verk. d. 2918

.8. & C.  Flrmenlcl », Hellmundstr. 53.
Drei Häuser in Schierstem im Preisev. 15- 28=u. 30,000 Mk.,

letzteres ui. Slallnug, groß. Weinkeller rc., z. verk. d. 2914Ar1). »' iniienirii . Hellmundstr. 53.
Ein uencs sehr schöne« Landhans in d. Nähe de« Bahnhofes

Dotzheim, m. u. ohne größ. Terrain, für Fabrikanlage sehr
geeignet, z. verk. d.J . jfc C. Firmenirh , Hellmundstr. 53.

Ei» Etagenhaus m. Lagerräumen. einem größ. Keller?und
Stallung f. 4 Pferde, mit einem netto lleberschiiß von über
1600 Mk., z. verk. d. , 2916jr. & C . »•irmenicii , Hellmundstr. 53.

©tue Ptnstons -Villa, sehr gute Lage in Bad Schwalbach. ist
wegen Sterbfalld. Besitzers preiswerthz. verk. d. ^ 2917

3 . * C. Eirmenich , Hellmundstr. 53.
Eine der ersten Kur-Pensionen in Bad Schwalbach, m. einem

jahrl. Reinertragv. 8—10.000 Mk., z. verk. d. 2918
3 . Ar C . Eirmenich . Hellmundstr. 53.

Ein Eckhaus ,». Eoioniaiw.-Geichäst in sehr guter Lage, worin
Käufer Laden und Wohn. v. 3 Zim. nebst Zubehör frei hat,
zn verk. durch . .. KO‘291'

3 , \ C , Firnienicli . Hellmundstr . 53.
Geschäftshaus vordere Moritzstraße mit

Hofraumu. großen Werkstätten, Hallen rc., für ca.
5'/- «Io des ganz. Kaufpreises rentirend, preis-
würdig zu verkaufen. 2583

v  w , Otdo Engel « Ndolpbstraße 3.
Billa in schö»»er Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer

solid-st erbautes Haus, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör,
der Neuzeit entsprechende Einrichtung, billig zu verkaufen. Nah.
Wilhelmstraßc3, Part. 3036

Ei» kleines Hans z« ,n Ntteinbewohnen nnter günstigen
Bedingungen sofort zu verkanscn. Gest. Offerte» «uh
w. o . u . io « .»» den Tagbl -Berlag erbeten. 2599
Schönes Ziegelei-Terram,
pa. pa. Erde, gute Lage, preisw. zu verkaufei, oder gegen
gutes Hans ,« vertauschen. Auch können nn
20,000 Mt . herausbezahltwerden. 8150

Ott » Engel , Adolphstraße 3.

Immobilie « r« lronfe« gesucht.
Eine Bill .» m. 8- 10 Zimmern im Preise bis zu 70,000 Mk. zu

kaufen gesucht. Ausführliche Offerten unter N. « . **5- an
bcn Tagbl.-Verlag erbeten. _

Untere Rhernstrasze,
nahe den Bahnhöfen, wird ein größeres Elage»»ha»ts von
Selbstreflectantenz»» kansc» gesucht. Offerten unter
II . 81. SS » an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Banplatze
zu kaufen gesucht. Gefl . Offerte » mit Preis¬

angabe unter V H . 262 an den Tagbl .-
Verlag . Vermittler verbeten.

Auskuust
658

2598

Hans zu verkaufen
e 14) zur Taxe. 38,000 Mk., aanz vermiethe

ocmi«menthümerc . 3. «ineck , Aach et». —

Billa BierstadterHöhs23,
enthält8 Zim., 4 Mansarden rc., ist für den Preis v 38.000 Mk
sofort zu verkaufen, eventl. gegen Bauplatz zu vertauschen. Nah.
Hellmundftrahe 13, Seitenb. 1. St . 1891Neubau.

Hochelegante, mit allen» Comfort der Neuzeit, Bad,
elektrischem Licht. Kohlen- und Speiie-Allszügen, eingenafleie

2 Salon, 8 Zimmer nebst Fremden- und Gesinde
zimmern, Küche rc., in feinster Villenlage Wiesbadens, Wcinberg-
straße 13, vis-it-vis dem Nerothal, staub- und rauchirer, 6 Mmnten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufen. Die Villa ist eine der schönsten, welche bis letztm
Wiesbaden erbaut worden find. Wegen Verkauf wende mau sich
an den Eigenthümer, 3. Eichhorn , Emserstratze 42, oder
an Christian f»i üchiirh , Nerostraßt 2« Einzuschen
täglich von3—5 Uhr Nachmittag«. * ,2

Ein in n(kraft es Kurtage gelkgenes Etagenhaus , »nit
Mark 2000.— Ueberschntz rentirend , von» Besitzer
nnter güustigen Bedingungen zu verka»ifen. Slgcntrn
verbeten. Offerten »« >« «». i^. 3. i « 48 an den
Tagbl.-Berlag.

K!«i>»es Wohnhaus - F >ankfurterstratz«—
3 Zimmer , sowie8 Halbgrade und 1 Mansarde,
schoiie Veranda, Obstgarten rc., sehr tvohnliches
gemüthlichcs Heim, für 30,000 Mk. sof. zu verk.
Näh. durch den Beauftragten 258^

, - e« to E »Lei , Adolphstraße3, 1. ^
»orzügliches Sientenhauö in der Walramstraße mit 7000 Mk

Anzahlung billig zu verk. Näh. Banbüreau Saalgasse1 5vd
MM- Kochrentavles Etagenhaus gegen kleirre Villa zn
Lauscher : od. zr»vcrkattfen. Offerten nnter 8. a » - ®

et » den Tagbl . -Verlag . _ _ lfc>01
Mageu -Btila

tn feinster Kurtage Wi-sbavens wegen Unpäßlichkeit des Besitzers
zu verkanfcn. 20 Jahre bewohnt. 14 Zimmer groß außer
Zubehör. Anfragen unter Chiffre« . 8>. 88. IÄ88 an den
Tagbl.-Verlag. ^ ,, 2068

Hochherrschaftliches Etagenharls — aller-
feinste Lage - mit je8 großen Zimmern. Bade¬
zimmer rc., große»» Kellern, schönem Garte »»,
preisw. zu veik. Würde sich auch für Hotel oder
Weinhändl. eignen. 2o84

Otto Engel , Adolphstraße 3. _ _
Keiies rentabl . Etagenhaus m . doppelt . Wohn,

tn jeder Ei . , nebst Thorfalirt , schöne Wertest . ,
für jed . CtescIiUftsin . pass . , in . 8 —10 . 000 Mle.
Inialilung direct vom Erb . zu verte . , läge
gif dl . Stndith .. jlihrt . llebersch . 8100 SBfe. Sah.
durch 1* . « . « iicte . « ahniiofstr . 20 . 2434

Billa Bierftadter Höhe 33
«it oder ohne Siallgebäude, auch für 2 Familien bewohnbar, der

Neuzeit enlspr. eingerichtet, zn verkauien. Nah.Blax Martmauu , Schutzrilstraße 10,

Moderne Billa
mit Stalinng r». großen»Garte«, Alles der Neuzeit entsprechend

eingerichtet, zn verkattfe»». Gcfl. Offerien beliebe man unter
8. 14. 215 im Tagbl.-Verlag niederznlegkn.

Zu verk. oder zu verrn. HauslRheinstraßea4. Rah. d.L. E,,r . Olüclelich . 3223
Zn verkaufen Häuseru. Villen i»»alle»» Lagen durch
♦ - S.  Chi -, « liicleläch . 322 1
Z»» verkaufen schöne Villa »nit Garten an der Mosel für

20,000 Mk. durch 3.  dir . «Süchtich . 3226
Zn verk. Hans mit reu. Fr emdenpension incl. J »»ve»»tar

tzjtzrch 3. Ohr. fglUclelicti . 3225

% In bester Kurtage Wiesbadens ein schönes, vor ♦
«, eitrigen Jahre» massiv erbautes Haus, für Kur- ^
♦ und Hotelbetrieb bestens geeignet, gr. Gesellschasts-
♦ räume und 38 Zimmer, Mansarden, Bäder rc. rc., gr. ^
? Garten, für 240,000 Mk. zn verkaufen durch 3224 ^
1 3 . dir . caückiich . Immobilie, »agcntnr, »
H Wiesbaden. *

Hans mit Wirtdschaft, NL "L
bis 800 Hektoliter, 14 Hektoliier Wein, 4'/- Hectolitcr Braiintwein,
3600 Mk. Mietheinnahme, zum Preise von 112,000 Mark,
Anzahlung 15,000 Mark, sofort zu verkanfcn. Offerten unter
81 . M . 29 » an den Tagblt -Verlag erbeten.

mit großem Garten billig zu
BlUtt verkaufen. Off. u. 3 . « Hl

an den Tagbl.-Verlag. , ^
Ba »l- und B »ennuraierialie»»-Gcichäft bei Bah»» nnd

LVafferstr., jährl. über 200,000 Mk. lweg. Züruckz.) ,
mit schönen Gebäuden, Lager re., für 100,000 Mk. zn
verkaufen, auch für zwei Herren. °09  'inmnd . Wcrlstraße 2.

DaS Besttzthnm Emferstr. 22 (Eckbesitz, auch für Spee»»l.) ,
zu verk. durch 3.  Iinand , Weilftr. 2. 2743

Neues elegantes
an dm Tagbl.-Verlag.

Meines Landhaus mit gr. Garten
in ruhiger und staubfreier Lage(vor Sonnenbcrg) ist Verhältnisse
halber für 21,000 Mk. zu verkaufen. Auskunft daselbst.

3©ÄS *gsiäsB, Hochmoderne klein . Villa in ebener
feinster I,age nächst Wilheluistrasse

»feging « halber sehr preiswert !! verkäuflich.
Xu . chr , unter SS. O . » 88 nn den Tagbl .-Verlag.

Milchgeschäft, 120 Liter. Pferd u. Wagen, zu verkaufen.
Spezereigeschäft im NHeingau feil.
Gastyof, Städtchen, gutgehend. Taunus.
Pension in Bad Schlang-nbad für 3o,000 Mk.
Kleines neues Hans nahe der Stadt, an fließendem Wasser, mit

2 Morgen Äartt!,, billig und günstig zu verkaufen.
Wirthschast „Traube' «m Bahnhof Eltville.
Landhaus mit schönem orogen Garten, an fließendem Waßer,

in Erbach, wegen Wegzug sehr billig feil.
1300 Mk. 1. Hypothek aufs Land gesucht.
28,000 Mk. 2. Hypothek prima Haus gesucht.
Landhans mit schönem Garten, Niederwalluf, feil.
SÄierftein, Wiesbadeuerstraße, schönes Landhaus zu verkaufen.
Burgruine mit 13 Morgen Ländereien, 12 Räume, Stallung,

Gärtnerwohnuug, 6 Minuten vom Bahnhof, feil.
Mühle mit Bäckerei- Einrichtung, gegenüber Bahnhof Bad

Schivalbach, für 5000 Mk. zu verkaufen.
Hahn, an, Bahnhof, neues Hans, 7 Raume, Stallung, Garten,

für 6000 Mk. feil.
Altes gu!-4 Schrniedegtschäftzu verkaufen. . . . .* » i trink , Oranlenstraßr S.

CupitaUeu m Verleihen.
Hhpotheken-Bankgelder

in jeder Höhe bis 60 ' /° feldgerichtl. Taxe, »ievriger
ZiilSfutz »nd sehr mäßige Provision , vermittelt 27,6

Scrrfal 81«^er s » t»beiger , Bahtihosstraht li>,
Telephon No. 524. — Sprechzeit9—10 B., 3—3 N.

Artträge ohne Borauszahlttng
Vor»Taxe od'. Besichtigungs- Gebührerr nehnie enlseg er».

Einige 1»«,»«» Mk. gSföS  K
auSzuleihe» . Agenten verbeten. Offerten ü»»tcr
T . E . T . ir »« 8 an den Tagbl . -Verlag . 3180

Cupitalien f« leihen gesucht.
15,000 Mk. nach Landesbank mit 18,000 Mk. auf gutes Object

(evtl, auch sichere Bürgen) ab 1. April ohne Verniitt.kr gesucht.
Gcfl. Offerten mit Zinsfuß unter V. IV . C.  t « »l an
den Tagbl.-Berlog. ^ 2797

45—50,000 Mk. als zweiter Eintrag nach 44°/o der Taxe per
April ev. früher gef., prima Object. Offerten»ntcr 8 . V. »« «
an den Tagbl.-Verlag. ,

Circa 35,000 Mk. bis der Taxe zn April, ev. früher, gesucht.
Offerten unter W. w . BOIS an den Tagbl.-Verlag. 1150

Borzügl. Kapitals-Anlage.
22,000 - 25,000 Mk. erste Hypoth. ä 4V-"/°

—noch nicht 50 «Io der Brandvcrs . —p. 1. Apnl
gesucht. Placirung kostenfrei. 3024

, « . Engel . Adolphstraße 3. _ _
15—25,000 Mk. anfprima 2. Hhpolh. (Taxe 105,000(Bit.,

1. Kllpoih. 50,000 Mk.) von sehr vermög. Manne aus
Hochs. Ha»»S ges. Gef. Off. u. 8». I-- 2 '° » «■
Tagbl.-Berl. B114

l
15,000 Mk. 2. Hypothek— nach der erste» von nur

40 °/° d. Taxe- 1 5°/« per bald ob. spater ge,. Pünktt.
Zinszahl, garaut . Off. u. n . J». 818 a. d. Tagbl.-Verl.

10—12,000 Mk. gesucht als 2. Hyp. Näh. Tagbl.-Verlag. 2069
10.000 Mark anf gute Nachhhpothlk zn o °/° auf gleich oder

später gesucht. Offerten unter V. » . t ). I « »S an den
Taabl-Verlag >910

3000 Mark nach5 »/« der Taxe von pünktlichem ZinszMer
per gleich oder1. April gesucht. Offerten unter V. !» . >« »S
an den Tagbl.-Verlag. . .376

25- bis 20,000 Mk. aus gnle2. Hypoth. anf hiesiges neu er¬
bautes Hans zum1. April ohneV-rmittl. ges Offertenn. v
^elbstdarleihern erb. n. V. E. V. liiLil a. d.Tagbl.Verl. 2947
M- 20—24 .000 Mk. als 2. Hypothek, anf hiesiges guteS
Hans in bester Kurlage, gesucht. Offerten unter Cinffre
T . IT. E . 11 *53 an den Tagbl .-Verlag . 3747

16.000, sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken anf gute
Objecte per 1. April zu leihen gesucht. Offerten unterw . er. iv . 1058 an den Tagbl.-Verlag. -.943

Ans 2 LebensversichernttLs-
von 20,600 Mk., ans welche bereits 11,700 Mk.

W Alt ( SN eingezahlt sind, sucht man 6—7000 Mk.
ä 5 °/° auszuiiehmen. Offerten unter 8°. v . an den

gegen hohe Zilyen sofort zn leihen gesucht.
iffN ? Offerten unter 8J. 3. 105 an den

Tagbl.-Verlag.

(Eilte Sonder -AuSg-ibe des „SlrtcitSraatR des WiesbadenoeTagblatt er.chctu. a.n
Borabrnd eines jeden Ansgabeiaas im üsetlcig, Laitzgasje 27, und jedesn.al
nßc Tienstaesuche uni Dienstangebote, welche tu der aachsterschetnenden 52ummer beä
"Wiesbadener Tagbl -N- zur A?,zeige gelangen. Bon » Uhr an Berkaus, d°i Sin«
5 «fn von 6 Uhr ab außerdem unentgeltliche Ern,ich--rahme. — Lter ta-rm iî en
Ostrrten empliehN er sich, nicht Original-Zeugmtte, sondern deren Abschrisken bei-»nsiin"« ' lüx Wiedererlangung etwa bngelegter Orrginal-Zengntin oder sonft.^er
ÄmOnien abernrchmeil Ivir^ keitierlci Ge.mil>?. - Offerten welche mnerhalb °,e,

Wochen nicht abgestolt worden sind, werden unerdssnet vernichtet.)

WribUche Uersonen. die Ktellnng finden.

ttyriu» » ° 8 1C' wv.v»,. t,v " , —-
Für ein Schreibwaarengeschäst wird zum 1. April

-« WKr eine angehende Verkäuferin , die womöglich schon
indnfer Branche thätig war. gesucht. Gefl. Angebote mitGehalts-
ansprüchen und Zengnißabschrilten unter « . lOäS . n̂u

Jg ^ Berkänferi «̂ , d̂ / n̂ Wäsche- u. Kurzw.-Gesch. gelernt hat,
^per bald ges. Off. unter W . E . « pofll. Amt IV erb.  3243

Erste perfecte
Beschäftigung gesucht.

Rockarbeiterinuen dauernde
2666

3 . Hertz , Liiilggaffe 20/22.
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Coufeciron.
Tüchtige TarÜeu- wort fa*b«ucmb»tu*

©äfncvaafie 18, 1.̂ ^ g t uOcHcri,,, »m Wort
iebrichstraße 83, 1 l.

Tüchti
—gesucht
gähtnödchen and

3069ucimtt)«ra&e oo, j. *• -

E - raillen - uuD Ä ^ Herf« für dauernd auf fofort

E? Näherin
Tüchtige gesucht'Bielchstrntzc 24..rSt.
RiU.mädche« ^ «sucht sofort gesucht Mei »-

strafteM gif '11 ',1 —. . >,, ««>««rn »» HU

ein Mädchen , welche, bürgerlich kochen kann und Hansarbeit mtt
üdernmimt, für soso» gc,uch « >c.°r °s raf,e 33. Part . ^

- - - » "
Ei» braut, tiichtige,« ä»ch«N ges Schwalbacherstr. M. Part . Mt2
äÄÄCWAHa
ÄS -SÄ ^ jig ..- Ä M
ifirüöes flcinuics Mädchen sofort ges. Dotzheimerstraße 16  60a2» *»» ».» «*«*<»«« '•gJT'giS.»•*«
ällltaeö Mtldmen Körnerstrabe 2 1 recht,.

lin älteres tBAtifltl *Ä*  firtSSr ßrUn8 03versteht, gesucht. Rad. Web ergasse 58. Atetzgerei., -

Lchrntüdchen f» « c für mUu
IwSSSSSe imWf » " »

gesucht-
3211

H . § « -in . Wilhelmstratze 36.
Ein Mädchen SUm WeibM »hen für dauentd sowt-
Lebrmädchen gesuchtN eMratze 8, YtY. t.

Tüchtige Weitznähcriunen für feine Da.ueu-WMe
gesucht. Webergasse 1.

gesucht.
Maschinen-Näherin

Hr » g , Schubmacher, Friedrichstraße 44.
3116

Lehrmasmerr
mit guter Schtüdildnng aus achtbarer Familie gegen Ver-

Langgässe 40.

Kiit tüchtige, »Attei, »Mädchen, welches selbslständlg

ftÄisraMsaaiift ' u
SiS !“.s ajs s köä «*s

«rengnissen. Zu »nelven Mainzer,trotze 14. 0

^L ^ '^ ikLchwLs 'Mädcĥ innemen Haushalt

Hmta 9<L
HKLW A^̂tt 8148Ein braves Hausmädchen
gesucht Maiuzerftraste 17 8 « lÄffl & Vffi ' l. 31*1billiges Mädchen fofort SclE Mrllirage hUnständiges Allei»maSchen

,Mädchen
Einfaches junges Mädchen zum 15. Marz gesucht sau, t,e^

E ' tN ^ eiU ^ aes kann, bei hohem Lohn z. 15. Marz
gesucht. Näh. im Tng bl.-Lcrlag.

(» in tüchtiges Kiichenmädchen mit gnte « Zeug
«isseu gegen » O Mk . « oh " sofort gesucht

Dav »ii -Hotel , Bären strafte 8 . ^ ^
Gesucht SSktffi' tb*umMl’32Hf

St ? . ein t.T flau,Arbeit durchaus erfahr, zuverl.

Mäd» -n Flucht Würthstrahê f tan . « au« , fl*

ÄS . 'S « ÄS », . »• iNW » »“ >-°»66 "»f «1.4

ÜB - Falzerinnen ., —
«lwaurig Arbeiterinnen sofort gesucht. Lohn per Tag M». ..
Mva ».j ' « - Bettsedernfabrik , Schlachthai,sstrasze 12.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird «esucht. . . ^Fördere , G.nsc . stra,,«
Ei » Bügel,uädchc » fofort geinchts -lenenstrabe 25, Waschnn.
QTüchtiöf gesucht$M)vjiuif>e ^ >91
iwrfate  Büglerin findet Jahresstelle Stemg. 19. Vdh. 1. Ss.2l
Ein Madche» kann da, Bügel», erlernen Rüderstratze-0 M
Ei« lischt. W .tschwädchrn sofort ges. BIncherstr. 6. Mttb. 1 wk.. lucht. Waschmadmen imou
für » B »tzfr,»». gesucht Dotzdenuerstraste 27.

LFSSkLKLWWWSBWK

Lehrmädchen
' LMWKSi

Goldgas, « 17. , , ,
aus achtbarer FanuUe g-gen sofort.

. Vergütung gesucht.
Julius Ileyiuanu,

Wäsche- und Ausstattungs -Geschäft.
»SM SÄftÄSS * b.?t *&i ”Äi ffi®Ä »b,,r *»m,b 9mm,
iS
«ädch -n kann d Sticken erlernen TaunnSstratz- 37.
Lehrmädchen für Putz suchtClu -lst Jstcl,

kSÄL -KSKS -S
8eM » » >»«!<>«

. . .... . . . . fntli. u. in mittlerer

Webergasse 16.

»i,, j,, », 45.® *

ALNLMZUWK
ssisisfiiHs
SS ? .*“ So » « » * “ » « •» s,m ‘
sfRto .tyssÄKw *i*sä.»•

"NZäMZiMZWW

sMBMMtz

* "*- ;s WS' :Ä "SrS '^

Eta orden.Mes § usmädchrn °ges/Gaühestrabe 4, Part . 2653

verlangt Metzgerg. 14. Pt.
$gesucht Adelheidstrabe 63.

V-....- u - » - BCritmi , Wemhandlung.
Unabhängige Kran oder Mädchen zum Ladenreiuigen,os°rt

MMrM ^ ^ Ĝes»ttht^wttd ^ ei.. anständigesR »-a» !u »n Putzen von Vormittags 10 biS
S Uhr Nachmittags . Näh . ^ Tahbl ^ Verlag . ^ 2488Mouatssrau von 7 b>, 2 Uhr ge>. Knchgaite ta . w vu ^

Mouatsmädchen T «« stra «e I » . Stunden ar*
junges MonatsMadchcn für Vormittags einig Ml

SSSissSS
Lohn fofort gesucht vartlNftllrabe 10 H°wp- 29ib1 «« «

. -!»« >" b.» -» >-.°°- « . »-

"L« « «M «i-» V? , M, lst
Ein tüchtige, Wasch '" " däl " . Gesuch ^ ^ ^ Etage.
Ei» Monatsmadchenoder Arau gesucht« tMst v ^ Mk
Monatsmädchen zu zwei Leuten Vormittags veitang».

sofort gesucht Kat,er-Fnedr »ch-Mug 102. 1.

Ji ? k SÄm ! « ~ » Jimäb * . » . . .» 16. « „

sMWZSWÄ
Eiuc Fra » »um W-cktrageû esuchl,̂ ^ 43 .
Eine
Eine

2601

Vivl* vvvv"v

Gesucht•.
,, , .wei Damen ein Alleinmädchen, weiches gut kochen kann ,md

vans ein feineres Hansmädche», das Schneldern
'WeihzLaLn tzelernt dal Offerten unter Chiffre»nd

n . 8 .
2595

1 -
»jAir,nerlidie verfecte und Hotelköchiimcn für hier u. aus¬

wärts. Kasse.köchiiinen, Hausmädchen für Hotel. unde.,.a«,, v>n-jn< Kinder- und Kuchenmadchen sucht in groger
LÄl Stettennachweis des Genser -Berei » n . s. d.
e -,s!.v .-Verband Kirchgassc 4» , ^ i» g. ^ ch« tg . 17.
r -' t . 2lv . Vermitll. s. Äuslraggeberu. weibl. Pers. unentgcltl.

«iW -̂ »g» »!i« ‘-mssKtmatösiaäSSSiasaiisssiKmäasssM  '
Gmsh'crrschast in M .-tteuburg sucht zu Ostern erfahrenes
Wi >thschastSfräul . - Haushälterin

ii.r das Herrschaftshaus. Bedingungen prrsrote üentituitse der
Küche 1 der Wäsche. Köchin vorhanden. Zeugnisse mit

3Kwltsaniv"ücher z z. Wiesbaden. Hotel Rose. Ztmn.er 312
ÄSSi , «Ml » ‘ # * S Ä

auch etwas Hausarb. ulerutmmt. Solche mit nur guten ^ eugi.
wollen sich melden Riugkirche6. 2- Et v. a- 11 ». 3 a chhr

Wes iein bürgt - Köchin zn fremd . Herrschaft , lS . Marz,
sölt " h« '.1eri« , perf . in der Küche, sofort , selb,ist.

-' ' sau  hoh . Lohn , grotze Anzahl Mädchen >cd. BranÄ«
?ür gleich und Saison . Büreau Germania (Frau

»-»-»), Meine Webergasse 7, 2.
-4c4 eine Beiköchin und HanSmadchen . Nach

ftHifi im Tagbl.-Vcrlag. . «, - r ” l
Fch. esu» 5ci>' cttc Herrschastsköchin , sowie rin b. ffc. es

H ^ ismädchen zu zwei alte » Her»1chaftcn gefncht.a«. sci 6xve « ne , 2/ », -*:
«in reinliches steitztges Diniftmädcheu los - rt gesucht
j &iäT &vtei &stftim» «**
MM gesucht Albrechtstraße 81; 0562
Zefnw. fleitziges saubere. Allein, »ädchen Emserstraße 75 2a62
Ein kräftige? Mädchen gegen guten Lohn auf gletch o it

gesucht Webergasse 45/47, 1 St.

an den Tagbl.-Verlag. ,föittf starkes Mädchen

«,«.«»-»-°/ °b»»>»»>°‘"SSl£ »■««'i*»»« jZuve. laft.ges ■ - .
^F >ni!er-Kr!edrich-Ring 22, 3

wau zum BrSdch-ntrag-n gesucht Rhemsttab- 8l.
Eine Wecksran gesilcht Hellmundstratz« 30- 2782
Eine Wecksran gesucht "Bisumrckriug 12, P . r

«LMSKtz LÄAK. w.. «» »ä
Mädchen S0‘"Ä “Ä.

Näh.SlßdiOHi , ■e'*® ," 71
_ in kleinen Haushalt gesucht.

fr
Dame gesucht Dotzheimerstratze K, ^ 1.
Mädcheuheim — Otellettttachwers,

geldern) nach auswärts . Vorstellungb'er.^ ^ ^ ^ Diakon,
v . Mädchen für kleinen Haushalt ges.«M. «B

41  erbliche Dersotte .t , dir ZteüttNg s« ;s« .
Ta *tl Mt Besch, für halbe Tage als Ges. zu

Tt  Dom oder zur Ueb-rwachung der Schulausg.

Tw" u schriftl. Ar^ bewand-rt würde et. ^ BeUr.v. Geschäftsbüchern be,. Offerten unter *
Tagbl.-Verlag erbeten. ivr . , im Putzmache«

Emps . Junaf -- ' d. PA - ^ ' ^ A 'nset ^ änl . , pcrf . sranz.

gesucht Webergasse4o.4i, r. «>r.
reinliches Mädchen wird gesucht
Montzstratze 41. 1. M. 2723

C niMittmihAttt fiic bald gesucht. Zn erfragenU " » KLL °S " R bald"gesucht. 3 « .* «. »

Suche ein junges Mädchen , welches etwas nahen kann, zu 1
Kinde. C . Blartamnn , ©atiteraafie ( . „01 ^ 2774

Mädchen für leichte Atdeil geh Scharnhorftstratze 20, 1 r. 277
AJAAd ^ Ä^ AAAAAAAAAAAAAAAAAÄAAAÄAAA^

^ Ein tüchtiges älteres Mädchen , das koche,»kan » , ^
^ sofort gegen setz' oute » Loh » gesucht Vi -rstadter . ^

st ratze 4.

Wchenmädchen ^
bei hohem Lohn «-'E » eftanrant « »£ «*;̂ ltllbftrn6e 41. ©tb.
AlteittMädchrn 0«?«* *- 3 « «‘Tranen̂ teuri beherberg 9.
& '*ÄÄw »» »»«<», «->»>-- » -» i“

versteht und etwas kochen kann, anf 20. w!a»i>. outi

Ä ’Ä « SSM8HS »mm ««Mt «'«'»
hohen Lohn geiilcht̂Bärenstratze 1. zurhohen Lohn gesucht Bärenstraffe 1.«i.»«nabhänstge»•' ”'***“1
Roderstraße 22 Part . l. « « ,, .>»uädchen , welches selbst-

» fl lllfjv 4t« H-

Vrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrvrrmw^
et« steitziges Mädchen JEjuas , Taunnsstraße 13
gin junges braves Mädchen ans 15. März gesucht Watt,,
ktroke5 1 Stock.

N° o» ,rie.»- ,nn Allein „tädchen , welches selbst-
föttt OlCt® s |IIC © ständig gut bürgerlich ko«re»

kann und die tzau-aLit sehr. retuliM mrrt».^ « itt• be..£utau
Lohn per 1. April, ev.. auch früh« .Lohu perl . Avnl . ev alichfruyer Hansmädch -N

Ra «h B -rl . n (hier °° '.^ ^ E ^ U ^ rgatz - 18 . 2 .
Ein Kindermädchen wird gesucht Fatilbrrmnenslrulle .

oder 1 ' April Sttüuug . Parkstratze 29.

FrSulein ans besserer FamrUe,
durchaus tüchtig »»d stnßig. wünscht Stellung al»

SÄ K ' L '' ' 'Kne ? Lschäft gesehen. Offerten nur«

Eilr̂ nettes
in einem S °tel. Nah- M>chelSv g giô ftätte 23, H. 2 Tr.

Ein gut geübtes Nahmadchn sucht̂ ^ ll ^  Obsten in einerBessere» g «:V,Jfe 4£JPGBJSZ
A. LT. hauptpostlagernd bis zum1 . JR * Sprachkenntn. «vib

©teuc »i»5et»« »Wf ”6 giitb 3 St . I.

Empfehle setbst. Penstonskoch »» .̂ V» 3 ' “ » , ' u , a„ g-t-.

Hotctt m P u" Gcse«m !^ °pr ! 'Awn"

«Lkr 'WLEZl SPSS * -

-N ^ ÄL-ssUMLch -nfein ordsNtSrches Mavmen,
'°Allnnk mn^ iê 7b ^ L ^ Däm" °d« Herr'«. ' Gustav-

iS " Ei» ansttMävchen sucht Stelle als Ha»ta- °de.
%& §? *  Zimmermädchen Näheres f 1‘Ä' öA -»

Wss « £ !3S “'b W * v. K « « .



Bette » ; Mar ; 1900. Wi - Sdad - uer Lag,bl « tt ( Morfi - u-Ansgade ) .
Faun,ä •**, -*. »i-R-' :*•$** (,1Vn® nähe» u. biiflfln

\ül  KteÄe. 'Mb.  H -ÜrMaße 33, Hth. Part.
rt|ifinuii(5CMäipchen siAen « teile, a>» liebsten in
ettrfUi Haushalt. Mtostrafie 10, 1.

, i ^ st! WermädSien wiiiischt zum 1. April Steilung in
feinemW'lWWsft. Grfl. Offerten erbeten unter AL. 12. fi «4
an »ei, fnftMTlnfl.

KM Stä» n"8 fl" ,er  Familie sucht Stelle, um
einem älteren Herrn od. einer Dame

°L". Han shaU zu suhre». Wb. im Tagbl.-Verlag. 3020
Solides Mädchen, welches kochen kannu. Haus-
arbeit verrichtet, sucht Stelle als Alleiumädche» bei

klein̂ Familie. Off. unter S.  IV. äs :* an den Tagbl.-Verlag.Für ein junges Mädchen
aus guter Fannlie wird ein besserer Haushalt gesucht, wo demselben

Gelegenheit geboten lvird, sich in der Küche aiiszubildrn und im
Haushalt zu beschäftigen. Näh. Auskunft Luisenstratze 39.

a. Th., welches servilt nnd
gute Zeugnisse besitzt, sucht

Junge anständige Wittwe sucht BertraucnssteNe . Gefl. Offerten
unteri». Hi. 29 « an beu Tagbl.-Verlag erbeten.

A |t | t Mädchen, im Hauswesen, sowie im
W« UH.V Nähenu.Bügel» bewand., sucht« teile

als Stütze der Hausfrau oher zu einz. Danie. Selbiges ist auch
MSN abgeneigt, Stelle als Kinderfrl. bei ei» bis zwei Kindern in
mrtklere»Jahren anzunehinen. Offerten bitte frdl. u. 4>t. Hi. 271
an den Tügbl.-Vcrlag.

fötM ft <♦£?»«*9« Mädchen sucht Stellung zu Kindern
»vjifetvS oder als Hausmädchen. Sprechst.

von3—6 Uh.r Adelheidstraße 12 ,1  St.
. Gehetztes Fräulein,

perfect französisch sprechen», mcht Stelle als Kinderfräulem
oder Neisebegldikcrin, event. zur Pflege und Gesellschaft einer
leidenden Dame. Dasselbe ist im Nahen, Bügeln II. s. w. be¬
wandert. Näh. Bleichflraße 16a, 2. Et.

föftf tüchtiges Mädchen sucht Stelle bei zwei
W' Ml ülVilüV Leuten oder einzelner Dame. Offerte»

unter8. AI. 2L« an den Tagbl.-Verlag.
Geb. Frl. gesetzten Alters sucht Stelle zur Besorg, d.

WWM Hausch. bei einz. Herrn, einz. Dame od. als Stütze,
wurde auch im Geschäft helfen. Näh. Lehrstraße 11, Heimath.

Anständiges Mädchen sucht Stelle als Ainrinerittädchcn . Näh.
bei Eü'eldHiaiiu , Ludwigstrafle 3.

“leltere anständige alleinstehende Wittwe sucht Stelle zur Führmil
eures bürgerl. Haushalts. Moritzstr. 15, Stb . r. b. Fr . Wenzel

Ettt besseres Hausmädchen , welches kochen kann, sucht
Stellung. Näh. Michelsberg9a, 3 St.

ein Lllleinmädchen. Aiuiiei -' s Bür., Ellenbogeng. B, 1.
Ein nettes Mädelittt sucht Stellung als Hans
mädcheu. Näh. Oranienstraße 27, 2 r.

^in ordentliches Mädcheu, welches schon Zimmermädchen war, sucht
Stelle in einem Hotel zum 15. März oder 1. April. Näh bei
Hiidn, »»», Bamberg(Bachern), Untere Königstraße 26.

Büglerin sucht Beschäftig. Näh. S,tiststraße 12, Hth. 2 Tr.
Tüchtige Büglerin sucht zum1. April Stellung in cinein Hotel

oder Privat. Gefl. Off. u. W . » . 2SS an d. Tagbl.-Be.rlag.
tüchtige Büglerinnen suchen jetzt oder z. 1. April

\JIVvt Stellung in Hotel oder Privat. Adresse:
Harham SSitter , Fabriklvcg9, Mainz,

juitpe rrrau sucht Beschäftigung(Bügeln) in nnd außer dem Hanse.
Nah. Scharnhorststraße 18, 2 rechts.

Dm älteres Mädchen sucht Arbeit(Waschen). Römerberg 29, 2 St.
Ein Mädchen sucht Wasch- u. Pntzbeschäst. Walramffraße 15, P . l.
I . Mädch ens. e. Lad. od. Bür. zu r. Kirchg. 23, Stb. b. Doderer.

Mn unabhängiges Mädchc» sucht für den Vor
WstUM mittag zum 15. Beschäftigung. Näh. Heringarteu-

ftrafe«. 0 Hth. 2 St . I.
Anständiges Mädcheu sucht Abends Laden oder Vüreau zu putzen

Und Morgens von7- 9 Uhr Bcschäft. Näh. Atbrechtstr. 15, P.
Aekt.  uiiabh. Monatsm. sucht tagsüber Bcschäft. Westendstr. 1, 3.
P&» Gin in allen Zweigen des Haushalts erfahrenes Mädchen

sucht Aufwartestetlc bei einem älteren Herrn. Offerten unter
O . Hi. a «8  au den Tagbl.-Verlag.

Zwei brave Mgdchen suchen Monatsstclle. Hartingstraße8, 4 St.
WMWŴ Junge Frau empfiehlt sich Herrschaften zum

Serviren. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3242
Reinl . Fr ., d. g. kochen k,, s. Monatsst. Oranienstr. 89, H. 3 l.
Zunge Frau sucht Besch, für Mittags. Schachtstraße 30, 2 r.
Eine unabh. junge Frau s. Wasch- u. Putzbesch. Goldg. 8, Hth. 3.
E. s. Mädchens. Monatsst. in b. H. N. Schwalbacherflr. 63, 2 r.
Eine geübte Stuhlfahrenn sucht Stelle. Frankenstr. 23, Hth.3 St

Mkrmliche Versouen. die Sleiinug finde«.
AtpsjsßlOtt suchende Kanficnte, Werkführer , Lehrer,

Techniker,Beamte,Larrdwirthe , Gehilfen,
sowie Gehilfinnen aller Branchen erh. sof. geeignete Angel»,
d. d. „vbuldvlio Vi'.kanzeu-Post“ in Eßlingen. (b.3a .) F115

MLer LtellttUfi sucht, bestelle die Deutsche
Dieuer -Zeitg ., Frauksurt a. M . r66

Zeichner
zum sofortigen Eintritt auf dauernde Stellung gesucht. 3016

Mektricitäts -Actien -Gcscllschaft vorm » c . aiuriincr.

Eine zuverl. Persönlichkeit
a»zf das Vüreau einer General - Agentur (Lpbrns-

Berfichernng) auf 1. April gcsltcht. Bergutuug
Mk. 8« pro Monat . Offerten unter A . L . aa » bis.
der Tagvl .-Berlag.

Neidende gesucht,
die Baumeister , Maler , Brauereien , Mälzereien , Wein-

handiüttgen ic. regelmäßig besuchen, zum Vertriebe eines
patentirten, glänzend bewährten großen Gebrauchsartikels.
Hohe Provifion , keine Muster, leicht verkäuflich. Offerten
unterS . II . «OS an (N.a.4508) F121

Kudolf Aiosse , Nürnberg.
kW^ Tüchtiger Schriftsetzer

per sofort gesucht. 3140
Ctebriider Hetanecliy , Ltlisenplatz6.

Tüchtige
Schlosser

für Herdbau lt. Blecharbeite» sucht
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. 2974
Fabrik Bahnhof Dotzheim.

Ein selbstständiger Schlosser für dauernd ge!. Schwalbachcrstr. 25

Ein Maschinist,
bezw. Heizer,

Cementwaaren -avrik

n.znm Bedienen von Lokomobilen
Ban-Lokoniotiven gesucht.

Hycherfeoif &  Widinami,
Biebrich a. Fih.

Ĝelernte Walzer nnbTrütker a«̂ -
Pran * l ’miay , Mainz,

Mctallkapsel-Fabrik.

Stlueiuergehülfe gesucht Helenenstraße 18.
Tüchtige Holzbildhauer gesucht.

U., Marl Reimer , Friedrichstrabe 10.
Wagnergeselle außer Kost und Logis sofort gesucht.

Ei" j. Küferbursche für ©ievhan*b1**fofo*rt geS ^ edantflatz 9.3 miflet Lackircr sofort gesucht Moritzstraße 60. 3234
Tüchtige Anstreicher gesucht Schillerplatz8. 3152
Tüchtige selbstständige Tapezirergehülfrn sofort gesucht. 2861

Heinrich Jmi » , Webergasse 42.

Tüchtige Tapezirergehülfen
niöglichst sofort gesucht bei 3215

TlieodUtr Hator,
Tape,ircr nnd Decorateur , Rheinstraße 94.

En, tnchtiger selbst,tabd. Tapezirergehülfe sofort ges. Webcrgasse 45.
gesucht.

tl ■* Adolf Rentier , Karlstraße 4.
Es" Schuhmacher auf Woche gesucht Hermaiinstraße2. 2866
Ein wchuhnrachcr gesucht Schwalbacherstraße 17.
Schuhmacher (guter Arbeiter) gesucht Oranienstraße 25. 3218
E»I tüchtiger selbstständiger Schuhmacher, uuverhcirathkt, wird

gesucht. Lohn pro Monat 31 Mk. nebcu völlig freier Station.
Offerte» unter st.  a *a «n den Taabl-Verlag. b' 213

Tüchtige

Nockarbeiter n. Tagschaeider
gesucht. 2873

^ “ • äiaas , Tauuusstrab « 13, 1.
Ei" tuchtiger Wocheuschneider gesucht Hcruiaurlstr. 10. 2. 1949
Mehr, tucht. WachenschuÄder ges. Reininger, Mauerg. 14, P . 2692

(tüchtige) für dauernd sucht. 2965
« 4-,, ^ * , / ■* Ol" HU«, Friedrichstraße 46.ferne» Wochenschneidcr, auf Röcke geübt, sucht 2845

«t,  j. , , K . Sul/ .bncl, , ßmianaffe 23, ©tb. J.
A .'1( .^ °U "sH"eldec gegen hohenL. gesnchl Kellerstr. Ist. 2988
Tuchtiger Wochenschncidrr für dauernd gesucht Helenenstraße 22.

Wir Schneider!
Tüchtige Nock- nnd Hosenschneider
(Tarif I , höchste Preise ) sinder;
dauernde Beschäftigung. 3177

m. MstrxiieiiBter.
SULi,*i,.Öe 0 chcu sch neid-r gesucht Hellmundstraße2. 3021

Für Schneider. Tüchtige Rock- u. Klcinstückarbciter gesucht.
fs . Völker , Lnisenstraße 24

Tucht. Schneider für Groß- u, Klcinstücke ges. Häfnergasse7, 2.
Tüchtige Schneidergchülfen gesucht Kirchgnffe6.
Ein inngcr Wochenschtieider gesucht Fraukcnstraße 16.
Em lunger Wochnischnridcrgesucht Römerberg3

Schneider gesucht. 3210
AkAtz r.  stein , Wilhelmstraße 36.

Wochcnschi.cidcr gesucht Bleichstraße 24, 2. 3184
Guter Rockschneider gesucht bei 3493

Schnitt *, Kl. Burgstraße6.
feinen Gä rtner sucht AI. Alerten , Dotzheimcrstraße 74.

PST* Zwei Gärtnergehttlfen
JJ* l use , Gärtnerei in Schierstem, Biebricherlandstraße 2l.Ein junger Saal -KeLlner

gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Wilhelmstraße 54. 3235
§t. Schwenke, Deutscher Kellner-Sund

(RiUer ' s Btttcan ), Webergaffe 15, 2,
Wuchi Köche, Hausdiener, Omuibuskutscher, Kupfer- u. Silberputzer.

Ein junger zweiter Koch
gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich. Wilhelmstraße 54. 3236

Lehrling für Zahntechnik
gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 2157
Zum Erlernen d. Zahntechnik

Junge aus guter Familie zu Oster» gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2751

Lehrlings-Gesuch.
In einem freundlichen Städtchen am Rhein wird für ein Drogen-,

Material- und Farbwaaren- Geschäft ein Lehrling christlicher
Confessionu. mit gutem Scknlzeugniß alsbald gesucht. Kost u.
Logis frei im Hause. Offerten sind zu richten unter Chiffre
E‘\ w . ittüi an Kndoif Aiosse , Wiesbaden. 2185

mit guten Schulkkimt'nissenz» Ostern ges. Engl.
Magazin »VeKner , Wilhelmstr. 2421

Leyrttng für meine Buchhandlung gesucht Kirchgasse 45.Heinrich Kraft , Franz tlnssona Maclif.

Ein Lehrling aus guter Familie für mein Colonial-
waaren- und Delicatessen-Geschäft zu Ostern gesucht. 3087

ns. Fachs , Saalgaffe 2.
arsnsa

!
Lehrling

mit guter Schnlbildimg und schöner Schrift zn Ostern gesucht.
Oscar ASicliae ’lis , LveiNhaNdlUNg,

Adolphsallec 17. 2677
Lehrling gesucht bei Carl Hiss , Grabenflr. 30,

i * « Colonial-, Material- und Farbwaaren. 3198
Lehrling

mit guter Schnlbildimg und schöner Handschrift ans das Bürean
einer hiesigen Weinhandlnng für Ostern gesucht. Offerten
rmlerO. <4. 18 » au den Tagbl.-Verlag. 2905

">it guter Handscbüft lind Schulbildung gegen
»I * * M6H sofortige Vergütung sucht 2474

Hoiiath ’s Samenhandlung , Mauritiusplatz 7.
Lehrlingsstette.

Suche zu Ostern eiiien jungen Mann mit guter Schulbilduna.
Selbstgeschriebene Offerten an die Kohlenhandlung 3179

A.  Aloni her gier, Moritzstraße7.
SMf- fp- 4** Zu Ostern ein stcistigcr Jung « mit guten

g ;-™#  Schulkeiiiitnissen als Lehrling gesucht.41. (wiistav ISotk,
Photographisches Atelier.

Für mein vhotogr. Atelier suche einen Lehrling.
rairl Singel , Seerob.'ilstraße 25.

Für meine Musikalienhandlung suche ich zu Ostern einen
Lehrling

mit guten Zengniffen. 3231
ESrn st Schellenkerg,  Große Burgstraße 9.

Braver Junge kann das Schmiedehandwerkerlernen in der
Huf-, Wagen- und Reparatnrenschmiede der Firma 3181

h . SSeltenmayer.

SU« Schriftsetzer-Lehrling kann ein braver Junge eiutreten
unter günstigen Bediiignngeu. 2206

Buchdrnckere! W.  iKimmel.

Ei » Lehrling für Ostern m;,.......
11. Farbwaateuhandlung, Neugaffe Ifi.

Hrecher , Material-

Urterlehrlittg gesucht. Jul . » Idinert . Nömitberg 17. 486

chreinerlehrling ß *Äi rfS
Schreinerlehrling gesucht Hclenenffräße 3lK«
Schreit, »rlehrlütg g. sof. Berqüiung ges. Oranienstraße 32. 3050
Schreinerlehrling gesncht Schlichterstratzc1«. 3055
BV " Schreinerlehbling gesucht Bierstabt , Wilhelmstraße1.0.
Gtaferleyrking für Ostern gesucht. ' 2384

liarl Hindel , Feldstraße 10.
Glaserlehrling zu Ostern gesucht Steingasse 12) 2972
Knferlehrlittg gesucht Küferei« iiger . Albrechtstraße 89. 1908
Tapezirerlrhrling gesucht Markistraße 23, Möbel-Geschäft.
Ein Tap ezirr-Lehrlina gesucht Webcrgasse 42, 2. 1149
BtüPlÜiF'** Tapeztrerlehrling acsncht. 2463

,tdoir Ri nder , Karlstraße 4.
fernT apczirerlehrlina ges. Kirchgaffe 27. A.  tfSenscli . 1614
Püif“ Gärtner -Lehrstelle offen bei Kmil Hecker , Gärtnerei:

Wcsteiidstraße, Bliimcilladen: Lauggasse 53. 17Ä
Ein braver Junge , welcher Lust und Liebe hat, die Metzgerei zu

erlernen, wird gesucht Näheres im Tagbl.-Verlag. 2818
Kammerdierrer.

Gesucht cin militärfreier Kamnierdiener, nicht zu alt, schöne Er¬
scheinung, für einen Herrn (Eousul). um Mit nach Südamerika
zu gehen, etwas englische nnd französische Sprache erwünscht.
Nur Solche mit prima Zelignisse können sich nielden Abends von
7-8  Uhr Marktstraße 11, 2. Et. «r . Siegfried , Masseur.

Ein junger sauberer Hansbnrsche auf gleich gesnchi. 2088
Conditorei Abier , Tammsstraße 34.

Braver Hansbnrsche KÄS
I*li . Steimnann , Müllerstraße 2.

Ein Junge von 14—16 Jahren als Hansbnrsche gesucht. 3218
Jo », siindliardi , Lnisenstraße 31.

Jg . Hansbnrsche « « . einen Taglöhner für Gartenarbeit auf
dauernd sucht Wegner , Wilhelmstr. 44.

Ein Hansbnrsche gesucht mit guteil Zeugnissen.
lb'. Aiiiiier . Nerostraße 23.

Lattfbttrsche, Bl„Äasse if! mt  ® a,,en,be Ste“e-
Ein junger zuverlässiger'Mann' von 16- 18 Jahren für dauernd

gesncht. Derjenige, welcher gute Fahrung»achweise» kann, be¬
vorzugt bei H. Trog , Aarst aße 11.

Junger Bursches. Beschäftigung für Nachmittags Sedanplatz9, P.
Ein Jltnge zum Stiefelputzcn gesucht Rbeinstraße 28, P.
Ein solider stadtkundiger Fuhrknecht ges. Friedrichstr. 50, P. 2994

tüchtiger junger, sofort gesucht.
Willi . Weber , Wellritzstraße 19.

Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Bertramstraße7. 3070
Fuhrknecht gesucht Rerostrasjc 44.

Mauuiiche Pepsoueu. dir Ktrliung suchen.
Junger Bantechniker , pr. M. 11. abs. e. Bangewerksch.,

sucht unter sehr bcich. Anspr. p. sof. od. 1b. M. Stellung.
Offerten unter H . At. 35S an den Tagbl.-Verlag.

MU- Tucht. Kaufmann KU“ »
Ansprüchen irgend welche Stellung. Gefl. Off. u. A.  SB. $48391
beförd. 4». Freu * in Mainz . (Nr.34177) 1' 36
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Fachmann
der Weinbranche, erste Neisekraft, seit Jahren in
Wiesbadeii und Umgebungw. bestens eingcsührt,
sucht passende Condition. Lkistungsfähig. Hanse bietet
sich vortreffl. Acquisition. Pa. Referenzen rc. zur
Berfügniig. Gefl. Offerten unter »V. » . 8« »n
den Tagbl.-Verlag. 2809
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fein junger Büreaugebülfe mit flotter Handschrift,
welcher die einfache Buchführiing versteht, sucht Stell,

als 2. Buchhalter ev. Bcrkänfer , prima langjähr. Zeugnisse
stehenz. Vers. Off. unter W . S*. ai9o . d. Tagbl.-Verlag erb.

Ein junger Mann , welcher längere Jahre auf Rechtsanwaltsbüreau
thätig war, auch in der einfachen Bnchsnbrung Bescheid weiß,
s. per sofort Stellung. R. Nengasse 11, Stb. Part. od. 1. St.

Ein junger Mann,
Weiß-. Woll- nnd Lederwaarenbranche vertraut ist, sucht, gestützt
auf la Zengn., z. 1. April Stellung. Keimt», in d.Correipoiidenz
und Bnchsührnng vorh. Off. unter tv.  w . hanptpostlagernd.

Ein Küfer mit guten Zeugnissen sucht sofort oder später Stelle.
Offerirn unter H. SSii an den Tagbl.-Verlag.

Einen Herrschaftsdiener mit pr. Zengn. empf. Bür. Häsnerg. 7, 1.
Ein durchaus tüchtiger Bursche, welcher franz. u. engl, sprechen kann,

sucht znm1. April Stelle als Hansbnrsche in e. Hotel0. Privat.
Näh. b. Mildcnann , Bamberg(Bahern), Unt. Königstraße 26.

Todes -Aureige.
Hiermit die traurige Nachricht, daß es Gott dem

Allmächiigen gefallen bat, meine liebe Schwester,
unsere Tante nnd Freundin,

gvan  Christine Hermann,
gcb. Haldrr-, Wittwe,

plötzlich in Folge eines Schlagansalles zu sich zu nehmen.
Wirsvadr », Riedlinge », den8. März 1900.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Bcerdignng finde! statt: Freitag Nachmittag

3 Ubr von der Leichenhalle des alten Friedhofes.

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit¬
theilung, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat,
meine liebe thrnre Mutter,
Frau Isse - Hine SpiikZr, Wwr..

geb. Warr,
nach langcnr, schlverein Leiden zn sich zu rufen.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Hermann Spiltzer.

Mirvbaden , den7. März 1900.
Die Beerdigung findet Samstag Nachmittag2 Uhr

von der Leichenhalle ans in aller Stille statt.
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4. Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
Uo. 114. Morgen-Ansgalre. Freilag, den 9. Mär;.

&$aBidleist8ieil des S5 Wiesbadener Tagblatt 41.

S.Sitzung der Handelskammer Wiesbadt».
Wiesbaden , 8. Mürz.

Mn>n-s.nt>sink unter dem Vorsitz des Herrn Präsidenten Franz
Jehr-Flach 16 Mitglieder der Kammer. Als entschuldigt fehlen die
Herren Professor Br. Laubenheimer-Hochst und Kommerzienrath

^D « 8Nmd !"s -rr Franz Fe hr -Flach  begrüßte die Mit-
alieder insbesondere das bei den ErganzungSwahlennn November
neugewählte Mitglied Herrn LedcrfabrikantenEduard Landauer

Uon  NachVerlesung des Protokolls werden die Wahlen  der zwei
Vorkbenden und dcS Kasscnverwalters vorgenommcu. Durch geheime
Wahl mit Stimmzettel werden gewählt zum1.Vorsitzenden Herr Franz
Fehr-Flach, zum2. Vorsitzenden Herr Kommerzienrath vr W. Kalle,
alsKassenverwalterHerrC.W. Poths. Zu Mitgliedern der Aus¬
schüsse  werden wie ini Vorjahre ernannt: 1. Ausschuß für Haiidel
und Gewerbe und Zollangelcgenbeitcn: Hermann Breuer-Höchsta M.,
L. D. Jung-Wiesbaden, Kommerzienrath vr . W. Kalle-Biebrich.
Professor vr . Laubcnheimer- Höchsta. M., C. H. Schultz-
Rüdesheim. 2. Ausschuß für Verkehr: L. D. Jung-Wiesbaden,
Kommerzienrath Hr. W. Kalle- Biebrich. C. W. Poths-
Wiesbaden, H. Schürmann-Bicbrich, Albert Sturm-Rudeshelin,
S . Heyman-Wiesbaden. 8. Ausschuß für innere Angelegenheiten
und Jahresbericht: H. I . Hummel-Hochheim. L. D. Jnng-Wles-
baden, Kommerzienrath tz. Koch-St . Goaî hausen, C. W. Poths-
Wiesbaden. Schultz-Rüdeshenn, Schwenck-Wiesbaden. 4. Sonder-
ansschuß für Waarcnzelchen: W. G. Gobel-Wiesbadcn, H.
Hummel-Hochheim, Kommerzienrath Josef Krayer-^ ohaiimsberg,
C ,ö Schultz-Nüdesheim, Albert Sturm-Nüdcsheim.

' Der8 Ausschuß schlägt der Kammer eine Vermehrung der
Mitglieder  von 19 auf 21 vor. und zwar soll das eine neue
Mitglied aus dem Kreise Höchst gewählt werden, weil die gewerb¬
liche Entwicklung dieses Kreises erne weitere Vertretung wunschens-
werth mache, das andere Mitglied soll aus dem Kreise Wiesbaden-
Stadt gewählt werden. Die Einreihung des Hotelbesitzers unter
die Kanfleute und somit unter die Wahlberechtigten zur Handels¬
kammer macht eine Vertretung der Gast- und Badhausbesitzer in
der Kammer nothwendig.

Der Voranschlag der Kammer  sieht eine Ausgabe von
13,860 Mk. vor. Erhöhungen müssenu. A. vorgesehen werden bei
Gehältern, Beiträgen zum Deutschen Handelstag, Zuschüssen zu
obligatorischen kaufmännischen Fortbildungsschulen. Die Kammer
genehmigt den Voranschlag und beschließt, 10 pCt. Zuschlag zur
Gewerbesteuer zil erheben. Der sich etwa ergebende Ueberschuß der
Einnahmen soll dem Fonds für den Ban eines eigenen Handels-
kammergebäudcs zugcfügt werden. . .

Der Syndikus der Kammer berichtet über die Plane zur
Neugestaltung des Deutschen Handelstags.  Im An-Ö  hieran werden die Anträge gutgeheißen,welche der drittehuß der Kammer beim Deutschen Handelstag wegen Ver¬
tretung der Kammer im Ausschuß desselben und wegen Erhöhung
der Beiträge der Kammer zum Deutschen Handelstng gestellt hat.
Diese Beiträge sollen anstatt 75 Mk. pro Jahr wie bisher, in
Zukunft 500 Mk. betragen. Als Vertreter der Kammer bei diesem
Handelstag werden die Herren Handelskammersekretär vr . Mcrbot
und L. D. Jung  hier ernannt.

Die vom dritten Ausschuß der Kammer auf Grund des
8 194 des neuen Handelsgesetzbuchs festgesetzte Gebührenordnung,
die für die von der Handelskammer zu ernennenden Revisoren zur
Prüfung des Gründungshergangs bei Aktiengesell¬
schaften  zu gelten hat, findet die Einwilligung der Kammer.

Der 1. Ausschuß empfiehlt, trotz des bisherigen Widerstands
der Reichsregieriing, die von Neuem von der Handelskammer
Mtnnhcim an den Deutschen Reichstag gerichtete Eingabe,
in welcher ersucht wird, der Reichstag wolle den Antrag
unterstützen, der dahin geht, die verbündeten Regierungen zu er¬
suchen, dahin zu wirken, daß die Errichtung deutscher
Handelskammern im Ausland  berbeiaeführt wurde.

Die Handelskammer ist, ähnlich wie andere Kammern, gegen
dar unter dem 11. Januar erlassene englische Verbot der Aus¬
fuhr von Karbolsäure  rechtzeitig bei dem Minister für Handel
und Gewerbe und beim Reichskanzler vorstellig geworden.

Die Kammer billigt die neuen Vorstellungen, welche an den
Herrn Handelsministcr und den Herrn Reichskanzler wegen der
Bcnachtheiligungen. die der deutschen Industrie durch den fran¬
zösisch- amerckanischen Handelsvertrag drohen, gerichtet worden sind.

Der Deutsche Handelstaa hat einer besonderen Kommission
die Beratbung des Entwurfs eines Gesetzes , betreffend
den Verkehr mitWein und weinähnlichen Getränken,
übertragen. Dieser Ausschuß soll am 11. März in Mainz zu-
sammentreten. Die HandelskammerWiesbaden wird dabei durch
die Herren Wcinhändler Göbel und Sturm, durch die Herren
Schaumweinfabrikanteil Hummel, Schultz und den Syndikus ver¬
treten sein. Dieselben werden beauftragt, den von der Kammerm
der Weinfrage eingenommenen Standpunkt bei der Berathnng in
Mainz zu vertreten. . , , .. .Das Mitglied der Kammer Herr Schaumweiiifabrikant
C. H. Schultz' fiat der Kammer eine Denkschrift  überreicht,
in der auf das Anwachsen der Mißstände im Schaumweingewerbe
aufmerksam geniacht wird, welche durch gewisse Schaumwein-
benennungen verursacht werden. Im Anschluß hieran empfiehlt
der1. Ausschuß, aufs Neue eine sich gegen diese Mißstände richtende
Eingabe an den Herrn Handelsministerzu richten.

Der dem Landtag vorliegende Entwurf eines Gesetzes, betreffend
die Waarenhaussteuer,  unterscheidet sich zwar in wesent¬
lichen Punkten von dem vorläufigen Gesetzentwurf, der der Kammer
im vorigen Jahre zur vertraulichen gutachtlichen Aeußerung vor-*.*t*~*~ u .-»4-»f.*.,»*.*. Sov fl<Afd)äfigraume uno

ist eine Umsatz-
Uli vVHJj *” »44/11» gM* vvUll iuviujui 7’*”*~*J ’7 »” " ’ ,
gelegen hat; statt eines auf Nutzungswerth der Geschäftsräume und
der Zahl der Angestellten begründeten Steuermaßes

steuer gewählt, im Uebrigen ist die Zahl der Waarengruppen, „bie
für die Besteuerung in Betracht kommen, von 5 auf 4 beschrankt
worden. Die Kammer äußert sich zu dem Entwurf, meint aber,
eine Vorstellung wegen demselben bei dem Landtag wäre zwecklos.

Die Handels- und Gewerbekammern von Ludwigshafen und
München, sowie die incisten badischen Handelskammern haben sich
an ihre Landesbehörden gewandt mit der Bitte, auf Beseitigung
der jetzt herrschende» Kohlennoth  insbesondere durch Aufhebung
der Ausfuhrtarife für Kohlen hinzuwirken. Aus dem Bezirke,der
Handelskammer Wiesbaden sind ebenfalls zahlreiche und eindring¬
liche Klagen über die Mißstände im Kohlenhandel laut geworden.
Die Hauptklaqe richtet sich gegen die herrschende Unsicherheit in der
Bcschäffiuiq von Kohlen rinb der Ansbeutung der Nothlage durch
übermäßige Erhöhung der Kohlenpreise, namentlich durch, die
Großhändler. Der Handelskammerliegen eine Reihe Origmal-
briefc der Großhändler und des Kohlcnsyndikats vor,
welche das Vorgehen beider Theile beleuchten. Der Kohlen-
manqel und die Ueberforderungen in den Preisen sind
auf Folgende Ursachen zurückzuführen: 1. die zu geringe Aus¬
dehnung der Kohlenförderung durch die Kohlengruben, die,i» keinem
Verhältniß steht zu dem wachsenden Bedarf der Industrie, 2. die
Geschäftspraxis sowohl des Kohlensyndrkats wie der Kgl. Bergwcrks-
direktion in Saarbrücken, möglichst nur an Großhändler abzugeben
und denen den Monopolvertricbfür Kohlen für gewisse Gegenden
zuzuweisen, 8. dem zu großen Anwachsen der Ansfuhr von
deutschen Steinkohlen mit Hülfe der Ausfuhrtarife für Kohlen.
Die Steinkohlenförderung Preußens hat seit 1892 bis 1898 nur
um 37 pCt., im Durchschnitt jährlich also nur 6 pCt. zu-
gcnonlmen. Der Bedarf ist aber gerade m den letzten
Jahren in viel höherem Maße gewachsen. Wahrend früher die
Fabriken von den Zechen und von dem Kohlensyndikat direkt be¬
ziehen konnten, werden nunmehr die Fabriken an die Großhändler
verwiese», welchen bestimmte Absatzgebiete zur Bearbeitung über¬
tragen. Diese Großhändler haben nun in letzter Zeit den Fabriken
überhaupt keine Verkaufsofferten mehr gemacht, sondern die Fabriken
waren gezwungen, um Offerten bet den Großhändlern nachzusuche».
Dabei spielte sich gewöhnlich der Lauf der Dinge folgendermaßen
ab. Zunächst bekam der Fabrikant gar keine Antwort, nach wochen¬
langem Warten wurden ihm Kohlenmengen. ”*“* " l°"Preise, meist 40 bis 60 Mk.
Vorjahre, angcboten. Dabei

zu einem erhöhten
der Doppel-ÄZaggon thenrer als im
wurden noch Abzüge bis zu '/» der

Menge geniacht, indem die Händler behaupteten, infolge Abzüge des
Syndikats anj den Lieferungsmengen nicht die gewünschte, früher
bezogene Menge liefern zu können. Außerdem behalt sich das
Syndikat das unerhörte Recht vor, . Kohlen, die bis zu ernem be¬
stimmten Termin nicht geliefert sind, überhaupt nicht liefern zu
müssen. Machte der Fabrikant nicht sofort von der Verkaufs-.
Offerte Gebrauch, so lief er Gefahr, überhaupt keine Kohlen zu er¬
halten. So komnit es. daß einzelne Fabriken noch heute nicht ihren
Bedarf für 1900 decken konnten und wahrscheinlich sehr hohe Preise
werden anlegen müssen. Für einzelne mittlere Fabriken
des Bezirks beläuft sich die für Kohlen zu er¬
wartende Mehrausgabe auf  30,000 Mk., für die

rößten Fabriken wird die Mehrausgabe tu die
iunderttausende gehe». Für den ganzen Bezirk , der

rund  200,000 Tonnen Kohlen mit der Bahn und
rund  300,000 Tonnen mit dem Schiff empfangt , ist
eine Mehrausgabe von  1 ' /- bis 2 Millionen Mark,
wovon die Industrie -/« zu tragen hat , '/. den Hans-
baltunacn zur Last fällt, an zu  setzen. Für das ganze
deutsche Steich wird die Mehrausgabe auf 250 bis 300 Millionen
Mark anzusetzen sein, wenn die Großhandlerpreise allgemein durch¬
dringen. Dabei soll die Qualität der,Kohle» bei den Lieferungen
nicht immer eingehalten werden. Da nicht anzunehmen ist, daß die
Industrie eine' so ungeheure Mehrbelastung, wie sie d,e
Erhöhung der Kohlenpreise zur Folge haben muß, durch Erhöhung
der Fabrikatpreise wieder einzubringen rm Stande sein wird so
muß dies wiederum auf die Wettbewerbsfähigkeit nnt dem Ausland
einwirken, was umso mehr zu bedauern ist, als angeblich
deutsche Zechen nach dem Ausland bi.I11 aer 1.t efcx n,
als nach dem Inland und die Kohlensrachten un-
gemein billiger sind nach dem Ausland als nach  dehn
Inland.  Die Ausfuhrtarife für Kohlen, die zu einer Zelt elii-
qeführt wurden, als die Kohlenzechen nicht genügenden Absatz nn
Inland fanden, haben es bewirkt, daß die Kohlenausfubrvom
Jahre 1892 bis 1899 um 47 PCt. stieg, wahrend die Produktion
„in etwa 36 pCt. sich Job . So tragen dieselben nnt
zur Verringerung des Kohlenvorraths rm Inland und
zur Vertheuerung der Kohlen durch die Großhändler bei.
Aehnliche Mißstände, wie im Kohlenhandel haben sich auch im
Kokshandel gezeigt. Abhülfe ist dringend geboten. Ein Theil der
Abhülfe müssen das Syndikat, sowie die Kgl. Bergwerksdlrektion
in Saarbrücken selbst schaffen, indem sie die Kohlen orderilng er-
höhen und die Prai'is aufgeben, nur an Großhändler zu uesern
und diesen damit die Beherrschung des Marktes zu überlassen.
Eine weitere Abhülfe muß dadurch herbeiaefuhrt werden,, daß der
größte Theil der überflüssig gewordenen Ausfuhrtarife für Kohlen
möglichst bald aufgehoben wird, so lange die Forderungsmenge
den Inlandsbedarf nicht deckt. Die von den Herren Ministern
für öffentliche Arbeiten und für Handel und, Gewerbe
in dieser Sache geäußerten Bedenken gegen eine solche
Aufhebung können angesichts der schweren Mißstände, nicht
ansschlaggebend sein. Die Kammer,beschlicht, eine Eingabe
im Sinne des Vorstehenden an den Herrn Minister für Handel
und Gewerbe z,l richten. Ferner sollen Erhebungen gemacht werden,
ob die Erhöhungen der Preise für Saarkohlen von den betr. ru
direkter Verbind,>ng mit dem Fiskus stehenden Großhändlern oder
den Zwischenhändlern gemacht werden. Im ersteren Falle soll
eventuell auch hiergegen Stellung genommen werden. ,

Der 1. Ausschuß ha, den Antrag der Handelskammer Limbuig
wegen Einführung längerer Verloosungsfrrsten für Oblr-

Anlrrrichl

The Berlitz School of Lanpflßs,
Staatl. konzess. Sprachinstitutf. Erwachsene,

'WilhelmStrasse 4t, 55.
Hauptsächlich Französisch. Englisch, Italienisch und Deutsch

Ettr Ausländer. Prospecte gratis durch den 2510
Director4» Wieguml.

Staatlich geprüftei'clircriit,
eben noch in Paris weilend, wünscht Anstellniig an höherer Schnle-
oder an Institut, ist auch zur Ertheilnng von Einzel-Unterricht
bereit. Beste erstklassige Referenzeu. (8efl. Anfragen unter»o. S II . an (F.Wz.4034) F121
__

Englischen Nttterrichl  in allen Zweigen vonHockischnUehrer
ans Amerika, » aeseier . Portstratze3.

„ati  o nen  nochmals geprüft, konnte aber,eure Unterstützung der
Antrags nid)t empfehlen, llebrigens wird ein besonderer Ausschuß
des dcutsdicn HandelSlages sick> demnächst mit dieser Frage be¬
schäftigen. , , .

Der 1. Ausschuß empfiehlt Unterstützung der Eingabe der' Yen Reichstag, in der sich,.,
jerdieGewerbe-

Eine staatlich geprüfte Lehrerin , im Ausland gewesen, ertheilt
Privat- u. Nachhülfe-Unierrichti» der franz. u. engl. Sprache, sowie
in allen übr. Fächern Kaiier-Friedrich-Rrug 104, 1, a. d. Moritzstr.

Herren lönnen Englisch erlernen Oranieustraße2, 1._
ilnglisli liessons by an Euglish Lady. Apply to Messrs.

Kelter » CJecUs. 49. Langgasse. F'-17

Handelskammer Barmen an den deutschen Reichstag, in der sich die
Kammcr dagegen ausspricht, daß 8 62 des Gesetzes über die Gewerbe-
gcrichte vom 29. Juli 1890 dahin abgeändert werde, daß die
Gewerbegerichte auch ohne AiUvescnheit der streitenden Parteien für
die Beilegung der Streitigkeiten wirken können.

Erhebungen des Reichsamts des Jiurern lassen vermuthen,daß man
mit weitere»Maßregel» eine Einschränkung, wenn nicht ein Verbot der
Beschäftigung verheirat he te r Frauen  in Fabriken herbei¬
führenwill. Auch Fabrikbctriebe des Bezirks der Kammer würden von
dieser einschneidenden Maßregel betroffen werden, u. A. die Gelatine-
,l„d Metallkapsclfabriken. Mehr noch als die Fabrikanten hatten
zweifellos die Arbeiterfamilie» unter deren Verbot zu leiden, da ihnen
ein wesentlicher Theil ihres Einkommens entzogen wurde. Die
gewünschten oder erhofften Vortheile für das Familienleben der
Arbeiter wird das Berbot nicht dort bringen, wo das Verbot wlrth-
schaftlichen Verfall zur Folge haben müßte. Die Eingabe, die sich
gegen ein derartiges Verbot richtet, soll unterstiltzt werden. .

Die Handels- und Gewerbekammer zu Dresden macht aus dre
Mißstände aufmerksam, welche dadurch entstehen könnten, daß z.Z.
bei telegraphischen Postanweisungen  das Telegramm mit
dem Qnittungsvermerk von der Post zurückgehalten wird, ohne daß
dem Empfänger irgend welcher Nachweis oder Beleg über die Hohe der
empfangenen Summe, den Absender, der im Telegramm oft enthaltenen
Anweisungen über die Verwendung der Summe ansgchandigt wird.
Die Kammer empfiehlt, den 8 20 Abs. 3 der Postordnnng dahm
abzuändern, „daß das Telegramm, welches die Postanweisung ent¬
hält. in die Hände der Empfänger übergeben wird, der Empfänger
aber auf eine», postseitig mit der Werthsunime und bem Namen
der Firma und Wohnort des Absenders versehenen Vordruck über
den Empfang der Gelder der Post Quittung giebt."

Die zahlreichen, in den Jahresberichten der Wahlberechtigten
enthaltenen Wünsche, betreffend Schutz des gewerblichen Eigenthums,
Eisenbahn, Post. Schiffahrt, Zollwesen, werde» de» zuständigen
Ausschüssen zur Berathnng und Erledigimg uberwiesen.

Die an die Magistrate der Städte Wiesbaden, Langenschwal-
bach. Höchst. Biebrich, RüdeSheim gerichteten Schreiben, rn denen die
Kammer ersuchte, obligatorische kaufmännische Fortbildungsichulen zu
errichten,die durch Jahresbeiträge zu unterstützen die Kammer bereit sei,
sind bis jetzt unbeantwortet geblieben. Rüdesherm, Lrebnch und
Höckist dürsten zur Errichtung solcher Schulen geneigt sein, Langen-
schwalbach macht Schwierigkeiten, von Wiesbaden weiß man nichts
Näheres. Der Herr Regierungspräsidentunterstützt die Bemühungen
der Kammer. ^ .

Bei dem im Mai in Frankfurta. M. stattftndende» Kongreß
des „Deutschen Vereins zum Schutz des gewerbliche» Elgenthums

sich die Handelskammer betheiligen, insbesondere an den Be-
„.„„Uigen über Ausgestaltung des Waarenzeichenrechts und der
Reform des Patentgesetzes und des Musterschutzes

Die Handelskammer Hannover hat an den El,enbahum»il!ter
das Ersuchen gerichtet, F ah r preis er mäß i gun gen fnr F ahr -_ . . . —. . . . „ , .11 / O « •/ » V ■’ ^ vvvt . tu “ U n Tt , u
karten nach Paris (zum Besuche der Weltausstellung) gewahren

llen. Der Herr Minister hat bereits im Landtag erklärt,
auf diesen Wunsch eingchen zu können. .... Die Kammer mutz

Kainmer in Hannover
zu wollen.
nicht auf . .. .... . . ...... „ -
daher die Unterstützung der Eingabe der
ablehncn. . ^ .

Ein Antrag für Durch führ » ng  des Zuges 433 Rüdes.
Heim-Wiesbaden  von Biebrich-Mosbach nach Kastei fand die
Billigung der Kammer. Das Ersuchen der Kammer wegen
Abkürzung der Wartezeit der die Station Curve
passirenden Züge  soll im nächsten Sommerfahrplan nach
Möglichkeit berücksichtigt werden.

'Die Beschwerden wegen Einrichtung der Perron sperr e m
Biebrich (Rheinbahnhof) und ungenügenden Zustandes der dortigen
Zughaltestelle sind von der Kammer der Eisenbahndlrektio» Frank¬
furt a. M. übergeben worden. ...

Die König!. Eisenbahndirektionhat zugesagt, sur Beseitigung
der Mängel in der Stückgutbeförderung,  über die Inter¬
essenten namentlich bei Sendungen über Frankfurt hinaus klagen,
Sorge zu tragen. Sie ist gegenwärtig mit einer allgemeinen
Prüfung der Dauer der Stückgutbeförderungen beschäftigt.

Auf Wunsch des hiesigen Vereins selbständiger Kaufleute ist
die Kammer wegen Verbesserung in der Postvestellung in
Wiesbaden  vorstellig geworden. Es wird Vermehrung der Post-
bestellung oder Verkleinerung der Bestellungsbezirke, namentlich,n
der inneren Stadt, oder beides zusammen verlangt.

Vvli Interessenten aus dem westlichen Theil des vertretenen
Kreises wurde die Handelskammeraufgefordert, für das Bahn¬
projekt Langenschwalbach-Nastätten einzntreten. Die Kammer ist
dazu erst dann in der Lage, wenn ihr genaue Berichte über die
wirthschaftlichen Verhältnisse und die Bodenichatze des von der
Bahn zu durchschncidenden Geländes geliefert werden. Sie hat des¬
halb zunächst den Landrath des Untertaunuskreises und Vor¬
sitzenden des„Comiies zur Erbauung einer Bahn Lougcnschwalbach-
Nastätten" um eingehende Mittheilungen ersucht.

Die Kammer ist bei der Elsenbahn-Dircktlon Frankfurta. M.
wegen Einführung billiger Frachtsätze für das zur Acetylenbelenchtung
gebrauchte Calcium-Carbid vorstellig geworden.

Auf Ersuchen der König!. Elsenbahn-DirektioilFrankfurta.M.
hat die Kammer befürwortet, daß für die auf Station .Hahn-
Wehen  zur Versendung kommenden Ziegelsteine  emaWuher
billiger Ausnahmetarif für den Verkehr mit Lkastel, Höchst, Frank¬
furt, Hanau cingeführt wird, wie er auf der Strecke der ehemaligen
Hessischen Lndwigs-Eisenbahn besteht.
J $ !e hiesige Reichsbankstelle  ist auf Wun,ch der Kammer
ermächtigt worden, die Noten aller privilegirten Banken in Zahlung
zu nehmen. (Hierauf nichtöffentliche Sitzung.)

■  Et» «lisch ertheilt dipl.Lehrerin.g 10 I . i. Ausl. Jahustr. 80, 1 r.
OirtB'ins ' ra maestra patentata da lezioni. In eircoli
OIUIEUI d,  gerali lettura dei classici e degli autori

moderni. Stiftstrasse4, I, Villa Sonita. _ 2539

Cliivicr- III,d Gesailg-Ulitcrrilht
ertheilt erfahrene Lehrerin zu maß. Preise. Jahnstraße4, 2 st.
-Zither -, Piä „o-, e«gl. u. deutschen Unterricht ertheilt
erfahrene Lehrerin zu m. Preise. Saalgasse 24 26. 1 !. 2538

Au einem .̂ ttisns f . NeberLrKgen
von Mustern (Anfzeichnen)
auf Stoffe jeder Art, Holz, Lederu. s. w. können noch einige Dame»
theilnehmen. /donorar 6 Mk. Aunieldungen baldigst erb. 3113Hiei «»'sche Lch«le. TauiitiSstraße 13.

Lesons de franpais d’une inst, frans. Spiegelgasse 9. 2558

Bügel -Kursus ans Berliner Neu
erth. grdl. mit sicherem Erfolg Frau 8aehse , Hellinundstr. 38. 1.

Anssordernng.
Alle Diejeutgen, welche au den Rachlatz des verstorbeneil

Herrn 1̂««. «»oitschaih hier noch irgendwelche Forderungen
zu ft eil cu haben, werden hierdurch aufgefordert, solche längstens
innerhalb 14 Tage» an den llnterzeichneten geltend zu machen.

Wiesbaden, den6. März 1900. F451
Dr . üomelss,

_ Rechtsanwalt». Notar.
Für eine besteyclide hochfeine Freindktt-Pension i„ ailer-

bester Kurlage Wiesbadens wird 2"o4
eine  gebildete®ame
Einlage v. 5—10,000 Mk. ges. Gcfl. Off. bimit ciuer Einlageei, die iriiiniobilieil-Aaentnrv

... . . ff. beliebe man(«liicliitcli nt richken.
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Für Dame » besserer Stände brßiunt die
Unterzeichnete

Kurse im Zuschneider! iiub
Ausertigen non Damen-Kleidern
„ach neuerem und bewährtem System in deutscher
oder englischer Sprache.

Honorar für den '/«-jähr . grossen Kursus von
225 Stunden 50 ÜJiF., für den kleinen Kursus von
117 Stunden 30 Mk.

Aus Wunsch wird auch das Zuschneiden und
Anfertige « van Damen - Mänteln , Jaekets,
Capes und Pelerinen und das der ttinder-
Garderobe gelehrt.

Eintritt am 1. und 18. jeden Monats.
Prospekte gratis.

Anmeldungen werde» äugenommen: Montags,
MiltwochSu. Samstags von 10- 5 Uhr. Wiesbaden,
Moritzstraße 48. Part ., vom 2. April ab in den
Unterrichtsräumeu Oranienstraße 41, 2.

Lillj MaiHlerkich,
langjährige Directrice in feinsten Geschäften, als Zu-
schneidelehreriu ansgebildct auf der deutschen Be¬

kleidungs-Akademie zu Frankfurt a. Bi.

Vertreter
welcher bei de» Inhabern von Vergnngungs-

tokalen gut bekannt ist, für de» Vertrieb eines vorzüglich
bewährte«

Chocolade-Automaten
i» Wiesbaden und Umgebung , bei hoher Provifior ».

C . IS . Ij. «art »mina,
Altona a E. , Chocoladesabrik.

1 Junger fol. strebs. Geschüstsmann, vertu, wünscht gut eingej.
ierlretuilgcu ad. Vertrauensposten zu übernehmen. Gefl. Offerten
1er lern IL. 8. Schiitzenhospost erbere»._

In Bad Rauheit » eine Pension(14 Zimmer) wegen Todes¬
fall abzutreteu. Näheres bei . „ 2984

«ciiUri « i» | , Rh einbahnstraße 3,
Littch-, Butter -, Eier - und Dtlikateffen -Geschäft

in guter Lage gegen Ucbernahme des Inventars im Werthe von
v>. 800 Mk. zu übertragen. Schriftl. Offerten unter A . ® . BOI
HMagernd hier._ ' _ __Ein AhSnuemeut gSiÄoBUn1
MH, igr Tagvl -Verlag.  3203

Welche edeldcukeude Dame
ürde einem junaeu Mädchen, welches Sprachkennlnisse besitzt, zur
^angung einer Filiale behülflich sein, um sich.selbstständtg zu

Beamt., kinderl. übern. Verw. e. Villa. N. Taabt .Vertag. 3240
Eine kleine Familie sucht die Verwaltung eines Hauses gegen

tzrine Vergütung einer 2-Zimmer-Wohniiug zu ubeniehnien. Off.
^Wt̂r V . 8 . *•". i « (!3 an den Tagbl.-Verlaa. 3107

Ein kinderl. reinliches Ehepaar kann gegen srete LvoynuNg
die Verwaltung eines Hauses iibcrnebmeu. Off. u. *'• M. 3 -SS
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

sucht bürgert . Prwat -Mtttags-
und Abrndtisch . Offerten unter

f« - tj. 3 * « nn den Tagbl.-Verlag.
TtztUnelimer für veg. Mittag- und Adcirdtisch gesucht, auch

außer dem Hause, Blücherstraße 11, Part.
Zwei junge Herren erhallen gut bürgettichcö Mittag - ü.

Abendessen. Gefl. Offerte» bitte unter A . TW. SA » an denEaadl.-Verlaa zu richten. 6156

- SchreihhüLse für einige Zett
dicht sofort Forstkaffc Wiesbaden , Adelheidstraße83, 2 bis
» Übr Nachruitlags.

l/qpl Borkstr . 6 , Natt, in Rechtssachen. Biu-
IVcil I EUJblK Gnaden-, Corrcesfions- u. Militar -Gnuche,

Lestameiitc. Verträge aller Art, Beitieibuirq von Forderungen.

Mineraibäder
Utsert in jede Wohnung bei reeller Bedienung

Ludwig 8S«>rn . vormals Bj, Scheidt , Hcrmanustr. 13 , l r.
< Preis nach dem Uiustand. 262,
' Empfehle mich zur Ueberirahmc von Um-

N -N ^ANge -t züqen uutcr Garantie bestens. 2061
Hart stopp . Schreiner. Hellmnudstraße 56.

"" Poltern u . Mattiren von Möbel « , Reinigen lind
Wichsenv. Parqnetböden. ^ fiira *5j>ner , Walramstr. 15, Pt.
- Empsehte mich zum Attspolrr-r, und

Mattiren von Möbclu jeder Art bestens,
fcwiri Stopp . Schreiner, Hellmuridstraße56. 2066

‘ Wer Rohr - n . Ltrohstühle zu flechten hat. bitte ich meine.
«l gedenken. Wenn auch erblindet, sichere doch gute u. bist, Arbeit
Mt, war 8 Jahre Zögling dcr hics. Blirrdeiraustalt u. ist das Lcrdc»
>ue Arbeit und Verdienst doppelt schwer. Bestellungen auch drrrd,
vostkarte au st .°ri Westendstraße 18, 1 St . ltnks.

Alle Sorten Stüyle werden billig geftochien , pottrr
und reparirt . May , Stublmacher, Mouergasse8. 15230

Das 'Ausarveiten von Möbeln nnd Betten ,» und
außer dem Hause, sowie Tapezircn wird billigst besorgt. 2111

XI. steinritz , Tapezirer . Helenenstraße 22.
Alle Tapeztreratbetten werden prompt brll. ausgefufln.

l,cielior . Adelbardstraße46. 3137
" " Ein Tapezirer such! Beschüfttgnng m und äutzcr dem
Laute; billig . Taunusstraße 34. im Laden links.
^ Gekittet w. Glas. Marm., Aladast., soiv. Kirustgegeust. all. Art
Porzellan feuerf., i. Wass. baltb.). Uhlmauu. Luiseirpl. 2. 2982

Damcn-Gardcrobe ttSSm &T"
S.iesol «w . Schmidt , Ncrostraße 36, 2.

Uftisüie ^ von den eins, bis zn den eleg., w. schnellu. billig
fflalli . Stahl,

Confeetion.
> Costumc von den einsachsten bis zu den elegantesten, ^Eonfir-

MaiionS-, Haus- und Kinder-Kieider werden bei gutem Sitz und
tadelloser Ausführung zu billige» Preisen angesertigt. Neueste
Frühjahrs - und Soinmer-Mustcrcollection schon jetzt zur Verfügung,
»äh . Manergasse 19, Hth. 2 St . Daselbst nimmt ein Fräulein
Noch Kundcn zum Schneidern für im Hause an._ 1915
"* gntb Eure perfecte Schneiderin empfiehlt sich zum

WWW Anfertigen von Costümeu, Haus- und Kinder-
Meidern in und außer dem Hause. Näh. Schulberg 15, Gth. 1 l.

Kleiderw. bei gut. Sitz b. angcs. Schmal bacherstr. 10, HP . l.

Damen-Costmnes
H eiden eleaaut u. preismertb angesertigt Schwalbacherstraße6, 2.

Kleider, Hauskleider u . Aenderunyc » rverdcir schnell u.
billig angesertigt Hellniundstraße 43, Dachl, links.

übernimmt Stickereien und alle
IS ' tslC feinen Handarbeiten. Offerten

unter V. J . 1» » an de» Tagbl.-Verlag.
Weißsticke» bes. bill., 2 Buchst, v. 10 Pf . an, Hirschgr. 12, 2 r.
IletHViW » w. d. Damps -Sipparat gründlich gereinigt
Pulllllllll bei Frau Bälei » . Albrcchiftr. 30. 3130
Eine tüchtige Büglerin sucht Privattu,iden, geht auch in Hotel.

Zu erfragen Scharndorststraße 17, l r .chlS.
Wie ne» werde,, Glacii - nnd Waschleder-Handschuhe.

Wöchentlich dreimal Waschen. Billigste Bercchuung. Schtvalbacher-
straße 13, gegenüber dcr Jusanteiie-Kaserne. 2790

Pnjtöerei n ö (Snröincn - ^ amieret auf lleii.
Frau itasting , Neroftraste 18, Hths.

Gardinen w. aew. u. aeip. L P . 75 Pt . Fr . Bosch. Sonnenberg.
Bert . Reu w. st. Wäscbez. Bugeina. Walramstr. 4,3 . St r.
Wüsche z»m Waschen und Bügel» wird angen., gut u.' billig

besorat Nerastraßc 18. Hth. 2 Tr . recksts.
z. Wasäicuu. Bügeln w. angen., gut n. bill.

-hVir des. Walramstr. 13, 2 r. bei Slmrtniann.
Friseuse sucht noch Kunden. Päh. Nerosiraße 20, 3 t.
Eine geübt« Friseurin s. Kunden, billiq. Adlerstr. 18, 1 «st . r.

Gesunde Frau SSt IfFÜ
Ein » engevorenes Kind besserer Herkunft wird in gute

Pflege ge. Näh. im Tagbl.-Perlag. 3214
Ein armes Mädchen möchte sein3 Monate altes

ipsdif ' Kind i» gute Hände als eigen abgcben. Offerten
uutcr o . W. 3so an den Tagbl.-Verlaa.

Wer sosört Geld sucht
verl. Prosp. unis. 46. HH ittenverg , Berlin , Petersburgerstr. 67.

^ Wlavt
von einem tüchtigenG-schäitSmanu mit gut gehendem Geschäft gegen
gute Perziusung und doppelte Bürgschaft für sof. gesucht. Offerten
unter Xi. M. 373 au den Tagdl.-Verlag erbeten.

Tüchtige Kleidcrmacherln sucht noch einige Knuden in und
er dem Hause. Näh. Oranienstraße 27, 2 r.
Pers. Schneiderin empf. sich in u. a. d. H. Hirschgraben5, 1 r

W . XI. 30 « an den Taabl.-Verlag.

Welcher Herr oder welche Dame würde einem Handwerker
ii vierfache Sicherheit 1- bis 2000 Mk . leibe» zum Betrieb

Gefl. Offerten unter
3176ans zwei Jahre gegen 5 oder 6 °/o Zinsen?

10. M. aso an de» Tagbl.-Verlag._
g§Ä ® c*», Wer leiht einem Geschäftsmann 100 Mt.
DWA gegen volle Sicherheit ? Offerten unter

Bi.  o . s :so an den Tagbl .-Bertaq.

Zum Geburtstag.
Im Kaiser Adolf am runden Tisch
Sitzt jeden Abend froh und frisch,
Mit viel Humor und mit Manier
SchliaSP « Sle -nrich . der edle Manrerharlier.
Heut feiert er fein Geburtstagsfest,
Drum rufen laut alle Freunde und Gast' :
„Hoch Heinrich!" komm' in der alten Weis',
Noch viele Jahre i» unsern Kreis.

Sonnenberg , de» 9. März 1900. Die Stammgäste,
«:»««» 83 . Herzlichen Gruß. Antwort.

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. 8 Uhr: Solisteu-Abeud.
Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Äestdenz-Hheatcr. Abends 7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Walhatla -Hheater . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Meichshalkcu-Iheater . Avcnds8 Uhr: Vorstellung.
Äarirteiheater zum Wiirgerkaal. Abends 8 Uhr: VorsteUiu

mmm

Ulrttn -Ücvn1|tr
Weisovsie - sische jS «» tiachtnu « en dev Klntia«

6. ». 7. März.

Baromet.*) . .
Thermomet. (C.)
DUUstspailN.(mm)
Nel.Feuchtgk.(°/°)
Windrichtung .
Niederschlagsh.

(mm) . . . .

7. März: Höchste TemperaturC. 5.6. Niedr. Tcnip. C. -- 1-4.
*)  Die Barometerangaben sind aus 0" C. reducirt.

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

6. 7. 6. 7. 6. 7. S. 7.

57.2 54.3 56.7 55.01 55.6 55.9 56.5 55.1
-0 .7 1.6 4.0 5.ö| -0 .7 3.4 0.5 3.4

3.6 3.6 3.4 4.1 3.4 4.7 3.5 4.1
83 71 56 63 79 80 73 71
N. NW. NO. W. NO. C. —

— — | - — I ^
— — —

Wetter Bericht des ..Mtrsbudener Tagblati ".
Mitgctbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verholen.)

10. Mürz : wenig veränderte oder steigende Temperatur, meist bedeckt
mit Niederschlägen, windig.__

Auf- und Untergang für Könne(®) und Mond (C).
(Durchgang dcr Sonne durch Süden nach inlltilluroPäilcherZeit/,

Veisleigeruug von Mobilien rc. im Hanse Mauritinsstraße 7, 3,
Vorm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 113, S . 6.)

Einreichung von Offerten auf die Abnahme des im Rechnungs¬
jahr 1900 sich ergebenden Brucheisens, im Ratbkause, Zimmer
No. 57, Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 29", S . 2.)

Termin zur Verdingung dcr Geräthe-Ausbefferungsarbeitendurch
den Schlosser, Tischler». Klempner, bei der Garnison-Verwaltung,
Rheinstraße 47, Vormittags 10 Uhr. (S . „Amtlich- Anzeigen
No. 29". S . 1.)

Holz-Versteigerung im EhrenbncherGemeindewald; Anfang rm
Distr. Spitzwald, Vormittags 10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen
No. 28". S . 4.) ... ^ .

Einreichung von Offerten auf die Anfertigung de« BedarsS an
neuen Wasserstiefeln und die lausende» Reparatur-Arbeiten für
das Jahr 1900, ini Rathhause, Zimmer No.57, Vorm. 10' /- Uhr.
(S . „Amtliche Anzeigen No. 29", S . 2.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferungu. lanfeuden Reparatur
Arbeiten von Caual-Reinigungsbiirsten für das Jahr 1900, im
Rathhanse, Zimmer No. 57, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche
Aiizcige» No. 29", S . 2.) ^ . ,

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des Jahresbedarss au
Theerstrickeii. Putzwolle rc. pro 1900, im Rathhanse, Zimmer
No. 57, Vorm. 11"- Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 29", S .3.)

Einreichung von Offerten auf die Ausführung der Straßenarbe,ten
für das im Jahr 1900 zu verlegende Kabelnetz, sowie die Her¬
stellung dcr Hansanschlüsse des städtischen Elektrizitätswerks, im
Verwaltungsgebäude, Marklstraße 16, Zimnier No. 6, Mittags
12 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 29", S . 2.)

Eiiireichnng von Offerten aus die Lieferung des Jahresbedarss von
ungefähr 80 Stuck blauleineiiku Arbeiter-Jacken, 30 Dienstmützen
und 7 Dierrströcken aus blauen, Tuch, im Rathhause, Zimmer 57,
Mittags 12 Uhr. <S . „Amtliche Anzeigen No. 29", S . 2.)

® ” C
im Süden ! Aufgang lUntergana! Autgaug
Uhr Win. ! Uhr Mi». | Uhr Min. | Uhr Min. \

Israelitische Guttusgemeinde . Synagoge: Mrchelsberg.
Freitag Abends 6 Uhr, Sabbalh Morgens 9 Uhr, Sabbath

Morgens Predigt 9"/« Uhr, Sabbath Nachmittags 3 Uhr,
Sabbath Abends7 Uhr. Domierstng, den 15. März. Purim¬
fest Vorabend7 Uhr, Purimfest Morgens? Uhr, Purimscst Nach¬
mittags 5 Uhr. Wochentage Morgens 7 Uhr, Wochentage Nach¬
mittags 5 Uhr. — Die Gemeiudebidtioihek ist geöffnet: Sonntags
von 10—lü ‘;s Uhr. _ .

Att -Israrlilitchr Unttnsgemnude . -»miagoge:Friedrichftr.2o.
Freitag Abends 5"/« Uhr, sabbalh Btorgens 8 Uhr, Sabbath

Nachmrttaqs 3 Uhr, Sabbatb Abends 7 Uhr. Wochentage
Morgens 7 Uhr. Wochentage Abends 5-/. Uhr. Mittwoch Abends
6'/- Uhr. Purim Morgens 6'Z Uhr.

1800
März.

10. 12 38 | 6 54 | 6 22 || 12 41M.
*) Hier geht L-Untergang dem Aufgang voraus.

Untergang
Up Milt.
8 49V *)

(Tl)cittrv (funrntc
Uestdenf-Thesttev.

Freitag, 9. März.
176. Abounemelits-Vorstellurig. Abonnements-Billets gültig.

Me Dame von Mamm.
(La Dame de chez Maxim.)

Schwank in 3 Akten von Georges Feydea». Uebersetzt unk
bearbeitet von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. H. Manch.
I ' erwircu:

Crevette, Excentric-Täuzeriu . Käthe Erlholz.
Dr . Petypon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
General Petypo» du Gröle, sein Onkel . . Hans Manussr.
Dr . Morrgicourt, Arzt, sein Freund . . . Otto Kienscherf.
Varlin. Versicherungs-Agent . . . . . . Aldrmr Unger
Marollier, Leutnant . Gustav Schultze.
Eorignou, Leutnant .̂ § a,n8
ClönieNtine, Nickjte des Generals . . . . Else -vellmann.
Chantrea», Schullehrer . Albert Noienow.

rerzogin von Valmorrtö. aofic aJeiiF.
Herzöq Guy, ihr Sohn . Ludwig Wrdmamr.
Herr VrLaubau . Gustav Schmer.
Madame Bidaiibau . Margarethe Ferrda
Madame Touruoi . Mary Jaursch.
Sauvarel , Urrterpräsect . Georg Albrr.
Madame Snuvarel . . Elly Osburg.

ladame Pöuairt . OTimm Slgte.
^kadauic Hauliguon . Clara Werther.
Madame Claux . Gusti Kollerrdt.
Chamerot . ^ uedrSchuhnmu ».
Guerissac . Hans Thuririg.
diieime, Diener bei Dr . Petypon . . . . Hermann Kunz.
Emile, Diener de« Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer, Träger , Gäste rc. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung
des Dr . Petypon, im 2. Akt auf dem Schlosse Gröle des Generals

Petypon in der Touraine.
Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr . Ende 9l/s Uhr.

Samstag, den 10. März. 176. Nboilnemeiits-Borstelluna. Erst-
Airffudrung: Karbar ., Holzer . Schanspiel in 3 Akten von
Clara Viebrg. _ _ __

Walhalla -Theater . Mauritiusstraße la.
Täglich große Specialitäteir-Voistellung. Anfang Abends 8 Uhr.

Reichshallerr Theater. Stiftstraßel(L
Täglich große S vecialitäreu-Vorstclluiig. Ansang Abends 8 Uhr.

Uarietstheater Kärgerfaal, Emserstraße 40.
Täglich große Spec ialitäten-Borstellung. Anfang Abends 8 Uhv.

Aaswartige Theater.
Mainzer Ktadttheater . Freitag : Boccaccio. — Samstag: Zaza.
Frankfurter Ztadttheatrr . Opernhaus. Samstag: Siegfried.

Schan spielhans. Freitag : Othello. — Samstag: Talisman.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, 9. März:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Concertmeisteii

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Vorspiel zu „Djamileh“ . Bizet.
2. Auf der Wacht , aus dem „Soldatenlehen“ Hiller.
3. Frühlingsstimmen, Walzer . . . . . . >koh. Straus».
4. 2^ ei Motive aus „Benvmiuta Oelliui" . . Berlioz.
5. Ouvertüre zu „Rosamunde“ . Fz. Schubert.
6. Pizzicato-Polka . .
7. Ständchen . . . J° 8- Straus».
8. Lustiges Marsch-Potpourri . Komzak.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Ile.rr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner.

»ollsten -Abend.
1. Ouvertüre zu „Der FreischiitÄ“ . Weber.
2. Concert in G-moll für Oboe . Händel.

Grave — Allegro — Sarabande — Allegro.
He,T Schwartze.

3.  Prelude aus „Die Sündfluth“ . Saint-Saens.
Solo-Violine: HerrConcertmeister Jrmer

4. Grazielle, Caprice für Harfe allein . . . Hasselmann.
Herr Wenzel. . .

5. Ouvertüre zu „Teil“ . . . . . . . . Rossini.
6. Soli für Violoncelli

a) Andante aus dem Concert . . . . Moiupie.
b) Moment musical . . . . • • • • Dz . Sehttbert.

Herr Eichhorn.
7. Tonbilder aus „Die Walküre “ . . • • • Wagner.



Beilage M Wiesbadener Tagblalt.
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* Eine Frau wird dem Manne, der die Arbeit ihres

Leben« vernichtet hat, verzeihen, io lange er ihr Liebe
giebt; ein Mann kann dem verzeihen, der die Liebe femes
Lebens vernichtet; aber niemals wird er d>e Zerstörung
seines Werkes verzeihen. Rudyard Kipling.

»
»
»

tUrt ************* *^ *****************
(27. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Käßkcr.

„Das scheint mir auch", entgegnete Iwan . „Wenigstens
besucht sie mit peinlicher Regelmäßigkeit die Kirche, betet
und beichtet mit der Gewissenhaftigkeit eines Kindes."

„Nun also!" fuhr Leo fort. „Man erzählt doch im
ganzen Rußland wahre Wunderdinge von unerwarteten
Heilungen aufgegebencr Kranken im heiligen Kloster von
Kiew. ' Ich bin ja zwar felsenfest überzeugt, daß all diese
Wunder auf einer Art von Autosuggestion beruhen, die nur
der- feste Glaube an die Heilkraft der Oertlichkeit ausübt;
aber das Faktum bleibt doch bestehen, daß das Kloster in
dieser Beziehung wahre Triumphe zu verzeichnen hat."

Iwan schaute verblüfft auf und sah Leo an. „Schau,
schau", lächelte er. „Du scheinst mir gescheidter zn sein als
unsere gesammten Aerzte. Kiew! Daran habe ich noch
nicht gedacht! Ich erinnere mich, daß eine Cousine von
mir, die den Tod ihres Sohnes absolut nicht überwinden
konnte, von dort gesund und gestärkt wiederkam. Man er¬
zählt sogar, daß Frauen, die in hhsterischem Wahn Monate
lang das Bett nicht verlassen hatten, auf Geheiß des
Priesters aufgestanden und von Stund an gesund gewesen
sind! — Wunderbar genug, aber es ist thatsüchlich so!"

„Sollte man nicht versuchen können, dieses Mittel auch
bei Deiner Gattin anzuwenden?"

„Versuchen könnte man es wohl", entgegnete Iwan.
„Aber allein könnte ich sie nicht reisen lassen, und ich selbst
muß in einigen Tagen geschäftlich nach Petersburg."

„Läßt sich das Geschäft nicht aufschieben?" forschte Leo.
„Schwer", antwortete Iwan etwas verlegen. „Ich habe

sehr wichtige Angelegenheiten zu erledigen, die meine persönliche
Anwesenheit dringend erfordern. Und doch leuchtet Dein
Pion mir sehr ein. Ich wüßte aber nur eine Möglichkeit,
ihn auszuführen, wenn Du —" hier stockte er und schüttelte
den Kopf.

„Wenn ich Deine Gattin dorthin au Deiner Stelle be¬
gleitete?"

„Ja , wenn Du mir dieses Opfer brächtest, Freund",
fuhr der Russe fort. „Aber das wäre zuviel verlangt—
die weite Reise— eine kranke Frau — all die Mühen und
Fatalitäten— nein, nein, es geht nicht! — Verzeih, daß
ich nur auf den Gedanken kam!"

„Weshalb soll ich es nicht thun, Iwan ? Bleiben wir
einmal ruhig bei dem Gedanken stehen. Wenn Du mir
das Vertrauen schenkst, wenn Du glaubst, daß diese Reise
etwas fruchten kann, so bin ich mit Vergnügen bereit,
Madame Schesnoff zu begleiten. Ich habe au den dortigen
Konsul, der ein intimer Freund meines Vaters noch von
dev Universität her ist, warme Empfehlungen, und da ich
so wie so Kiew sehen will und von dort nach Odessa weiter

zu reisen beabsichtige, so ist diese Reise für mich sogar eine
werthvolle Bereicherung meiner Reiseplüne."

„Also abgemacht!" rief Iwan erfreut. „Ich danke Dir,
mein lieber, lieber Leo — Du erweisest mir einen un¬
beschreiblich großen Dienst, den ich Dir nicht vergessen werde.
Ich vertraue Dir die arme Kranke an — sprich gleich
morgen mit ihr — und je früher Ihr reisen könnt, desto
besser, Petrowna wird mitreisen, sie ist ihrer Herrin sehr
ergeben und kennt all ihre Gewohnheiten. Laß unL trinken
auf den guten Einfall, auf Dein Wohl und auf die Ge¬
nesung meiner armen Wanda!" Und er goß die Gläser
voll und trank ein Wohl auf das andere, bis er müde
wurde, um schivankend an Leos Arm in seinen Wagen zu
steigen, während Leo sich verabschiedete und zu Fuß den
Heimweg autrat.

Er war grenzenlos vergnügt, und er wußte sehr wohl,
warum.

Daß er Iwan so mühelos für die Reise gewonnen
hatte, machte ihn seelcnfroh, und als er durch die Straßen
langsam seinem Hotel zuschlendcrte, -pfiff er ein lustiges Lied
vor sich hin, kuöpfte den Paletot auf; denn die Luft begann
seit einigen Tagen ungemein lind und mild zu werden, und
es war ihm wie einem Feldherrn, der ziemlich sicher ist,
eine große entscheidende Schlacht zu gewinnen.

Als er in seinem Hotel ankam, fand er einen Brief vor,
den ihm der Portier übergab und der mit dem Nachtzug
gekommen war.

Das Couvert trug den Poststempel„Gandersheim" auf
der deutschen Briefmarke und Lconhardis Schriftzüge.

Seine Stirn zog sich finster zusammen, und seine heitere
Stimmung verflog im Nu.

Er ging auf sein Zimmer, warf sich in die Sophaccke
und erbrach den Brief des gewissenlosen Freundes. Bei
der Ueberschrift schon stutzte er und biß die Lippen zu¬
sammen.

„Mein sehr lieber und excentrischer Leo!
Deine sonderbare Philippika habe ich erhalten, leider

nach Deiner Abreise; denn ich häite Dir gerne persönlich
darauf geantwortet. „Es darf der Jugendfreund sich
was erlauben!" sagt der Klassiker, ich weiß nicht, welcher,
und der Manu hat recht. Aber Alles hat seine Grenzen,
und das bitte ich zu berücksichtigen. Und somit acl rem.

Erstens hast Du Dich um meine persönlichen An¬
gelegenheiten gar nicht zu kümmern; denn sie können Dir
nach Deinen eigenen Erklärungen, nach Deiner famosen
russischen Beichte völlig gleichgültig sein. Zweitens ver¬
stehe ich den Passus nicht ganz: „Ich liebe Hedwig!"
Was thust Du denn in Moskau, wenn Du Hedwig liebst?
Das ist nicht logisch, mein Bester, und Du weißt, Logik
über Alles!

Was Du von mir zu wissen wünschest, sollst Du er¬
fahren. Jawohl, ich habe ein Rendezvous in Hakcnberg
am Kreuzweg um die zwölfte Stunde Mittags gehabt,
habe ein Mädchen geküßt und hoffe, selbiges noch öfter
zn küssen, auch ohne Deine Erlaubniß. — Deine Cousine
bleibt trotzdeni der größte Engel, den ich kenne, und Du
— verdienst eine solche Cousine nicht, mein lieber Leo.

Ich war so diskret, dieser Cousine von Deinen russischen
Gefühlen nichts zu berichten, und war so indiskret, sie

Deinen an mich gerichteten Brief lese» zu lassen aus an¬
geborener Rachsucht.

Außerdem komme ich nach wie vor nach Barrcnhausen,
wo man sich wundert, daß Du so schnell nach Moskau
gefahren bist.

Soll ich den Deinen die Gründe erklären? Doch nein,
ich bin verschwiegen.

Meine Verlobungsanzeige sende ich Dir nächstens.
Deine Cousine befindet sich wohl!

Geh in Dich und beeile Dich, Deine Geschäfte zu er¬
ledigen, damit Du auf meiner Hochzeit mit Deiner reizenden
Cousine tanzen kannst! — Sie freut sich darauf! Reime
Dir diesen Brief zusammen, so gut cs geht. Im klebrigen
vergebe ich Dir von Herzen und verbleibe Dein alter
Freund Ernst."

Leo war sprachlos und starrte auf den Satz: „damit
Du auf meiner Hochzeit mit Deiner reizenden Cousine
tanzen kannst!" den Ernst boshaft dick unterstrichen hatte.
Der Mensch mußte wahnsinnig sein, der dieses zusammen¬
hangslose Zeug geschrieben hatte. Er bekannte seinen Treu¬
bruch, verhöhnte ihn förmlich»no fügte hinzu, daß er seinen
Brief Hedwig gezeigt habe. Das war ja alles heller Wahn¬
sinn! — Nur daß Ernst Hedwig nichts von seinen russische»
Phanlasieen gesagt, daß er über diesen Punkt eine so
ritterliche Diskretion bewahrt hatte, fand er sehr vernünftig.
Die ganze Nacht grübelte er über das ihm vollständig
räthselhafte Schreiben nach, überdachte Alles hin und her,
beleuchtete jeden, auch den kleinsten Umstand von allen
Seiten und fragte sich endlich ganz vorsichtig, ob er dem
Freunde doch nicht vielleicht ein wenig unrecht gethan haben
könnte.

Ein Gedanke durchschauerte ihn dabei mit einer nie ge¬
ahnten Wonne. Wenn Hedwig noch frei wäre, wenn sie
vielleicht mit Ernst bloß gespielt hätte, vielleicht sogar mit
dessen Einwilligung und Einverständniß, um Leos Eifersucht
zu wecken, weil sie ihn mehr als gern hatte?

Aber nein, das sah wieder dem gediegenen Charakter
seiner Cousine nicht ähnlich, dieser einen, vornehmen Natur,
au der Alles so klar war wie Krystall, in dem die Sonne
sich spiegelte.

Er konnte sich aus diesem Wirrwar nicht herausfinden
und zu keinem Resultate kommen. Der Kopf schmerzte ihm,
als er endlich gegen Morgen erst einschlief.

Als er erwachte, setzte er sich sofort hin und schrieb
einen langen, überaus herzlichen und empsindungswarnien
Brief an Hedwig, in welchem er ihr unter Anderem mik-
theilte, daß er fest gesonnen sei, nach Erledigung seiner
hiesigen Geschäfte nach Barrenhausen zurückzukehren und
den ganzen Sommer dort zu bleiben. Er erwähnte die
Veilchen, die er in seinem Zimmer gefunden und mit auf
die Reise genommen Hütte, und dankte ihr in zarter Weise
für diesen „Gruß aus der goldenen Kinderzeit". Kurz,
der ganze lange Brief war der volle Ausdruck seines
überströmenden Herzens. Auch an Ernst schickte er ein
Telegramm:

„Erbitte deutliche Erklärungen Deines Briefes. Habe
hier nur aufregende Geschäfte, die mit Gefühlssachen nichs
gemein haben. Tempi passati. Leo."

(Fortsetzung folgt.)

Konserven-Räumungs-Verkauf.
2-Pfd.- l -Pfd.-Doso.

Erbsen, Ifaisersclioten 1.50 - .80
„ feinste junge 1.25 - .70
„ feine junge —.90 —.55
„ mittel —.65 —.35
» junge —.50 —.30

Ia Schnittbohnen, faserfrei —.50 —.35
ll » > do. „ —.45 —

do. mittel Qual. —.40 —

Ia Wachsbohnen ohne Fasern - .50 —.35
Ia Brechbohnen „ „ —.50 —
Ia Prinzessbohnen - .70 - .45
Ia dicke Bohnen 1.— - .55
Ia Flageolets 1.— —.55
Pariser Carotten —.75 —.50
Ia Bruchspargel, extra stark 1.30 —.75
Ia do. stark mit Köpfen 1.10 —.65
Stangenspargel, extra stark 2 — 1 —

* stärker 1.70 —.90
, mittelstark 1.40 —

Kohlrabi in Sohciben - .40 —.20
Tomaten, ganz —.90 —.50

- pure© —.90 —.55
Vä-Pfd.-Doso 35 Pf.

Pfifferlingo —.70 —.35
Steinpilze, geschält 1.60 - .85

Kaiser-Kirschen (Herzkirschen) - .90 —.45
Aptikosen, halbe Frucht, 1.25 - .85
Erdbeeren, grosse Ananas 1.60 - .85
Ananas, ächte Bahana
Grosse Pflaumen ohne Steine

1.60 - .85
- .75 - -

Preiselbeeren , bei 5 Kilo Mk. 3.75 1.— - .85
Birnen, woiss. Bergamotte, 1 —
M«Zange, bessere Früchte, 1.50 - .80
Pfifniche, geschält und getheilt 1.70 - .90
Champignons, I . Wahl 1.60 - .90

V2-Pfd.-Dose 50 Pf.. Vt-Pfd.-Doee 35 Pf.
Champignons, II . Wahl, 1.30 - .70

*/2-m -Dosc 40 Pf.
RnndmorclieiD , getrocknet, lh  Kilo Mb. 1.80
Steinpilze „ '/- „ ,, 1.40

soweit Vorratii . 1793,
Willi . Melnr . JSirek 9

Kclte Adelheid - und Uranienslrassei
, l ’elepi '.on Ho . 316.

Mer ! Mer ! Mer!
Frische Siede-Eier 2 Stück 11 Pf.
Schwere Siede-Eier k Stück 6 Pf.
Schwere ital . Siede-Eier » Stück 7 Pf.

Consnm -HM « Jallnstrafle 2 und Moritzstratze 16»

Heute eingetrossen:

Frische Eier
2 Stück
9 Pf.,

2 , Stück1 Mk. 1© Pf.,
schwerste Eier Stück8 6 Pf ., 28 Stück 1 Mk. 2« Pf.
und 1 Mk. 48 Pf ., größte Italiener 2 Stück 13 Pf .,

28 Stück 1 Mk. 88 Pf.
MWL'L Jeckel , 4. Saalglisse 4.

Für Händler, Wiederverkäufen und grössere Consumenten.

Pariser Kopf-Salat,
täglich frisch ein treffend,

per Kopf IS I*f . empfiehlt

Hornung’s Eier- u. Butter-Handlung,
Telephon 392. Härnerffasse 3 . Telephon 392._ _

Gute Kartoffeln Kpf. 20 Pf. zuh. Schwalbaäierstr. 39, H. 2830

Hypotheken-Bank in Hamburg.
■• ic Einlösung der am 1 . April 1.000 fülligen Kinoocheine unserer Hypothekonpfandbriefe erfolgt

vom 15 . Mürz 11)00 ab ausser
an unserer Kasse , Hamburg ’, Hohe Illeichen 18,

bei den sonstigen bekannten Zahlstellen und allen Pfandbrief-Verkaufsstellen. (Ha.4868) F121
l>ie Därection.

MM sit
«§ ! 1 ! |u § . 2*00  CM
II « | i

a a c3

J . Rapp ’s liellrother W epera Cd
jjs er -s
»Poa®E» r +- *—r-* CD

r <5 §
^ ® p
N * * 5 ' CD0c ® « er s»
M •* CD (0 ff
P ? »
o 2 p S-1 g
S- ©j'-g - §.
2 9b 5P ® © ®

(gesetzlich geschützt),

äektei * Traubenweii », von Herrn Professor Hl *« FresenlUS auf Reinheit unter¬
sucht und ärztlich vielfach empfohlen. 2137

Ja SülipPj £i. 8. Hoflieferant,
Weinbau uml Wein gross !»andlung,

Morltzstrusse SI  und Jfeugasse 18/80«
(Nicht mehr €roltlgasse .)



Morgen Samstag, von Vormittags R Ntzr ab, wird
dar bei der Unterfndjunfl miuderwcrthigbefundene

Fleisch einer Kuh zu 25 Pfennig das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der niiterzeichnrtei! Stelle auf der Freibank
verkanst. An Wiederverkänscr(Fleischhändler,Metzger, Wurstbcreitcr
und Wirthc) darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlacht»,aus -Berwaltung.
Die Lieferung des Bedarfs an Kartoffel» für die

Truppcnküche der Unteroffizierschulcin Biebrich für die eie,t
vomI. April 1900 bi« 30. September 1300 soll am 1». Marz
d. J ., Vormittags Il Nhr, in der Schreibsiube der2. Eompagme
vergeben werden. „ „ , . _ „ .

Die Bedingungen rc. sind beim Buchführer, „4. Compagnie,
Zimmer No. 120," ei»zuseheu. . .

Versiegelte»nd mit der Aufschrift: „Kartoffel-Lieferung ver¬
sehene Angebote sind bi« zum oben bezcichneten Termin portofrei
an die unterzeichuelc Verwaltung einznsende». oior

Biebrich, den8. März 1900.
Die Küchen-Berwaltnng

der Nnterosstzier- Lchnle.

Die Nachlaß-Vcrstcigermiif,
Lehrstrahe S, Part .,

findet Samstag, den 10. d. M ., Nachmittags 2 Uhr, statt.
Näh. Samstag-Morgenblatt.

Zeichnungen auf die neue
» ' ..i » e

Bayerische Staatsanleihe
zum Eniissionskurse von « werden von

uns provlsfoiläfrei von heute ab bis
spätestens 13 . Mär * 1900 entgegengenommen.

Gebrüder Krier. Bank-Geschäft,
Wiesb aden , Rheinstrasse 111.

Die ersten

(gesunde schöne Thiere)
eingetroffen. 3271

Julius Praetorius,
Samen- ». VogelbandI.,

Kirchprasse 28.

EIER, Jx-EIER,
flnb die nahrhaft feinsten Kraft-Eier, 10 St . 78, Land-
Ger 56 u. 65, Süßrahmbutter 110, 115, Citrouen, große,
zum Kurgebrauche, 6, 7, 8, Orangen, groß u. süß. 7 u. 8,
Maroni 15, türk. Honigpflaumen 28, gem. Obst 30, Apfel-
Gelee 30, Malzboubons>/* 12, Malz 25, Krystallrcis u.
fielt. Gries 24, Kryst. kl. Würfelzucker 30, Kaffee, nur
feine Sorten, 100, 115, 130, 140. Zugaben, besonders
iberthvolle, gratis bei

Waltuch , Marktstraße 13.

Im Grand-Restaurant
morgen Samstag , den 10. März:

Zwei flebr. Bett -u und ein gebr.
Mauernasse 15, Los i nt« bei Bath» - --
-ih ^ r ^ ,u‘n' fiitb zwWtzigUffcnfoPhas billigz>, »« »Umzug« yaiocr
kauscu Maueraassc 15, 1. St.

Bockwürste.
Ausschank des Salwatoi *- Biers

der Münchener Spaten - Brauerei.
Eintritt 30 Pf . inci . Programm.

RerLpserd,
ctml Halbblut, braune Slute, 4-jährig, mit 1. Preis
praiuiirt, flotter Gänger, kräftig gebaut, sehr fromm

^nnd zuverlässig, ohne Fehler und Untugend
kaufe» Mainzer Reit -Institut
nächst dem Central-Aalmbof.

..... - -- ,u ver-
Mainz, Rhabanusstrahe 11,

<No.34111) ^ 3«

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX I jtj | n | | rt ♦
X Sage hiermit meinen innigsten Dank für die X I
W Glückwünsche und Ehrungen seitens meiner Herren X
v Prinzipale (Firma wnii . «all Wne .) zu meinem X

44-jährige» Arbeiier-Jubiläum. X
W ilhelm Sternherger , Ziwllierma««. X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

„Woynmig zu vermletben",
auch Uttfgezogett. vorräthig
im Tagviatt -Uerlag.
Langgasse 27.

Zwei junge Herren erhalte» gut bürgerliches Mittag - u.
Abendesfen. Gefl. Offerten bitte unter A. M. SU» an den
Dagbl.-Verlaa zu richten.  olob

Geübte Friseuri» s. ». Dame» im Ad. Rveinstr. 24, Stb. 1.
'« rTTTTj . ^ und Kautionen an Beamte

«nd Private zn «»nstrgen Be-
* diugungen d. Semper , S4!>lcrös

hof b. Berlin . Kaifer-Fri -drichstr. 18. QV.1240) F121
Ein neugeborenes Kino vesserer Herknnst wird in gute

Psiege ge. Näh, im Tagbl.-Vcrlag.

per
Frische Eier zum Sieden!
Stück3 und 6 Pf ., im 100  billiger . 3265y . Müller , Nerostrafie 23.

Pariser Kopfsalat.
«ebrüder Horn , Ecke Wörth - und Aahustrastc.

i Sicherer Frauenschuh, S ’:,
Ovale, Pessarien, Gummi-Artikel. , ^ ^

Allein ächt mit Schutzmarke und Namenszug des Erfinders,
i  Dtzd. 2 Mk., 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
L jr. Schlesinger , Spiegelgasse 1, im Zauberladeu.

Vertrauliche Auskünfte
kber Vermögens -, Familien - u . I *rivatvcrh5iltnisse
auf alle Plätze ertlicilt sehr gewissenhaft: Aug . Meffner,
Wiesbaden, 28. Biaroarckring  23. 2478

An einem Kursus in
Buchführung

mit Anleitung im Schönschreiben
können noch einige Damen Theil nehme». Näheres uu
Tagbl.-Verlag. 2172

Am 15. beginnt der altjäbrig für Januar und Februar zu der
Hälfte des gewöhnliche» Preises bekannte ^
Extra -Kursus im Zuschnerden
und Anfertiaen sämmtl. Damen- und Kinder- Garderobe nach
einfachster Methoden.nur neuester Schnitte, wozu Anmeldungen tagt,
angenommen werden. Schnittmuster aller Art zu habe» bei 20

Fit Job . stein , acad. geprüfte Lehrerin,,
Bahnhojstrafie6, im » drisn 'schen Hause,

Eingang durchs Thor, im Hofe2 St.
Anmeldungen bis 20. März noch zu», halbe» Preise._
Da es mein Geschäft verlangt, mir jcd. Zeitu. Gelegen!).

fehlt, suche icha. d. Weged. Vekanntsch. e. Damebetr. Heirath.
Bin Auf. 30 er, angenehm. Aeuß. u. s. w. Bewerb, m.
ctw. Vermög. bietetd. günst. Glück. Off. m. Angabe d.
Verhältnisse bittet man unter 8 . ©. 303 im SlflfiW.*
Verlag uiederzul. Verschwiegenheit wird ehrenhaft bewahrt.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Die glückliche Geburt eines

kräftigen Sohnes
zeigen hocherfreut an

Hermann Heymann und Frau,
Johanna, geb. Levitta.

Mainz, 7. März 1900,

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme

bei dem uns so schmerzlichen Verluste unseres
geliebien Kindes,

Kärtchen,
Allen unfern innigen Dank.

Die trauernde Familie:
A. Krandscheid.

60,000  Mk. Ätrss .». «r
directe Offerten erwünscht unter » . «»• « s ««
Taabl .-Berlag. _ __

nj . 8l/j»/«. Pr . ConsotS z. Kursv. 101
^4 WriUr g. prima2. Hypothek zu 5 °/» hiers. ab-

zugebcu. Ageni. oerb. Off, u. T . V. 8»a n. d. Tagbl.-Verlag,
‘ LS- bts 20,000 Mk. out gute2. Hup. aus hiesiges ueuerbautes

Auf 2 Lebensversichcrungs-
von 20,000 Mk., auf welche bereits Il .iOO Mk.

430itCdt eingezahlt sind, sucht mau 6 - 7000 Mk.
ä 5 °/o aufzunehmeu. Offerten unter A.. V., au den

I Tagbl.-Verlag erbeten._ _ —
Franz-Abtftrafie 12, Pan., elegante Wohuuugb Zimtnek,

Bad Balkon, Vorgarten, elektrisches Licht, an den NerolhalaniageN,
zum 1. April oder Ausang Mai zu vermietheu. Anzuseheu von
10 bis 12 n. von 3—5 Uhr._ __ 1212

2 r„ gut wöbt. Zimmer mit
Pension sofort zu verm. 1674Aorkstraste3, .

Zwei gut möbl. Zimmer,
, v v r . ’V . ». r± tfsrr. jf,« sU>;4XrlM»*ini»Trtfo rttnrtWohin ,i. Schlafzimmer, nebst Küche und Nlüdcheugelatz. möglichst

Bel-Etage, Näh- Wilhelmstr., vou Ende Marz ab auf6- 8 Wochen
zu »net Yen gesucht. Off, u. s . O . 80 « a» den Tagbt.-Veilgg.

3,nlflf  austäudige Wiltwe sucht BertranenSstelle. Gefl. Off.
uulcr h . Hi. 2 Hii a» den Tagbl.-Verlag erbeten. t_
“ » **Bertoreu SB0S

® ~ >.̂ t -e .n cm, ...,k  cm.ini. Abzugeben

Ae-
strafien̂ n. Friedhof. Inhalt 10 Mk. und Münze
g. Belohn ung L-Hrstraße 4,1 St.
—Glfenbein -Manschcttenknopf. S

Btt lsrett lohuuua Karlsteabe 37. 1 r.

Ein kleiner brauner Hund,
auf de» Namen„Niky" hörend, verloren worden. Moorme .sler,
Nicolasstiafie 31. Wi-derbriug-r nute Velobuimg.__

Ein schwarz und weißer Spitz entlaufen.
Abzug. Platterstraße 74.

L-anlilien -itachrichtcn

Al . Tüncher- n . Slnstreicher-Arveiirn werden gut
Vl Ut und billigst besorat Maurrgasse 15, Stb . Pgrt.r ■"Gardine,1-Wascherei»nd-Spannerei, p.Fenster 80 Pf.,

kstwaschen 50 Pf. Goldgasse6, 1 St . _

Heute Morgen 9* 1/ * Uhr verschied ganz plötzlich in Folge der Influenza
j  mein heissgeliebter Mann, der
T Königliche Obersta. D.

Hugo Auer von Herrenkirchen.
Dieses zeigt im Namen sämmtlicher Verwandten mit tiefstem Schmerze an

Olga Auer von Herrenkirchen,
geh. von Czudnachowski.

Wiesbaden, den 8. März 1900. ~ “ _
Die Beerdigung findet Sonnabend, den 10 . März, Nachmittags 4/2  Uhr,

vom Trauerhause, Rheinstrasse 62 , aus statt.

21on Verlobungen, Hcirathen, Geburten und Todes»
fä8en wolle man dem „Tagblalt" sofort durch Postkarte
Anzeige mache» , sofern Erwähnung derjelben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird. Koste« eutsteheu dadurch nicht.
Ans de» Wiesbadener Eioiistandsregiftrrn.

Geboren. 2. März: dem Hülfswücheusteller Gotthold Geiithner
e. S .. Karl Peter Adolf; dem Bierbrauergehulfen Andreas»story
e T.. Jetta Rosa. 4. März: dem Tagl̂ ner Johannes Dürr
e. S ., Zodann August. 7. März: dem Tunchergehulfen^ osef

Angeboten. ^Kaufmann Siegfried Lion hier wiEva  Georgine
Agnes Schultz zu Hannover. Schreiuergehuise Irrdiuand Weise
hier mit ElisabctHa Väth hier. Verw Z,eg-lbesttz-r W'ii>-lm
Nikolai hier mit der Wiltwe de? Gastwirths ThomasS ock,
Katharine, geb. Schubert, zu Offnibach. Pusd .-ner Joha.mcSBrühl hier mit Katharine Baunieffter hier. Tuuchergchulse Georg
Petermami hier mit Maria Weuz hier. Tagt. Wilhelm Kramer
hier mit Anna Siegmami hier. Herrschaftsdteucr Hermau»Faskc
hier mit Margarethe Hansmanu zu Hos Mappen, Gememde-

VeWch ? .̂ F!is-m^ hlistia» Wäger hier mit Wilheinüne Reppert
Gestorben. 2. März: Josesiue, geb. Marx Wittwe deS Herr»,

schueidermeisters Wilhelm Spitker. 57 I 6. Marz. An»,.
T . de« Schreiuergehulfen Wilhelm Elsenhuth. - M. 8. Marz.
Königlicher Obersta. D. Hugo Auer von Herrcnkirchen, 60
Kindermädchen Margarethe Menger, 24 ^.

Aus auswärtigen Zeitungen und nach direclrn
Mitttzriinugen.

Geboren. Ein Sohn: Herrn Forst-AffcssorM. H-rrmann. Schloß
Rammeiburg. Herrn Staatsauwalt CludiuS, Hannover. Herrn
Major z. T. vou Oppm, Ludwigslust. Herrn^ >uptm. Hemrich
von Boeuninghausen, Vorst. Herrn Hauptmanu Friedrich Frh .
iiou Lüttwitz Homburgv. d.H. — Eine-oochter. §cnu Jraupt
mann Ernst Freiherr» von Waugenheim, Berlin Herrn Geologe
Dr. Curl Gagel. Charlottenburg. Herrn Hauptmann Freiherr«
von Hammerstein-Equord, Potsdam. _

Verlobt! Frau!. Flora vo» Z-mmermann mit Herrn Ober-Leutn.
Wilhelm von Ziminermann, Langweil—Berlin. Fraul. Elfr rde
von Jeß mit 5ierrn Major Karl Freiherrn von Willisen, Ennrt.
Fräulein Hel-ii- Barth mit Herrn Landesrath Dv B-rnhard
Nitschke. Merseburg. Fraul. Margarethe Heinz nut Herrn Berg-
iverksdireetor Albert Notznl,, Altwasser- Beutdeii. Fraul-Helene
von Dresler und Scharsenstem mit Herrn Ober-Leutnant Georg
von Oven, Liegnitz. Fraul. Hedwig Doerr mit Herrn Bergmeistcr
Engelbert Locke, Heiligenwald- Siegeu. ^  .

1 Verehelicht. Herr Negieniugs-Baumcister Erich Liesc nnt ^uaulein
Diargarethe Devös, Hitzackcra. d. Elbe. Herr Districtsthieiaizt
Josef Harth mit Fraul. Anna Mayer, Neiikirchen.

Gestorbcu. Herr Sauitätsrath vr . mcd. Otto Walter, Gustroiv.
Herr Rentner Karl Tubbesoug, Köln Herr Sauptmanu OttoVast Haaenan. Herr Oberstisutnauta. D, Wilhelm Freiycrr
von der Horst, Darmstadt. Herr Oberlehrera. D. Konrad
Ganaacl Gengenbach. Herr Majora.D.Rudolf Hager, München,
Herr Ober-Leut»ant a. D. Gottfried von Münster, Wecker. Herr
Pfarrer Dr. Heinrich Weber, .Hoengg. Hrrr HaWtmanna. D.
Waul Kasche Breslau. Herr Pfarrer euer. Dr. Oskar Wendel,
Weimar. Herr Dr.mo<l.Theodor Sauer, Bonn. ®a‘®r n̂ ‘
Max Krug von Nidda, Berchtesgaden. H»rr Stabsarzt Dr.
Erwin Sieinbach, Berlin. Herr Forstmerfter Ludwig Giaenzer,
Wunfiedei. Herr Oberstteutv.aiit a. D. Georg Veiih, Wurrburg.
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